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WtfiBt tügliifi l mul FM" Mrltagansgave . "WW Mrettetse Zettimg MerL
ßrpedition :

Zirkel und Lammstraße-Ecke
nächst Kaiserstr. u. Marktpl.

Brief- od . Telegr .-Adr. laute
nicht auf Namen , sondern:

. Lobischr Presse "
, liarlrruhe .

Bezug in Karlsruhe :
Zm Berlage abgeholt :
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins Haus geliefert:
Brerteljährlich M . 2.20
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter Mk . 1 .80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal inS Haus gebracht

Mt . 2.52.
8 fettige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 10 Pfg .

Anzeigen :
Die Kolonelzeile 25 Pfg «
die Rellamezeile 70 Pfg .

AMsktft Nüsse

Eigentum und Verlag von
Sr. Thiergarten

Lhefredakteur: Albert her wo
(beurlaubt ) .

Verantwortlich für Politik
und allgemeinen Teil : Walther
Krüger, verantwortlick für den
gesamtenbadischenLeilMartin
Hosting« , für den Anzeigetcil
2 . Aioderrpacher, sämtlich in

Karlsruhe .
Berliner Bureau :

Berlin V,. Matthäikirchstr .12 .

General -Anzeiger Ser Residenzstadt Karlsruhe und des Grosiherzogtums Baden «
MT Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe . "Wg

GrMs-Keilagen:Wöchentlich 2 Nummern ,Karlsruher Jnterhaltuugsölall ", monatüch 2 Nummern ^Kurier- -
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Minter -Aaßr-

plaubuch und 1 schöner Wandkalender, sowie viele sonstige Beilagen.
SW"

Täglich 16 dir §0 Setten. Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Uarlsruhe erscheinenden Zeitungen. -Wg

Aussage:

33000 W .
gedruckt auf 3 Zwillings -

Rotationsmaschinen .
In Karlsruhe und nächster

Umgebung über
21000
Abonnenten .

Nr . 383 . Karlsruhe , Samstag den IS . August 1911. ZÄ-phon-Nr. 88. 27. Jahrgang .

Für de« Mmt September
wird hiermit zum Abonnement eingeladen aus die täg¬
lich zweimal in einer Auflage von 33 000

Exemplaren erscheinende

„ Badische Presse "
das verbreitet ft e Blatt im ganzen Lande Baden .

Die volkstümliche» unabhängige und nationale Haltung
der ,badischen Presse", in der jedem Stande und jeder Kon»
fesfion volle Achtung entgegengebracht wird , die Schnelligkeit
und Sorgfalt der Berichterstattung über alle Vorkommnisse der
Residenz, des badischen Laudes . des weiteren deutschen Reiches
und des Auslandes , die stets bewährte Reichhaltigkeit auch
ihres unterhaltenden Teils im Romanfeuilleton , in
Kunst und Wissenschaft , den VermischtenRach -
richten und dem außer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬
mal beigelegten Unterhaltungsblatt » die Fülle der
Personalnachrichten aus der gesamten badischen
Beamtenschaft, die Raschheit in der Berichterstattung des
Handelsteils mit den hauptsächlichsten Frankfurter
Börsenkursen und den Berlosungslisten rc., dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der „Bad .
Presse" einen von Jahr zu Jahr steigenden Leserkreis geschaffen .

Der überaus vielseitig organisierte und weitverzweigte
Depeschendienst wird an Schnelligkeit und Mannigfaltig¬
keit nicht übertroffen . — In dem mit ausführlicher Sorgfalt
bearbeiteten Briefkasten werden juristische und andere
Fragen in sachkundiger und eingehendster Weise beantwortet .

Neben anderem hat auch die ständig in erweitertem
Maße im Hauptblatt und Unterhaltungsblatt der „Badischen
Presse" durchgeführte Illustrierung aktueller Vor¬
kommnisse viel Freunde zu verzeichnen . -

Die andauernd gespannte politische Situation in
Baden wie im Reich, die kommende Reichstagswahl
sowie dir gesamte europäische politische Lage
machen das Halten einer gut und schnell unterrichteten
Zeitung mehr wie je zur Notwendigkeit . So sei auch diesmal
ein Abonnement auf die zweimal täglich erscheinende „Badische
Presse" angelegentlichst empfohlen .

Als gern gesehene Neuerung
haben wir für die „Badische Presse" einen besonderen

Berliner Dienst "dc
gewonnen, der in täglicher tel . und briefl . Berichterstattung
zu allen Berliner Vorkommnissen in Politik , in Kunst und
Wissenschaft rc. Stellung nimmt . Damit wird abermals die
Reichhaltigkeit der Zeitung gefördert , die zudem durch neue
Abschlüsse mit hervorragenden Mitarbeitern aus jedem Ge¬
biete und in allen Ländern eine wertvolle Ergänzung erfuhr .
Namentlich auch ans allen Gebieten des Sports steht die „Ba¬
dische Presse" mit Nachrichtendienst und Spezialartikeln in erster
Reihe .

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten
„Unterhaltungsblatt " — welches eine Fülle kleinerer
Erzählungen , Aufsätze , Gedichte , Rätsel rc. enthält — den
monatlich mehrmals erscheinenden Lerlosungslisten . sowie der
Eratis -Beilage Kurier ", Anzeiger für Landwirtschaft .

Ich will'.
Roman von H. Eourths - Mahler .

(1. Fortsetzung.) Nachdruck «erkrteu.

Renate hatte eine einzige Freundin , die ste in der Pension
kennen gelernt hatte . Ursula von Ranzow war oft in der
Waldburg auf Wochen hinaus zu Gaste.

Auch heute hatte sie Renate wieder von der Station abge¬
holt . Die beiden jungen Damen hatten dann mit Tante Jose¬
phine in Renates Salon den Tee genommen und waren jetzt
auf einem Spaziergange im Park begriffen .

Ursula , Reichsfteiin von Ranzow war ein unscheinbares ,
etwas verblaßtes Geschöpf. Das schmale Gesichtchen erhielt jedoch
durch ein Paar liebe blaue Augen einen angenehmen Aus¬
druck. Sie war Waise , sehr arm und von einer engherzigen ,
kaltsinnigen Tante abhängig , bei der sie gewissermaßen das
Gnadenbrot aß.

Ihr Bruder Rolf war Offizier in L . g und verkehrte
viel im Hause Hochstettens . Er gehörte zu Renates eifrigsten
Bewerbern .

Ursula freute sich jedesmal unsagbar , wenn sie eine Ein¬
ladung nach der Waldburg erhielt . Dort verlebte sie dir glück¬
lichsten Tage ihres Lebens . Ihr sonst so sonnenloses Dasein
erschien ihr in eine Flut von Licht getaucht, wenn sie in der
Waldburg weilte . Sie lirbte und bewunderte Renate aufrichtig
und schwärmte geradezu für sie. Ihr gegenüber zeigte sich
Renate auch, wie sie wirklich war . Der Kommerzienrat und
Tante Josephine hatten das anspruchslose, stille Mädchen sehr
gern und freuten sich immer , wenn sie kam . Arm in Arm
schritten die beiden ungleichen Mädchengestalten durch den Park .
Ihre hellen Kleider hoben sich freundlich gegen das satte Grün
ab. Renate war ungleich schöner, frischer und eleganter als

Garten -, Obst- und Weinbau , kostet die „Badische Presse" für
den Monat September 80 Pfennig ohne Zustellgebühr .

Neu hinzutretende Abonnenten in Karlsruhe und
bei unseren auswärtigen Agenturen erhalten die „Badische
Presse" bis zum 1 . September gratis zugestellt .

Zeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post¬
quittung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung als
wertvolle und interesiante Eratislieferungen : 1 Roman .
1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

In Karlsruhe und mehreren Orten der Umgegend
erfolgt das Anstragen durch eigene Boten der Ex¬
pedition , die jederzeit Bestellungen annehmen, ebenso wie
die Erpedition , Ecke Lammstraße und Zirkel , sowie die Zweig¬
expeditionen ; auswärts werden Bestellungen auf die „Ba¬
dische Presse" durch alle Postanstalten und Postboten, sowie
an Plätzen , wo wir eigene Agenturen haben , durch die
Agenturinhaber entgegengenommen.

Are Krpedition der „Wad. Wresse".

MU - Unsereheutige Mittagausgabe umfaßt
12 Seiten .

Zur Frage des Güterwagenmangels .
i# Karlsruhe , 19. Aug . Die „Badische Korrespondenz " brachte

vor kurzem zwei Artikel „zur Frage des Güterwagenmangels ", die ,
wie nun in der „Karlsr . Ztg ." offiziös mitgeteilt wird , sowohl hinsicht¬
lich der darin enthaltenen Feststellungen , als auch der daraus ge¬
zogenen Schlüsse mehrfacher Richtigstellungen bedürfen .

1 . Es ist der Generaldirektion wohl bekannt , daß schon längere
Zeit eine grötzere Zahl revisionspflichtiger «nd beschädigter Wage « aus
Abstellgleisen de» hiesigen Rangierbahnhofs hinterstellt sind . Eine
Unterlassung der Bekanntgabe dieser Tatsache an die Vorgesetzte Be¬
hörde durch die höheren technischen Beamten der Hauptwerkstätte liegt
daher nicht vor und find die bezüglichen Ausführungen des Artikels
unzutreffend .

2 . Daß unter den hinterftellten Güterwagen sich meist badische nach
den hierfür bestehenden Fristbestimmungen reoisionspflichtige Wagen
befinden , ist richtig ; aber diese Tatsache findet ihre sehr einfache Er¬
klärung vor allem in einer im Staatsbahnwagenverband jetzt noch be¬
stehenden Vorschrift, der zufolge alle Revisionen an Verbandsgüter -
wagen durch Werkstätten der Heimatbahn vorgenommen werden sollen .
Es gehen daher alle , auch die nicht beschädigten badischen zur Revision
fälligen Wagen nach Karlsruhe .

3. Es ist ebenfalls zutreffend , dätz Wagen längere Zeit in Karls¬
ruhe hinterstellt sind . Hieran ist aber keineswegs der Staatsbahn¬
wagenverband schuld . Auch vor dem Inkrafttreten des Verbandes
kam es vor , daß reparaturbedürftige Güterwagen nicht sofort der
Werkstätte zugeführt werden konnten und deshalb auswärts hinter¬
stellt werden mußten . Gegenwärtig ist die Hauptwerkstätte durch den
Umbau der Easbeleuchtungseiurichtung der Personenwagen für die
Verwendung von Easglühllchtstrümpsen vorübergehend ausnahms¬
weise stark belastet . Sobald diese Arbeiten sich vermindern und vor
allem sobald die jetzt abnorm heiße und lleberstunden verbietende
Witterung aufhört , wird , wie dies in früheren Jahren häufig geschah,
im Bedarfsfall über die regelmäßige Dienstzeit in den Wagenwerk¬
stätten gearbeitet werden . Infolge dieser Maßnahme wird es sehr
bald möglich sein, die hinterstellte » Wagen dem Betrieb wieder zurück-
zugeben .

4 . Die Bemerkung über die mangelhafte Unterhaltung der Achs¬
lager und Radsätze der preußischen Wagen ist unrichtig . Die statisti -

Ursula , deren schlichtes Kleidchen deutlich die billige Haus¬
schneiderin verriet .

Auf einer Bank nahmen sie Platz , als sie sich müde gelaufen
hatten und plauderten weiter .

Sie hatten nicht bemerkt, daß ein etwa dreißigjähriger
Mann schnell in das dichte Gebüsch trat , als er sie von weitem
erblickte . Es schien , als wollte er ihnen nicht begegnen . Daß
sie dicht neben dem Gebüsch auf der Bank Platz nahmen , schien
ihm unangenehm zu sein . Er zögerte eine Weile , unentschlossen,
ob er an ihnen ' vorübergehen oder bleiben sollte. Sein Gesicht
verriet deutlich, daß ihm die Begegnung nicht erwünscht war .

Ehe er sich aber für Gehen oder Bleiben entschieden hatte ,
hörte er seinen Namen aussprechen und unwillkürlich horchte
er auf.

Ursula hatte gesagt :
„Baron Letzingen verkehrt natürlich noch fleißig bei euch?"
„Ja , er macht uns ebenso andauernde Besuche wie die an¬

deren auch," antwortete Renate spöttisch.
Letzingen konnte nach diesen Worten unmöglich an den

Damen vorübergehen . Wenn er Renate , die er für eine kalt¬
herzige Kokette hielt , auch nicht leiden mochte , und ihr so viel
als möglich aus dem Wege ging, sie zu beschämen, ließ seine
Ritterlichkeit nicht zu. Unbemerkt entfernen konnte er sich nicht
mehr, so blieb er stehen , hoffend , daß sich die Damen bald ent¬
fernten .

Daß er das folgende Gespräch mit anhören mußte , war
ihm peinlich. Er zwang sich, an etwas anderes zu denken, aber
unwillkürlich hörte er dann doch auf die Worte .

„Und du hast noch immer keinen von deinen Verehrern mit
deiner Hand beglückt?" scherzte Ursula .

„Nein , das wird auch wahrscheinlich nie geschehen ."
„Ach — wer das glaubt . Renate !"
Diese lächelte Kiffer- wie es Menschen mit wehem Herzen

tun.

schen Aufzeichnungen haben ergeben , daß die Zahl der warmlausende »
Wagen jetzt verhältnismäßig kaum größer ist wie vor dem Inkraft¬
treten des Staatsbahnwagenverbandes . Zurzeit sind selbstverständlich
derartige Beschädigungen an preußischen Wagen auf den diesseitigen
Bahnstrecken viel häufiger , weil etwa 80% aller verkehrenden Güter¬
wagen der Kgl . Preußischen Staatseisenbahnverwaltung gehören .

5 . Die Ausführungen über das Alter der preußischen Wagen
sind gleichfalls unzutresfend . Wie anläßlich der Verhandlungen über
die Schaffung einer deutschen Betriedsmittelgemeinschaft der deutschen
Staatsbahnen durch eingehende Ermittelungen festgestellt wurde , ist
der badische ELterwagenpark durchschnittlich älter » als der preußische.
Es ist dies auch wohl erklärlich, wenn man berücksichtigt, daß die
preußische Eisenbahnverwaltung ihre Wagen stärker ausgenlltzt hat
und daher auch rascher hat ersetzen müssen, als die badische Ver¬
waltung .

6. Die Behauptung , daß die Vorteile Badens aus dem Staats¬
bahnwagenverband infolge des Zinsverlustes für das nach Millionen
zählende Anlagekapital , das in den angeblich monatelang unbenützt
bleibenden badischen Wagen festgelegt ist , mehr rechnerische als tat¬
sächliche seien , zeigt , daß dem Verfasser des Artikels die Grundlagen
des llebereinkommens über den Staatsbahnwagenverband nicht ge¬
läufig sind. Denn nach diesem Uebereinkommen nimmt die badische
Staatsbahn nach Maßgabe der Zahl der von ihr vorgehaltenen Eüter -
wagenachfen an den Einnahmen des Verbandes teil , gleichviel , ob die
Wagen lausen oder stille stehen. Die Vergütungen , die hiernach aus
eine Wagenachse entfallen , sind aber so bemessen, daß dadurch die
Kosten für Verzinsung , Amortisation und Unterhaltung gedeckt wer¬
den . Ebenso erhalten die Verbandsverwaltungen für die von ihnen
an fremden Verbandsgllterwagen vorgenommenen Unterhaltungs¬
arbeiten vollen Ersatz ihrer Kosten. Die badische Staatsbahnverwal -
tung hat dem letzten Laibtag über die Wirkungen des Staatsbahn¬
wagenverbandes genauen Aufschluß gegeben ; die damals erwarteten
Vorteile sind im wesentlichen auch während der seither umlaufenden
Zeit eingetreten . ' '

7. Zu den Ratschlägen wegen Vergrößerung der Leistungsfähig¬
keit der Werkstätten ist zu bemerken, daß es der Eisenbahnverwaltung
wohl überlasten werden kann, den Zeitpunkt jyu bestimmen , bis wann
sie glaubt , die ihr geeignet scheinenden Maßnahmen ergreifen und ge¬
gebenenfalls bei den Landständen Mittel für neue Werkftättebauten
anfordern zu sollen". _

Bevölkerungsbewegung in Deutschland .
— Berlin , 19. Aug . In dem neuesten Bande der Statistik des

Deutschen Reichs ist die natürliche Bevölkerungsbewegung des Jahres
1908 und die überseeische Auswanderung des Jahres 1910 dargeftcllt .

Im Jahre 1899 wurden im Deutschen Reich 194127 Ehen geschlos¬
sen, das sind 6493 oder 1,3% weniger als im Vorjahre . Auch die Zahl
der Geburten hat abgenommen , es wurden im Jahre 1909 2 038 367 ,
im Jahre 1908 2 076 660 Kinder geboren , die Zahl der Geborenen
hat demnach um 1,8% abgenommen . Noch stärker gefallen ist die
Zahl der Gestorbenen , da im Jahre 1909 nur 1164 296 Sterbefälle
gegen 1197 098 im Vorjahre gemeldet find, was einer Abnahme um
3,6 % entspricht . Trotz der bedeutenden Zunahme der deutschen Bevöl¬
kerung ist diese Zahl der Sterbesälle die geringste , die seit Gründung
des Reiches beobachtet worden ist .

Auf je tausend Personen kamen im Jahre 1908 15,48 Lhe -
schließende , 31,91 Geborene und 18,07 Gestorbene, im Vorjahre waren
diese Verhältniszahlen der Reihe nach 15,88, 32,97 und 19,01 . Die
natürliche Vermehrung des deutschen Volkes oder der lleberschuß der
Geborenen über die Gestorbenen war hiernach — 884 061 Seelen oder
13,84 auf tausend der Bevölkerung .

Das Alter der Heiratenden war bei den Männern in 30 % der
Fälle unter 26 und in 71,6% unter 30 Jahren , bei den Frauen in

„Es soll auch niemand glauben, kleine Ursula . Mögen sie
sich alle in Hoffnung wiegen, eines Tages mein Geld zu er¬
ringen .. An meiner Person liegt ihnen ohnedies nichts . Und
mir bereitet es Genugtuung , einen nach dem anderen abzu¬
weisen, gerade dann , wenn sie ihrer Sache recht sicher sind.

"
„Ach, Renate — so höre ich dich nicht gern sprechen . Das

bist du nicht . Wenn man dich so hört , könnte man glauben ,
die Leute hätten recht, die dich eine herzlose Kokette nennen ."

Renate lachte hart auf.
„Sehr recht haben Sie , Ursula . Ich bin herzlos gegen

diese Menschen — und ich will es sein .
"

„Rein , das lügst du dir selbst und anderen vor . Mir nicht.
Ich kenne dich besser. Wie kannst du dich nur in solche Gedanken
verlieren ?"

Renate sprang erregt auf und trat dicht vor sie hin .
„Das will ich dir sagen . Ursula. .Meinen Vater will ich

rächen an all diesen Lasten, die nicht wert sind, ihm die Schuh¬
riemen zu lösen . Du kennst Papa , weißt, wie gut . großherzig
und tüchtig er ist . Weißt auch , was er für all die Menschen
hier getan hat . Sie sollten ihm dankbar sein — alle zusammen .
Statt dessen glossieren sie seine kleinen äußerlichen Mängel
und treiben Spott und Hohn mit ihm. Er trägt den Frack nicht
mit derselben Eleganz wie sie, versteht nicht , das Monocle ins
Auge zu klemmen und ein blödes Gesicht dabei zu machen. Er
kann nicht mit Nonchalance über Nichtigkeiten sprechen und
sitzt unsicherer zu Pferde als der grünste Junker . Sind das
nicht Verbrechen, die mit Hohn gegeißelt werden müssen? Es
bereitet all den adelsstolzen Herren und Damen Unbehagen ,meines Vaters ehrliche Hand zu fassen, weil sie nicht weiß
und weich ist wie Nichtstuerhände, er hat ja in seiner Jugend
hart arbeiten müssen. Aber nach seinem Eelde zu jagen , das
belastet ihre sensitiven Nerven nicht. Ach — ich verliere michim Zorn , wenn ich an all die hämischen Blicke und Bemerkungen
denke , die ich mir meinen schaffen Sinnen nur 2U gut wahr -
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58^2% der Fälle unter 25 Jahren . 427 327 ledige Männer schlossen
die Ehe mit ledigen Mädchen, 11927 Witwer mit Witwen und 809
geschiedene Männer mit geschiedenen Frauen . In 443 923 Fällen
wurde die Ehe zwischen Personen desselben Religionsbekenntnisses
geschlossen, und zwar waren beide Eheleute in 298 212 Fällen evange¬
lisch, in 148 838 Fällen katholisch unb in 3873 Fällen israelitisch.

Mischehen wurden in 47 089 oder 9,5 von hundert Fallen cinge-
gangen , davon 44 OSO zwischen Evangelischen und Katholiken .

Von den 2038357 Geborenen des Jahres 1909 waren 1978 278
oder 97,3 v. H . Lebeudgeborene und 60 079 oder 2,95 v. H. Tot -
geborene . Mehrliugsgeburte » wurden 26157 oder 12,8 vom Tausend
der Geburten überhaupt gezählt , und zwar 25 893 Zwillingsgeburten ,261 Drillingsgeburten und 3 Vierlingsgeburten . Im ganzen kamen
bei den Mehrlingsgeburten 52 581 Kinder zur Welt .

Anter den 1154 296 Sterbefällen des Jahres 1909 waren
60 079 Totgeborene und 335 436 Kinder im ersten Lebensjahre . Aus
je hundert Lebendgeborene kamen hiernach 17,0 Sterbefälle im ersten
Lebensjahre . Dieses bedeutet eine Abnahme der Säugliuosfterblich -
keit gegenüber derjenigen der vorhergegangenen Jahre , ist aber im
Vergleiche mit anderen Kulturländern noch immer eine recht be¬
deutende Zahl .

Die Zahl der im Jahre 1910 über deutsche Häfe « ausge -
» änderten Personen stellt sich auf 276027 , darunter 21409
Deutsche und 254 618 Fremde , beide Zahlen waren im Jahre 1909
etwas geringer » nämlich 18345 Deutsche , 239 637 Fremde . Außer den
21409 über deutsche Häfen ausgewanderten gingen über fremde
Häfen <122 Deutsche , darunter über Antwerpen 1863 , über Rotter¬
dam und Amsterdam 2108 . Die Gesamtzahl der deutschen Aus¬
wanderer betrug also im Jahre 1910 : 25 531 (1909 : 24 921) . An
dieser Gesamtzahl der deutschen Auswanderer sind als Auswande¬
rungsgebiete beteiligt : Bayern , Brandenburg mit Berlin sowie Han¬
nover mit je über 2000 , Westfalen , Königreich Sachsen, Rheinland ,
Posen und Württemberg mit je über 1000 . Ihrem Berufe nach ent¬
fallen von den deutschen Auswanderern 7072 auf die Landwirtschaft ,8329 aus Bergbau und Industrie , 3595 auf Handel und Verkehrs¬
gewerbe einschließlich East - und Schankwirtschaft. Unter den über
deutsche Häfe» ausgewanderten Fremden befanden sich 105 662 Russen,
84 426 Oesterreicher und 56 861 Ungarn . Von den deutschen Auswan¬
derern gingen 22 773 , von den fremden 233 056 nach den Vereinigten
Staaten von Amerika.

Die überseeische Einwanderung über die Häfen Bremen und
Hamburg umfaßte im Jahre 1910 154 393 Personen , darunter 99 429
aus Nordamerika , 10248 aus Südamerika , 952 aus Westindien und
Mexiko, 4677 aus Afrika (hierunter 904 Mann deutscher Truppen ),
833 aus Ostafien und 531 aus Australien .

Wer englische Eisenbahnerstreik and seine
Folgen .

(Tel . Meldungen .)
— London, 18 . Aug . Wie ursprünglich vorgesehen, sollte sich das

Unterhaus heute bis zum 24 . Oktober vertagen . In der heutigen
Sitzung erklärte Staatssekretär Lloyd George , daß im Hinblick
auf die kritische , unruhige Lage in der Industrie es nicht für wün¬
schenswert gehalten werde, daß sich das Haus eher vertage , als bis
man klarer sehe, ob es möglich sei, die Beilegung des Streikes zu er¬
zielen. Demgemäß werde das Haus sich nur bis zum 22. August ver¬
tagen .

Minister Churchill gab sodann einen langen Bericht über
die Lage des Streiks und erwähnte , daß im Zusammenhang mit dem
Ausstand der Eisenbahnangestellten mehrfach gegen das Eigentum
der Bahnen Ausschreitungen versucht worden seien, um den Betrieb
der Bahnen zu hemmen. Jedermann müsse wissen, daß solche Hand¬
lungen schwere Verbrechen seien, auf denen die Zuchthausstrafe stehe .
Die Regierung werde alle nötigen Schritte tun , um den ungeftörten
Transport von Lebensmitteln , BrennmaLerialien und anderer wich¬
tiger Güter auf den Bahnen und in den Häfen sicher zu stellen; sie
werde dafür sorgen, daß alle Dienstzweige, welche für die Gemein¬
schaft unumgänglich nötig sind, im Betrieb bleiben . Die Regierung
werde so Vorgehen, nicht weil sie auf Seite der Arbeitgeber und Ar¬
beitnehmer stehe, sondern weil sie verpflichtet sei, um jeden Preis dis
Oeffentlichkett vor Gefahr und Elend zu schützen, was eine allgemeine

!Hemmung der Industrie nach sich ziehen würde . Es würde auch zu
einer Hungersnot unter den großen Massen der ärmeren Bevölkerung
führen . Die Regierung glaube , daß die Vorkehrungen , die zur Auf-
rechterhaltung des Eisenbahnbetriebs und der Ruhe getroffen worden

!seien, sich wirksam erweisen. Sollte dies nicht der Fall sein, so wer¬
den Maßnahmen von weitgrößerer Ausdehnung schnell getroffen wer¬
den, (Beifall bei den Unionisten .)

Es ist klar , sagte der Minister , daß man diesen Tatsachen nicht
entgehen kann und daß sie, da die Lebensmittelversorgung der Be¬
völkerung und die Sicherheit des Landes hiervon betroffen werden,weit wichttger sind als sonst etwas . (Lauter Beifall bei den llnio -

^nisten.) Schließlich erklärte Churchill , daß irgend eine Mitteilung
über den Stand der Verhandlungen augenblicklich unvorteilhaft sei .

M London, 18 . Aug . In London spielen sich seit den ftühen
i Morgenstunden Szenen ab , wie sie die Themse-Stadt seit Erfindung
^der Eisenbahn nie gesehen hat . Viele der Borstadt -Bahnlinien sind

durch den Stteik desorganisiert . Obwohl der Dienst nicht völlig auf¬
gehoben war , genügte die Anzahl der Züge nicht, um die Hundert -
tausende nach der City zu befördern . Man stürzte deshalb nach den
vom Streik verschonten Straßenbahnen , aber ' iese konnten die Hoch¬
flut nicht bewältigen . So mußten Tausend« und Abertausende nach
der viele Meilen weit entfernten Stadt wandern . Auch die unter¬
irdischen elektrischen Bahnen sind schon in Mitleidenschaft gezogen.
Verschiedene Fahrkartenschalter find geschlossen. Die großen Londoner
Bahnhöfe gleichen Zelllagern .

Mehrere Regimenter sind in feldmarschmäßiger Ausrüstung nach
den Docks gesandt worden , welche sie bewachen. Der Minister des
JnnernC h u r ch i l l hat ein Rundschreiben erlassen, worin er die Be¬
hörden auffordert , alle Wirtschaften im Falle von llnrnhen sofort
schließen zu lassen, auch dann , wenn Unruhen zu befürchten seien. In
Derby wurde die Polizei von den Ausständigen mtt Steiuwiirfeu
empfangen . Die Polizei ging mit Knütteln gegen die Ausständigen
vor, wobei mehrere von ihnen verletzt wurden . Auch ein Polizeiagrnt
wurde verletzt. Eine Anzahl Ausständig « sind verhaftet worden .

Der MinistrrfürPostuudTelegrpphiehatfür heute
alle höheren Beamten zu einer Konferenz einberufen , um mit ihnen
Maßregeln zur Sicherung des Postdienste« zu treffen .

Der Verband der Transpottarbeiter hat für nächsten Dienstag den
Eeneralftreikproklamiert .

Der internationale Eisenbahndienst hat bisher nicht gelitten . In
Manchester und Liverpool ruht der Verkehr vollständig . Der Arbeiter¬
führer Ben Tillet erklärte , daß der Ausstand der Transportarbeiter
Mittwoch beginnen wird, . wenn bis dahin den Eisenbahnern keine
Genugtuung gegeben ist. Der Berkauf von Mineralwasser ist unter¬
sagt worden , weil die Flaschen geeignet seien, als Wurfgeschosse gegendie Polizei zu dienen . Man befürchtet in Liverpool die Zerstörung der
großen Landungsbrücke, welche über eine Meile laug ist. Andererseits
befürchtet man den Ausbruch von Epidemie », wenn die Arbeiter , die
den Schutt abfahren , dre Arbeit nicht bald wieder ausnehmen.

— London, 18. August. Der Eisenbahnerausftand ist, wie die
abends eingelaufenen Nachrichten darlegen , in Rordengland und
Süd -Wales vollständig , in Mittelengland teilweise so gut wie gar -
nicht durchgeführt . Die Arbeiterführer schätzen die Zahl der Aus¬
ständigen auf296 666 Mann . Die Störung des Verkehrs wird noch
erhöht durch die erschreckten Ferienreisenden , die nach ihren Wohn¬
sitzen zurückzukehre « trachten . Viele Tausende sind in ihren Som¬
merfrischen zurückgehalteu. 12 666 Bergleute und Stahlarbeiter in
Cumberland sind zum Feiern gezwungen. Sämtliche Mannschaften
der Kriegsschiffe in Portsmouth haben Befehl ekhalten , sich bereit zu
halten , um Garnifonsdieuft zu leisten.

Die Hälfte der Leut « dreier bedeutendster Londoner Unter¬
grundbahnen (Tubes ) hat die Arbeit eingestellt. Auch auf der Metro¬
politan und den Distriktuntergrundbahnen verkehren nur wenige
Züge . Dagegen gehen die Conttneutalzüge fahrplanmäßig ab.

Der Hilfsfekretär der Gesellschaft der Eisenbahner erklärte , die
Vorschläge der Regierung seien heute vormittag von einem gemein¬
samen Ausschuß der Vereinigungen beraten worden , hätten aber in
keiner Weise die Lage geändert .

Trotz des Streiks kam der LouLouer Expreßzug , welcher die
Verbindung mit dem Dampfer nach Bliss tilgen herstellt , mit der
Post und de» Passagieren nach dem Kontinent , in Queensborough mit
nur 20 Minuten Verspätung an , während die durchgehenden Wagen
der Great -Western -Railway auf der Victoria -Station nicht mehr den
Anschluß nach Queensborough erreichten.

Die Stteiklage hat sich gegen Abend verschlimmert. Die nach
Irland und Schottland bestimmten Postsendungen wurden unter mili¬
tärischem Schutze befördert . Von der Maryleüonestation sind keine
Züge nach Norden abgegangen . Der Bahnhof liegt im Dunkeln.
Zwischen der Viktoria - und Krystallpalaststation wurden die Fenster¬
scheiben eines Zuges mit Steinen eingeworfen . Die Zugänge zur
Eustonstatio « werden von Soldaten mit aufgepflanztem Bajonett
bewacht.

IS London , 19 . Aug. (Privattel .) Auf dem Bahnhof
Charing Trotz hat der Berkehr eine weitere Einschränkung
erfahren. » Heute morgen war der Verkehr auf sämtlichen
Londoner Bahnhöfen 3 Stunden lang unterbrochen . Im
Bezirk von Ruabon drangen Ausständige in das Wärter-
Häuschen eines Weichenstellers ein. bemalten letzteren vom
Kopf bis zu den Fützen mit roter Farbe und banden ihn
alsdann an einen Pfosten. Darauf verlietzen sie das Wärter-
Häuschen, zogen den Schlüssel ab und überließen den Be¬
amten seinem Schicksal.

In Nottingham ruht der Verkehr vollständig. So
war es nicht möglich , verschiedene Gestorbene zu beerdigen;
erst nach längerer Zeit gelang es. Automobile ausfindig zu
machen, mit denen die Leichen nach dem Friedhof gebracht
wurden .

In Birmingham stockt der Verkehr ebenfalls voll¬
ständig . Als Polizeibeamte einen Wagen mit Lebensmitteln
eskortierten, hielten die Ausständigen den Wagen an ; es
kam zu einem blutigen Zusammenstotz, in dessen Verlaus der
Wagen mit den Lebensmitteln umgestürzt und die Waren
umhergestreut wurden. Den umgestürzten Wagen benutzten
alsdann die Ausständigen zu einer Barrikade, von wo aus
sie auf die Polizei ein heftiges Feuer eröffneten.

] ! [ London . 19. Aug . (Privattel .) Erotze Mcuschenmaflen
umringen die Bahnhöfe. Das rauhere Element herrscht vor
und legt bedrohliche Feindseligkeiten gegen die Soldaten an
den Dag. Soldaten steht man überall. Sie lagern in den
Bahnhöfen und signalisieren ans den Wärterhänschen. Aber
bisher scheint das Militär wenig Erfolg in der Aufrecht¬
erhaltung des Bahndienstes zu haben . Der Straßenbahn-
betrieb ist mit Arbeit überhäuft. Die Trams können die
enormen Menschenmassen kaum bewältigen . Bemitteltere
Leute benutzen Automobile, die glänzende Geschäfte machen.
Niemand kann ausdenken , was geschehen wird, wenn auch
diese beiden Verkehrsmittel versagen sollten. London macht
den Eindruck einer verwunschenen Stadt . Niemand erinnert
sich, solche Zustände erlebt zu Hoden, niemand hält sie für
möglich. Die grosse » eisernen Verkehrsadern der Riefsnsttüst
sind gelähmt, die Bahnhöfe sind verlassen . Man kann kaum
einen Beamten finden, der einem die Nachricht erteilt , ob
und wann noch Züge gehen . Die Bahnsteige find ver¬
schlossen . Kein Zug ist angemeldet. Der Bahnarbeiterstreik
beginnt bereits weitere Industrien in Mitleidenschaft zu
ziehen . In Rottinghamshire mutzten Kohlengruben die
Arbeit einstellen. 8008 Arbeiter sind dadurch arbeitslos .

•= Liverpool, 19. Aug. (Privattel .) Die Stadt ist feit
heute nacht ohne Licht und ohne Verkehrsmittel. Man hat aüs -s
gerechnet, daß die Lebensmittel nur noch für drei Tage aus-
reichen. Dagegen befinden sich in den Depots für über 10 Mil -,
lionen Mark Vorräte. Eine grohs Anzahl Passagiere erwartet
auf den Quais die Abfahrt der Dampfer nach den Vereinigten
Staaten und nach Kanada, feit gestern konnte aber kein einziges
Schiff den Hafen verlassen .

'= ; Madrid, 19 . Aug. (Vrivattel .) Die hiesigen Blätter
beschäftigen sich mit dem Ansstand in England, der auch auf die
übrigen Staaten eine Rückwirkung ausübe. Einige Blätter be¬
haupten . daß zwischen allen Eisenbahnern Frankreichs . Eng¬
lands. Deutschlands und Spaniens ein Abkommen abgeschlossen
worden sei, über das genaue Nachrichten noch nicht bekannt
seien . Soviel sei aber sicher, daß die Eisenbahner sich gegen¬
seitig verpflichtet hätten, für den Fall , dass eine Nation einen
internationalen Krieg heraufbeschwöre . einen Eisenbahner-Ge¬
neralstreik zu proklamieren , Sabotage auszuüben und sich gegen
die Nation , die den Krieg erklärt habe , zu erheben .

* * •

— London, 18. Aug . Die Schiffseigeutümer und Hafenarbeiter
sind nach einer Beratung im Ministerium des Innern heute zu einem
endgültigen Uebereinkommen gelangt , wonach die Streitigkeiten der
Entscheidung des Arbeitsministers Burns oder eines Schiedsrichters ,
der von dem Präsidenten der Lokalverwaltung bezeichnet wird , unter¬
worfen werden sollen.

Tages -Irundscha«.
Deutsches Reich .

— Berlin , 18. August. (Tel .) Der Reichsauzeiger veröffentlicht
das Ausführungsgesetz zum Viehseucheugesetz vom 25. Juli 1911 .

Le. Berlin , 19. Aug. (Privattel .) Das prentzische Staats¬
ministerium wird sich bei Wiederaufnahme der parlamentari¬
schen Session erneut mit der Frage der Anwendung des
Enteignungsgesetzes zu befassen haben . Es liegt dem
Ministerium ein neuer ausführlich begründeter A n t r ag aus
der O ft m a r k a u f Anw r n d u n g des Entergnüngs -
g e s e tz e s vor .

Frankreich.
zz Patts » 18 . August . (Priv.) Die im Norden und Westen

Frankreichs herrschende Klauenseuche wird vielleicht zum Borwand
dienen müssen , um den Plan der Herbstmanöver , die im Norden
stattftnden sollen und für die eine Zahl von Truppen die Ostgrenze
verlassen müßten , abzuäuder ». Wenn die Seuche fortdauert , soll das
große Manöver durch mehrere kleine ersetzt werden , die innerhalb des
Gebietes der einzelnen Armeekorps stattfinden würden . Es ist nicht
schwer einzusehen, daß es vor allem Rücksichten auf die auswärttge
Lage sind , die dem Kriegsminifter diesen Gedanken eingegeben haben ,
da die Pferde im allgemeinen dieser Seuche wenig zugänglich sind und
da im gegebenen Falle auch beim Rindvieh die Krankheit - selten in
solchem Grade austritt , daß das Dich in Menge geschlachtet werden
müßte.

Amerika.
B . Rew -York, 18 . Aug . (Priv . ) Der Teilhaber Caruegies in

seinen ersten großzügigen Unternehmungen , der Multimillionär
Major W . A. Phipps , ist in Los Angelas gestorben. Major Phipps
war wegen seiner exzentttschen Gewohnheiten unter dem Namen der
Einsiedler -Millionär wohl bekannt . Seit über 8 Jahren hatte er die
Appartements , die , er im Hotel Van Nuys bewohnte , niemals ver¬
lassen. Vor 10 Jahren hatte er eine große in der Nähe vün Los
Angelas gelegene Farm angekauft , um sie aber schon nach kurzer Zeit
aus Angst, von Mitglieder der »Schwarzen Hand " getötet zu werden ,
zu verlassen . Seitdem hatte er die Wahnvorstellung nicht mehr auf -
gegeben, daß ihm . die genannte Eeheimgesellschaft uach dem Leben

nehme . Das alles macht mich schlecht — ich fühle es — und ich
will schlecht sein , will ihnen heimzahlen mit gleicher Münze."

Sie warf sich wie erschöpft wieder auf die Bank zurück.
Ursula streichelte ihre Hand .'
„Gottlob, dass du es nicht wirklich werden kannst, Renate.

Es wäre schade um deine liebe, s - ine Sie *? . Ich glaube nicht
daran, trotz deiner zornigen Versicherung .

"
Renate seufzte tief auf.
„Bewahre du dir nur deinen Kinderglauben, kleine

Schwärmerin."
„Du magst ja viele mit Recht schelten. Renate , aber alle

find doch nicht so schlimm. Manch einer wird dich wirklich um
deiner selbst willen begehren .

"
„Pah — du solltest sehen, wie wenig begehrenswert Renate

Hochstetten plötzlich wäre, wenn sie arm würde. Kein Mensch
kümmerte sich mehr um mich !"

„Aber mancher der zu arm wäre, dich ohne Vermögen hei -
xabett zu können, würde es ttef bedauern , dich aufgeben zu
müssen."

Renate sah sie forschend an.
„Ich weiß, Ursula — du denkst jetzt an deinen Bruder

Rolf ." Ursula wurde rot.
„Er hat dich sehr gern, glaub es mir."
„Mag sein, daß er sich das einbildet. Aber ich weiß, das

Herz wird ihm nicht brechen, wenn er auf mich verzichten mutz.
Sorg dich nicht um ihn. Er bekommt schon noch eine Frau,die besser zu ihm patzt als ich . Nicht umsonst heißt er der
schöne Ranzow. Alle jungen Mädchen sind entzückt von ihm.
And neuerdings läßt er sich auch seltener sehen. Ich hoffe ,
fcr hat gemerkt, daß er sich vergeblich mühte . Gegen ihn
allein bin ich ehrlich und kokettiere nicht. Das tue ich deinet¬
wegen. Weil er dein Bruder ist, will ich ihm nichts von
meinen Mätzchen vermachen . Und ich bitte dich , sag du ihm,
sobald sich eine Gelegenheit findet, daß er es aufgcben foll. sich
4M mich Al bemühen . „datz. er . mir vor, allen DiNüeu erwart .

ihm einen Korb zu geben . Denn ich will dich nicht verlieren,kleine Ursula.
"

„Das hat keine Gefahr . Ich habe dich so lieb . Renate , daß
mich nichts in meiner Freundschaft zu dir erschüttern kann.
Und mit Rolf will ich sprechen . Ich hab 's ja längst gewußt,
daß sein Wunsch sich nicht erfüllen würde . Wir Ranzows haben
kein Glück .

"

„Wäre es denn ein Glück , wenn dein Bruder eine herz¬
lose Kokette zur Frau bekäme?" fragte Renate mit bitterem
Spott.

„Ich kenne dich besser . Und weißt du, wenn ich ehrlich sein
soll — du bist viel zu gut für alle, die sich um dich mühen .
Keinem gönne ich dich — höchstens Baron Letzingen — das istein rechter Mann .

"
Renate richtete sich hastig auf. Ihre Wangen glühten und

die Augen blitzten zornig.
„Der — der ist mir der widerwertigste von allen. Unaus¬

stehlich ist er in seinem hochmütigen Dünkel . Er läßt mich
fühlen, daß ich nur die Tochter eines Emporkömmlings bin,
der gegenüber er nicht nöttg hat, mehr als die eisige Höflich¬
keit an den Tag zu legen. Ach, ich gäbe viel darum , wenn er
sich plötzlich unter meine Bewerber mischte . Doppelt wollte
ich ihn demütigen. Aber er hat es nicht nöttg, die Jagd nach
einer reichen Frau mitzumachen, seine Verhältnisse . gestatten
ihm , mich zu ignorieren. Und deshalb glaubt er, stolz auf mich
herabsehen zu können . Die anderen würden es auch tun, wenn
sie Nicht Geld brauchten , um ihre morschen Wappen zu ver¬
golden . Und er würde genau so mich umschmeicheln wie sie,
wenn er es nötig hätte. Solch einen Mann sollte ich wählen !
Ich danke. Wenn ich einen lieben könnte , der müßte wie von
Stahl sein. Aufrecht und unbeugsam müßte er meinen Willen
unterjochen . Wenn er mich nur ansähe , müßte ich tun , was
er wollte. Nur keine faden Schmeicheleien hören , kein unter-
würÜLes .Welen. Das macht ,mi,r . ' .eben Mann verächtlich.

Lieber ertrage ich rauhes, rücksichtsloses Wesen . — Aber ver¬
zeihe mir, Ursula, ich bin heute wieder einmal sehr schlimm.
Latz uns von anderen Dingen reden .

"
Ursula hatte mit liebevoller Sorge in ihr erregtes Gesicht

geblickt. Wie schön sie war, selbst in ihrem Zorn. Schön und
reich — und doch nicht glücklich .

Renate schlang ihren Arm um Ursulas Schulter und sah
nun weich und voll Güte in das schmale, blasse Gesicht der
Freundin.

„Schilt mich nur, llrsrlchen . Da lade ich dich ein, um dich
ein bißchen zu hegen und zu pflegen, dir ein paar gute Wochen
zu schaffen, damit du dich von der harten Klausur bei deiner
Tante Eleonore erholen kannst, und statt dessen ergieße ich all
meinen Zorn über dein unschuldig Haupt. Ich bin wirklich
ein garstiges Geschöpf . Sei mir gut, Kleinchen , Hab mich lieb,
trotz allem," „(Fortsetzung folgt.)

Deutsche Studenten in England .
v . London , 17. Aug. Eine Reisegesellschaft von Studenten ' der

Universität Heidelberg hält sich, wie bereits wiederholt gemeldet,
gegenwärtig in England zum Studium des Landes und der englischen
Sitten aus .

Die ersten Eindrücke sammelten die Deutschen in der englischen
Metropole , in London. Im Osten ruck» Westen der Riesenstadt lernten
sie die zwei Seelen kennen, deren grundverschiedenes Wesen beiden
Teilen Londons sein unverwischbares Merkmal aufdrückt. In erster
Linie wunderten sich die Studenten über die englischen Straßenver¬
sammlungen . Die große Menge , die sich am vergangenen Sonntag auf
dem Trafalgar Square Rendezvous gab , bot guten Anschauungs -Unter¬
richt für die deutschen Gäste. Ein Student , der dem Berichterstatter
einer englischen Zeitung seine Eindrücke schilderte, sprach sich in
schmeichelhafter Weise über die englische Polizei aus , über die Ruhe
und Gelassenheit, cknit der sie ihre Pflicht ausübe . Besonders impo¬
nierte ihm, daß die Polizei iede Aufforderung an die Menge, mtt
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trachte. Er bezog eine Flucht von luxuriös eingerichteten Zimmern
im ersten Hotel der kalifornischen Hauptstadt und führte fortan das
Leben eines Gefangenen , da er die gemieteten Räume niemals ver¬
lieh und außer mit seiner jungen hübschen Gattin keinerlei Umgang
pflegte.

Kodifche Chronik.
3C Heidelberg , 19. Aug . Die Personenfahrten zwischen

Kcidelberg -Reckarsteinach und zurück sind , wie die Reckardampf -
schiffahrtsgesrllschaft mitteilt , bis auf weiteres wegen des nie¬
deren Wafferftandes eingestellt .

0 Weinheim , 18 . Aug . Zn verschiedenen Ortschaften des Bezirks
Weinheim ist heute vormittag Einquartierung eingetroffen , und zwar
in Lützelsachsen die erste , in Großsachsen die zweite, in Hamsbach die
dritte und vierte und in Laudenbach die fünfte Eskadron des Leib¬
dragonerregiments Nr . 20. Insgesamt sind in den genannten Orten
29 Offiziere . 573 Mann und mehr als 600 Pferde einquartiert . Wein -
Heim selber und Sulzbach sind diesmal von der Einquartierung be-
fteit . Morgen früh rücken die Eskadronen I , II und III nach Heidel¬
berg und die Eskadronen IV und V nach Dossenheim, wo sie gleich¬
falls Quartier beziehen.

'A Eberbach , 18. Aug . Nachdem erst vor kurzem die Be¬
wohner Eberbachs durch einen Einbruch im katholischen Pfarr¬
haus in Aufregung versetzt wurden , durcheilte diesen Morgen
schon wieder die Kunde von einem Einbruch im katholischen
Pfarrhaus . Zn der Nacht vorher wurde jedenfalls von dem¬
selben resp . denselben Einbrechern versucht , bei Kaufmann Her¬
mann Eeibert eine reiche Beute zu machen , doch wurden die¬
selben in ihrem „sauberen Handwerk " gestört .

- Langenelz (A . Buchen ) . 18. August . Unter großer
Beteiligung der Militärvereine von hier und Mudau wurde
Herr Karl Mechler , Veteran von 1870/71 , zu Grabe ge¬
tragen .

c. Zell a . H . , 18. Aug . Die Folgen der langanhaltenden
Dürre äußern sich auf verschiedenen Gebieten , namentlich in
Erhöhung der Lebensmittelpreife . Gegenwärtig kostet das
Pfund Butter 1,40 Mark , der höchste Preis , der feit Menschen¬
gedenken hier erzielt wurde , ein Ei &/ , Pfennig , ein Doppel¬
liter Kartoffeln 23 Pfennig . Gemüse ist überhaupt fast nicht
zu haben . Die Milch steigt ebenfalls im Preis , da die Oehmd -
rrnte sehr minimal ausfällt .

«. Eteinenstadt (A . Müllheim ) , 18. Aug . Der Ivjährige
Sohn des Landwirts Hau ist an Blinddarmentzündung ge¬
storben . deren Ursache in Obstgenuß und unmittelbarem
Massertrinken zu suchen ist .

lb Waldshut , 18. Aug . Die Konkurrenz am Jubiläumsschießen
der hiesigen Schiitzengesellschaft ist erst am Donnerstag in ein lebhafte¬
res Tempo gekommen, da Schützen aus Freiburg , Mülhausen i . Elf .,
Neustadt und Endingen anwesend waren . Der letzte Schießtag ist am
Sonntag , den 20 . August. Man erwartet an diesem Tage noch eine
rege Beteiligung von auswärts , denn es winken noch viele schöne
Preise .

* Pfullendorf , 18. Aug . Ein seltenes Zubiläum feierte hier der
in Gewerbe- und Militärvereinskreisen des ganzen badischen Landes
bekannte Korbfabrikant Joseph Bulach. Am 15. ds . Mts . waren es
30 Jahre seit dem Tage , an dem Herr Bulach zum erstenmal als Ge¬
meinderat verpflichtet wurde . Seit dieser langen Reihe von Jahren
gehörte er ohne Unterbrechung dem Eemeinderatskollegium an . Aus
Anlaß seines Jublläums als Gemeinderat brachte ihm die Stadt¬
musik im Auftrag der Gemeindebehörde an seinem Ehrentage ein
Ständchen . Außerdem wurden seine Verdienste auch von unserem
Landesherrn anerkannt durch Verleihung der goldenen Verdienst¬
medaille.

st . lleberlingen , 19 . Aug . Die Bürgermeisterwahl wirb
nun am 28. August stattsinden . Man rechnet hier mit
großer Sicherheit auf eine Wiederwahl des seitherigen
Bürgermeisters Betz.

* Salem (A . lleberlingen ) , 18. Aug . Prinzesiin Wilhelm
von Baden ist zu längerem Aufenthalt hier eingetroffen .

st . Konstanz , 18 . Aug . Im Eroßh . Schloß auf der
Mainau fand gestern Fürstentafel und Marschalltafel statt ,
zu je 10 Gedecken. U . a . war der Fürst von Sigmaringen
mit Kindern anwesend . Die Hofgesellschaft der Eroßherzogin
Luise und der Prinzessin Hildegard von Bayern machten eine
Motortafel in den Ueberlingersee .

»t . Konstanz , 18 . Aug . Der Eroßherzog ließ den
Schwestern des verstorbenen Geh . Finanzrat und Reichstags¬
abgeordneten Hug durch Herrn Geh . Reg .-Rat Dr , Beizer
jeine Teilnahme aussprechen .

8t . Konstanz , 18 . Aug . Hier wurde ein aus Sulmier -
szyie stammender Maler wegen Sacharinschmuggel verhaftet .
Derselbe wollte von hier aus 28 Kilo Sacharin weitersenden .

8t . Singen , 19 . Aug . Hier wurden schon wieder vier
Sacharinschmuggler und eine Sacharinfchmugglerin verhaftet .

einem „Bitte " begleitete , was in, fo krasser Weise von dem Ton z. B .
der Berliner Schutzmannschaft absticht.

Von London begaben sich die Studenten nach Oxford und Strat -
f»rd-on-Avo«, der Shakespeare-Stadt . Dann wurde Birmingham ein
Besuch abgestattet . Nach Birmingham kam Manchester an die Reihe .
Der nächste Besuch gilt Liverpool . Dienstag wohnten die Studenten
einer Vorstellung im Eaiety -Theater in Manchester bei. Mittwoch
waren sie schon am frühen Morgen aus den Beinen . Ihr erster Besuch
galt den Linotype -Werken in Broadheath . Mittags nahmen die Mit¬
glieder der Reisegesellschaftan einem Luncheon teil , wobei der deutsche
Konsul in Manchester Hauptmann Schlagintweit als Gastgeber
figurierte . Toaste auf Kaiser Wilhelm und auf König Georg wurden
mit Begeisterung ausgebracht . Mr . Sidebotham brachte einen Trink¬
spruch auf „die Gaste" aus und verbreitete sich in interessanter Rede
über feine Erlebnisse und Beobachtungen gelegentlich einer Reife durch
Deutschland, die er in Gesellschaft englischer Journalisten vor einigen
Jahren gemacht habe . Dabei habe er Gelegenheit gehabt eine Rede
des Deutsche » Kaisers zu hören , der übrigens feiner Ansicht nach auch
ei» wenig Journalist fei . Der Kaiser habe feine Ansprache in perfek¬
tem Englisch gehalten und die englischen Journalisten Mit großer Herz¬
lichkett begrüßt . Deutfchland sei England voraus mit feinem Seminar
für den Journalismus . Er bewundere die deutsche Presse wegen ihrer
Gründlichkeit und Gewissenhaftigkeit. wenn sie auch nicht so geistreich
sei wie die franzöfische und nicht den ausgedehnten Ncuigkeitsdienst
der englischen besitze. Professor Dr . K o ch führte in seiner Erwiderung
auf den Toast aus , daß der Empfang , der den deutschen Studenten in
England zuteil wurde , allerorten freundlich, in Manchester aber herz¬
lich gewesen fei.

Theater, Kunst nnd Wissenschaft.
. $ Karlsruhe , 19 . Aug . Um dem mehrfach wahrgenommenen Miß¬
stand zu begegnen, daß an Baudenkmäler « ohne sachverständigen Rat
zum Schaden des Denkmals bauliche BerSnderunge » vorgenommen
werden, ist, wie die „Karlsr . Ztg ." amtlich mttteilt , angeordnet wor¬
ben, daß die Bezirksämter im Benehmen mit den Bezirksbaninfpek -
ttvnen und nötigenfalls dem Konservator der öffentlichen Baudenk -
Male für jede G memdc ein Brr hnis aufftelle« und der Ortsbou -

Mavtstye Presse .
Alle stammen aus Böhmen . Sie trugen ein großes Quan¬
tum der „beliebten " Schmuggelwaren bei sich .

Maßnahme« gegen die Fntternot .
Karlsruhe . 19 . Aug . Die „Karlsr . Ztg ." bringt heute

folgende amtliche Auslassung : Der Abwendung der unserer
Landwirtschaft durch die anhaltende Trockenheit drohenden
Schädigungen und der Mißstände » welche daraus für die
Allgemeinheit zu befürchten sind, hat dis Eroßh . Regierung
schon seit längerer Zeit ihre ernste Aufmerksamkeit zuge¬
wendet . Da es sich in erster Linie darum handelt , eine vor¬
schnelle Verminderung der Viehbestände hintanzuhalten ,
welche auch bei geeigneter Verwendung des Strohs zu
Futterzwecken unter Zugabe von Kraftfutter wohl vermieden
werden kann , hat das Ministerium des Innern beim Mini¬
sterium der Finanzen die Abgabe von Waldgras und Wald¬
streu und die Zulassung der Waldweide in den in Betracht
kommenden Waldungen angeregt und sich für die Gewährung
von Frachtermäßigung auf den Bezug von Streumaterialien
und Futtermitteln verwendet .

Für unsere Landwirte ist es von größter Bedeutung ,
nicht unter dem ersten Eindruck der fehlenden Oehmdernte
und der voraussichtlich geringen Rüben - und Kartoffelernte
die Durchfütterung der Biehbestünde für unmöglich zu halten .
Die Ernte von Heu und Stroh ist im ganzen Land gleich
vorzüglich ausgefallen ; an beiden ist kein Mangel . Bei ver¬
ständiger Verwendung dieser Futtermittel , d . h . wenn alles
zur Verfütterung gelangende Rauhfutter geschnitten wird

und wenn für das zur Streu befttmmte Stroh Ersatzmittel
beschafft werden , ferner wenn mit Hilfe der Vezugsvereini -
gungen preiswerte Kraftfuttermittel angeschafft werden ,
wird es sicher gelingen , den Viehbestand durch den Winter
hindurch zu halten . Nur solche Tiere , welche als schlechte
Futterverwerter bekannt sind und die nur die Fütterung der
wettvolleren Tiere beeinträchtigen , ohne selbst das aufge¬
wendete Futter zu lohnen , sollten verkauft werden .

Da der Anbau von Herbstfutter nur dort noch Aussicht
auf Erfolg haben wird , wo ein niedergegangener oder in
der nächsten Zeit erfolgender Regen die Aussaat ermöglicht ,
wird das Hauptaugenmerk der Landwirte auf Gewinnung
von frühem Erünfutter im nächsten Jahr gerichtet fein
müffen . Der Landwirtschaftliche Verein wird demnächst ein
Flugblatt herausgeben , in welchem weitere und ins einzelne
gehende Ratschläge enthalten sind.

Zur Beratung der noch weiter zu treffenden Maßnahmen
hat das Ministerium des Innern ferner eine Besprechung
mit Vertretern der landwirtschaftlichen Organisationen in
Aussicht genommen , die demnächst stattfinden wird ,

* * *
lb Karlsruhe , 19. Aug . Das Finanzministerium hat int

Hinblick auf den infolge der großen Dürre dieses Sommers ent¬
standenen außerordentlichen Mangel an Futter - und Streumit¬
teln die Eeneraldirektionen der Staatseisenbahnen ermächtigt ,
eine 5vprozentige Frachtermäßigung auf die genannten Fracht¬
gegenstände mit Gültigkeit vom 22. l. M . ab einzuführen . Die
näheren Bestimmungen werden die in den nächsten Tagen aus¬
gegebenen Tarife enthalten .

— Berlin , 18 . August. (Tel .) Der Eifenüahnminister setzte wegen
des durch die außergewöhnliche Hitze herbeigeführten schlechten Aus¬
falls der Futtermittelernte die Eisenbahnfracht für Futtermittel vom
22 . August 1911 bis 30. Juni 1912 um 50 vom Hundert herab .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 19 . August .

$ Eroßherzog Friedrich n . und die Eroßherzogin Hilda
sind gestern zu mehrtägigem Aufenthalt auf Schloß Hohenburg
bei der Erotzherzoglich -Luxemburgischen Familie eingetroffen .

Ib Gedenkfeier. Am 30. September ds . Js . sind hundert Jahre
verflossen , seitdem die hochselige Kaiserin August« das Licht der Welt
erblickte . Zu ihrem ehrenden Gedächtnis findet auf Anordnung der
Eroßherzogin -Witwe Luise an diesem Tage in der Orangerie des Gr .
Schlaffes dahier 'eine Feier statt , zu der an die Mitglieder des Badi¬
schen Frauenvereins , auch die der Zweigvereine , Einladung ergehen
wird .

«= Der neue Chefarzt des Binzentiushaufes . Zum Nach¬
folger des so rasch verstorbenen Herrn Dr . Simon wurde
Herr Dr . Ludwig Arnsperger in Heidelberg an die chirur¬
gische Abteilung des neuen St . Vinzentiushaufes hier be¬
rufen . Herr Dr . Arnsperger trat im Jahre 1902 als Assistent
in die chirurgische Universitätsklinik zu Heidelberg , damals
noch unter Geh . Rat Prof . Czerny , ein , unter dem er sich
dann 1906 als Privatdozent für Chirurgie habilitierte . Auch
nach dem Rücktritt von Geh . Rat Czerny verblieb Herr Dr .

kommiffion Mitteilen . In dies Verzeichnis sollen in erster Reihe alle
im Jnventarisationswerk aufgeführten Gebäude ausgenommen werden ,
sodann diejenigen Bauten , die aus öffentlichen Mitteln oder unter
sonstiger Mitwirkung des Staates restauriert wurden , endlich Ge¬
bäude, welche in der öffentlichen Wertung als Daudenkmale oder
Wahrzeichen des Ortes gelten . Es ist nicht beabsichtigt, hiermit etwa
eine amtliche Klassierung der Baudenkmäler einzuführen ; die Ver -
zcichniffe sollen vielmehr den Ortsbaukommisffonen die erforderliche
Anleitung geben , welche Bauten sie als geschichtlich, kunstgeschichtlich
oder künstlerisch wertvoll anzusehen haben, damit sie darüber wachen
können, daß an diesen Bauten auch kleinere bauliche Veränderungen ,
die sonst keiner Genehmigung bedürfen , nicht vorgenommen werden ,
ohne daß die Baupolizeibehörde rechtzeitig vorher Nachricht erhalt .

—. Leipzig, 18. Aug. Der Universitatsprofeffor Geh. Kirchenrot
Kirn ist heute früh im 64. Lebensjahre gestorben.

Stadtgartentheater zu Karlsruhe .
^ Karlsruhe , 19. Aug. Man schreibt uns : Heute , Samstag , den

19. August, geht als Benefiz für Herrn Riedner „Dir Dollarprinzessin¬
in Szene. Herr Riedner , der seit 4 Sommern am hiesigen Stadtgarten¬
theater tätig ist , hat sich stets als umstchttger, temperamentvoller
Kapellmeister erwiesen, der seinen Orchesterpart stets mit Schwung und
feinster Ausführung erledigte . Die große Mühe und Arbeit , die Herr
Riedner diesen Sommer gehabt hat , wird ihm hoffentlich durch ein
volles Haus gelohnt . — Am Sonntag , den 20 . August, wird „Der
Bettelstudent ", der bei seiner diesjährigen Erstaufführung den vollsten
Beifall fand , mit den Damen : Kurt , Richter und Schwarz und den
Herren : Becker, Fischer , Eroßmann , Herold und Karndach , wiederholt .

Bei dieser Gelegenheit sei mitgeteilt , daß Herr Herold , wie er
uns aus B «lden-Baden schreibt , während dieser Spielzeit nicht mehr
auftret «» wird , da sich bei ihm eine starke Nervenüberreizung einge¬
stellt habe . Herr Herold nimmt dabei Anlaß , einiges über fein Auf¬
treten « ährend der diesjährigen Spielzeit zu sagen, und da seine Mit¬
teilungen nur geeignet sind, auftlärend zu wirken, machen wir unsere
Leser gern mit dem betreffenden Paffus des Briefes bekannt . Es
heißt dort :

„Durch eine für den Monat Juni an mich ergangene Einladung ,
der ich Folge leistete, zu einem Gastspiele des Theaters an der Wien
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Arnsperger an der Klinik unter den Profefforen Rarat und
Wilms und hatte so reichlich Gelegenheit , sich wissenschaftlich
auszubilden und insbesondere auch praktisch zu betätigen ,
Herr Dr . Arnsperger wird seine neue Stelle am 21. d, Mts .
antreten .

ctz Die Beisetzung des Profeffors August Holtzmann am hiesigen
Gymnasium fand gestern vormittag 11 Uhr im Krematottum statt .
Trotz der Ferienzeit hatte sich eine große Anzahl Leidtragender ein¬
gefunden . Man bemerkte u . a . den Direktor des Eroßh . Oberschulrats ,
Geheimerat Dr . v. Callwürk , ferner Abordnungen von Bruchsal und
Lahr , an welchen Orten der Verstorbene in früheren Jahren angestellt
war . Die Trauerfeier leitete Herr Stadtvikar Duhm, der seiner An¬
sprache die Worte aus Offenb . Joh . 14 Vers 13 zugrunde gelegt hatte .
In zu Herzen gehenden Worten schilderte er Holtzmann als treuen
Familienvater , rastlosen Forscher auf dem Gebiet seiner Wiffenschast,
als liebevollen Lehrer und zuverlässigen Freund . Kränze wurden
niedergelegt vom Lehrerkollegium und der Oberprima des Eroßh .
Gymnasiums und von der Burschenschaft Teutonia in Freiburg .

J 5 Die Hof- und Landesbibliothek ist wegen Reinigung vom 21.
bis mit 31 . August geschloffen. Die auswärtigen Benutzer werden er¬
sucht, hiervon Kenntnis zu nehmen.

lb Erweiterung des Sprechbereichs. Von jetzt ab ist Karlsruhe
zugelaffen zum unbeschränkten Sprechverkehr mit Pagny -sur-Moselle.
Gesprächsgebühr 2 .50 Mark.

R . Betriebsstörung . Gestern abend kurz nach 6 Uhr ttat
auf der Strecke nach Durlach dadurch eine Betriebsstörung ein ,
daß der letzte Wagen einer Rangierabteilung in der Nähe des
Rüppurrer llebergangs aus dem Gleise sprang . Das Ein - und
Ausfahrgleise wurde dadurch gesperrt . Die um diese Zeit stark
verkehrenden Arbeiterzüge erlitten hierdurch zum Teil erheb¬
liche Verspätungen .

lb Unfall . Beim Abbruch eines Bäckereibackofens in der ver¬
längerten Karlstraße fiel eine der großen Eisenplatten um und traf
den Inhaber der Bäckerei . Ob ein Beinbruch oder nur eine Quetschung
vorliegt , muß die ärztliche Untersuchung im Vizentiushaus , wohin der
Verletzte gebracht wurde , ergeben.y Auf dem Turmberg -Burghof findet heute Samstag , den
19. August , abends 8 Uhr , großes humoristisches Konzert , veranstaltet
von der beliebten Schwarzwälder Bauernkapelle „D' Schapbacher" mit
gewähltem Programm statt .

Vermischtes.
ck'

. Neustadt , 18. Aug . Dem „Pfälzischen Kurier " wurde .
aus München gemeldet , daß die Untersuchung in Sachen der
Steuerdefraudation des verstorbenen Reichsrats der Krone
Bayerns , Dr . August von Clemm auf Schloß Haardt , demnächst
ihren Abschluß finden werde . Dank der Umsicht des zuständigen
Rentamts sollen sich feste Anhaltspunkte für eine ziemlich um¬
fangreiche Steuerhinterziehung dieses mehrfachen Millionärs
ergeben haben . ' I t

-= Berlin , 18. Aug . Heute morgen entstand eine emp¬
findliche Störung im Straßenbahnverkehr durch Platzen eines
Dampfrohres der Hauptzentrale am Südufer . Sämtliche
elettrische Sttaßenbahnlinien lagen etwa 1 Stunde still .

----- Berlin , 18. Aug . Als Säurespritzer wurde der 26-
jährige Techniker Ebinger aus Spandau festgestellt . Vor
seiner Verhaftung erschoß er sich im Erunewald .

«5= Berlin , 19. Aug . (Tel .) Ein 19jähriger Eisenbahn¬
gehilfe in Lichterfelde erstach auf offener Straße seine Braut »
ein 18jähriges Mädchen , weil die Eltern des Mädchens
gegen die Verlobung waren . Der Mörder wurde verhaftet .

«= Prag , 18. Aug . Ein entlasiener Beamter des Landes¬
kulturrates , namens Rudolf Rusko , verübte auf den Präsi¬
denten dieser Behörde , den Abgeordneten Zuleger , ein
Revolverattentat . Rusko schoß fünfmal ; Zuleger blieb un¬
verletzt . Der Täter hat sich selbst lebensgefährlich verletzt .

— Pest . 18. Aug . Gestern nachmittag drangen drei unbe¬
kannte Personen in ein Postamt am Attila -Ring ein und for¬
derten von den dort befindlichen Postbeamtinnen Geld . Als
diese sich weigerten , zogen die Räuber Revolver und drohten , sie
zu erschießen . Darauf übergaben die Beamtinnen den Verbre¬
chern den Inhalt der Kasie , 1000 Kronen , worauf die Räuber
flüchteten .

= Tomsk , 18. Aug . Hier erschoß ein Leutnant in trunke¬
nem Zustande den mehrfa chen Million är Mutsherin .

Vom Wetter.
-n . Karlsruhe . 19. Aug . Trotz aller Regenanzeichen —

starker Barometerfall , Abnahme des Hochdruckes, Verstärkung
der Depression und heftiger Westwind — ist heute der Him¬
mel nach wie vor wolkenlos und seit den ersten Morgen¬
stunden strahlt wiederum die Sonne unbarmherzig auf die
gänzlich vertrocknete Erde . Sage und schreibe siebenundvierzig
Tage hat bis jetzt diese Trockenheit angehalten und in der
ganzen Zwischenzeit vom 3. Juli bis 19 . August sind nichts
als zwei , zusammen kaum 30 Minuten dauernde Eewitter -

tn Paris — ich kreierte dort den „Zigeunerbaron " und „Wiener
Blut "

, weiter sang ich in „Dollarprinzessin" und „Graf von Luxem¬
burg " die Hauptpartien — dies Alles aber auch nach einer sehr an -
strenarnden Wintersaison — ist eine wohlbegreifliche Ermüdung bei
mir emgetreten . Um Herrn Direktor Hagin , mit dem ich nun eine
ganze Reihe von Jahren künstlerisch verbunden war , sozusagen nicht
in letzter Stunde durch Nichteintreffen in große Verlegenheit zu
bringen , stellte ich mich ihm trotzdem zur Verfügung und wirkte , so
viel ich konnte, in den angesetzten Vorstellungen mit . Daß dies nicht
in gewünschter und gewohnter konstanter Leistungsfähigkeit ging , ist
durch besagte Umstände erklärlich, trotzdem habe ich möglich gemacht,
was möglich war und sogar in der letzten Woche eine Att Rekord¬
leistung geschaffen , denn ich sang binnen 6 Tagen 3 Mal die Rolle
des Hadschi Stavros in Lehars „Fürstenkind"

, eine an Umfang ihres
Gleichen suchende Gesangs- , Tanz - und Spielpartie , dazu je einmal
„Bettelstudent ", „Geschiedene Frau " und „Zigeunerbaron "

» die eben¬
falls die höchsten Anforderungen stellen .

"
Dem gegenüber erklärt Herr Direktor Hagiu , daß Herr Herold die

Nachricht, er werde wegen Erkrankung in dieser Spielzeit nicht mehr
austreten , in der Preffe verbreitet habe, bevor er um seine Entlassung
nachgekommen ser, und daß er, falls Herr Herold sich weigere , seine
kontraktlichen Verpflichtungen zu erfüllen, dem Präsidium des Deutschen
Bühnsnvereins davon Mitteilung machen weide.

Von der Kuflfrftiffahrt.
qt, Baden -Baden , 18. Aug . Das Luftschiff „Schwaben " wurde

während seiner Anwesenheit in Friedrichshafen einer gründlichen
Nachschau unterzogen , wobei alle Vernietungen und Verschraubungen
in tadellosem Zustande befunden wurden. Keine Reparatur wurde
notwendig was für die vorzügliche Beschaffenheit und Konsttuktion
des Riesen beredtes Zeugnis ablegt . Morgen vormittag finden zwei
Paffagierfahrten statt , um 7 '/- Uhr und um 9 '/- Uhr . Die Paffagiere
der ersten Fahrt sind : A . Eaugenmüller -Stuttgatt , Dr . Emil Wolf -
Rastatt , Otto Franz -Rastatt , Harry R . Graham nebst Freund -Heidel¬
berg , C. F . Mündel -Berlin , Bankdirektor Berger -Königsberg ,
Kronenberg und Frau -Shanghai , Fräulein E . Cook-Lausanne , Mrs .
Charles Dietz -Omaha . An der zweiten Fahrt nehmen 9 Offiziere
der Rastatter Garuifo » und Ministerialrat v. Witzleben-Karlsruho
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regen gefallen . Eine solche Trockenperiode, die speziell das
badische Oberland , die Haardt und die Rheinebene betroffen
hat (im Neckartal, sowie im südlichen Schwarzwald ist etwas
mehr und länger Regen gefallen) , steht bis jetzt einzig da.
Hoffentlich aber betrügen die genannten Regenanzeichen
nicht weiter , sonst könnte man bald überhaupt keine Nieder¬
schläge mehr in Aussicht stellen!

c. Stuttgart . 19 . Aug . Wie die hiesige meteorologische
Station frstgestellt hat , sind in Stuttgart in diesem Sommer
bis jetzt 45 Sommertage , d . h . Tage , an denen das Thermometer
25 Grad Celsius erreichte oder überstieg, zu verzeichnen gewesen .
Unter denselben sind 14 Tropentage , d . h . Tage , an denen das
Temperaturmaximum mindestens 30 Erad Celsius betrug .

-n . Wien , 19 . Aug. Auf der Rax sind gestern mehrere Zen¬
timeter Neuschnee bei 0 Erad und kaltem Nordwestwind ge¬
fallen .

— Simla , 18. Aug . (Tel .) Reichlicher Regen ist in allen
Teilen der Vereinigten Provinzen gefallen.

Unglücksrälle.
ck. Mannheim , 18 . Aug . Das 5 Jahre alte Söhnchen Heini ,

oes Kesselschmieds Heinrich Latsch fiel heute nachmittag y25
Uhr aus dem Fenster d?r im 4 . Stock gelegenen elterlichen Woh¬
nung auf die Stratze . Außer einem Schädelbruch erlitt der
Zunge so schwere innere Verletzungen» dag der Tod sofort ein¬
trat .

* Oppenau (A. Oberkirch) , 18. Aug. Gestern abend ereig¬
nete sich ein schwerer llnglücksfall . Die Kinder des hiesigen
Straßenwarts wurden von einem Fuhrmann von Griesbach in
der Nähe des Casthauses zur „Linde" überfahren . Das eine
Kind war sofort tot , während das andere mit dem Schrecken
davonkam.

$ Wolfach, 18 . Aug. Der in der Grube „Klara " auf
dem Schwarzenbruch verunglückte Grubenarbeiter Hermann
Kleinhans ist im hiesigen Spital seinen Verletzungen er¬
legen.

T Schliengen (A. Müllheim ) , 18. Aug . Am Donnerstag
Mittag ereignete sich unweit unseres Dorfes ein Automobilun¬
fall , der noch glimpflich verlaufen ist. Ein Herr und eine
Dame waren auf einer Vergnügungstour nach Luzern begrif¬
fen; kurz hinter dem Dorfs versagte an einer abschüssigen Stelle
die Bremse und in rasendem Tempo fuhr das Auto gegen eine
Telegraphenstange , wobei die Insasse« aus dem Wagen ge¬
schleudert wurden , ohne indessen schwere Verletzungen davon
zu tragen , während der Kraftwagen vollständig zertrümmert
wurde .

— Swinemünde , 18. Aug . (Tel .) Im Seebade Banfin wur¬
den gegen Mittag drei Damen im Familienbade abgetrieben .
Eine Frau Renner ertrank , die beiden anderen wurden gerettet .

hd Frankfurt a. M .. 19 . Aug . (Tel .) Von der 7 Meter
hohen Quaimauer am Osthafen stürzte der 22 Jahre alte
Taglöhner Wilhelm Strangulis aus Memel in den Main
und ertrank . Die Leiche wurde geländet .

>= München, 18. Aug . Auf der Landstraße bei Tegern¬
see verunglückte der 50jährige Gastwirt Camelli von Glas¬
hütte durch Radbruch eines Münchener Mietsautomobils .
Er erlitt einen Schädelbruch und war sofort tot . Zwei mit¬
fahrende Chauffeure kamen mit leichteren Verletzungen da¬
von.

*= Prag , 18. Aug . (Tel .) Einer Blättermeldung zufolge
sind bei dem Wiederaufbau einer abgebrannten Textilfabrik
in Rostock zehn Maurer durch ein einstürzendes Gerüst ver¬
schüttet worden . Fünf der Verschütteten sind tot » drei
schwer und zwei leicht verletzt.

Letzte Telegramme
der „Kadischen Presse".

t= Wilhelmshöhe , 18 . Aug . Reichskanzler von Bethmann -
Hollweg kehrte heute abend direkt von Wilhelmshöhe nach Ber¬
lin zurück. Staatssekretär v. Kiderlen -Wächter begibt sich von
hier aus einige Tage nach Süddentschland zum Besuch des er¬

krankten früheren Unterstaatssekretärs Dr . Stemrich in Baden¬
weiler und zur Erledigung einiger Privatangelegenheiten .

— Rom , 18. Aug . Der Papst, dessen Befinden sich andauernd
bessert, hörte heute früh in seiner Privatkapelle die Messe . Seine
Aerzte und seine Schwestern fahren fort, ihn zu besuchen .

— Lissabon, 19. Aug . Der Präsident der Nationalversamm¬
lung , Braamcamp , hat seine Präfidentschaftskandidatur zurück¬
gezogen.

— Washington , 19. Aug . Präsident Taft hat gegen die vom
Repräsentantenhaus und Senat angenommene Revision der
Zollfreiheit sein Veto eingelegt . _
teil . Rach den neuesten Entschließungen ist die auf Mittwoch geplant«
Fahrt nach Düsieldors anfgegebeu. Die Stationierung des Luftschiffes
in Baden-Oos ist bis Ende September geplant. In diese Zeit fällt
auch die vorübergehende Fahrt «ach Gotha mit etwa »tägigem
Aufenthalt.

— Kopenhagen, 19. Aug. (Tel .) Beim Start in Aarhus ist der
Flieger Thelen verunglückt . Er erhob sich 3 Meter von der Erde und
blieb an einem Baume hängen. Ein Propeller und ein Flügel brach.
Theke« kam mit leichten Berletzungen davon.

Krttnde.
s . Müllheim , 18. Aug. Verschiedene Waldbrände sind

im Bezirk Müllheim in den letzten Tagen vorgekommen.
In der Gemarkung Zienken in der Richtung nach Reuenburg
entstanden zweimal Waldbrände , die aber bald gelöscht
waren . — Dreimal hintereinander brannte es im Rhein¬
wald bei Bellingen . Das Feuer konnte zwar immer wieder
gelöscht werden, doch ist der Schaden nicht unbedeutend , es
sind im ganzen etwa 55 Ar Wald den Flammen zum Opfer
gefallen . Die Aufregung im Dorf war eine große, da man
Brandstiftung vermutete , und wirklich ist es der Gendar¬
merie auch gelungen , einen 14jährige « Bursche«, einen be¬
kannten Taugenichts , als den Lrheber des Feuers zu er¬
mitteln .

T Frohnschwand (A. St . Blasien ) , 18 . Aug . Zu dem Grotz-
feuer in dem nur 13 Wohnhäuser zählenden Dörfchen Frohn¬
schwand wird noch gemeldet : In einem uralten Holzhause, mit
Strohdach bedeckt, das den Landwirten Berger und Fromnlherz
gehört , brach aus bis jetzt noch unbekannter Ursache das Feuer
qus , und in zehn Minuten war das große Hass bereits voll¬
ständig eingeäschert. Der Nordwestwind trieb einen sprühenden
Feuerregen auf das benachbarte Haus des Landwirts Flu « ,
das ebenfalls in kurzer Zeit vollständig ansbrannte . Aber da¬
mit wgr es 'noch nicht genug, das Feuer sprang über auf die
Hauser der Landwirte Böhler , Heiterer und Oberländer . Erst

— Washington . 19. Aug . (Metvuug oer Asiociated Preß .)
Der frühere Staatssekretär Root hat im Senat ein Amendement
zu den Schiedsgerichtsverträgen eingebracht, wonach sie nicht
anwendbar sein sollen auf fragen der Mvnroe -Doctrin . Es ist
nicht wahrscheinlich, daß die Verträge noch in der laufenden
Session ratifiziert werden.

Zur Spionageaffäre in Bremen .
Le . Berlin , 19. Aug . (Privattel . ) In der Bremer

Spionageaffäre sind in den letzten Tagen , wie verlautet ,
noch zwei Festnahmen im Unterwesergebiet er¬
folgt , über die nähere Einzelheiten im Interesse der Unter¬
suchung geheim gehalten werden.

Zum deutsch-russische« Abkommen .
M . Petersburg , 19. Aug . (Privattel .) Auch die deutsch ,

feindliche „Nowoje Wrcmja " hat gehört , daß der Abschluß
der deutsch-russischen Verhandlungen nahe bevorstehe, und es
sei bei der neunmonatigen Dauer der Verhandlungen zu er¬
warten , daß die gemeinsame Frucht der Arbeit der russischen
und der deutschen Diplomatie keine Mißgeburt werde. Das
allgemeine Sichnichtverstehen, die übermäßigen Ansprüche ,
die Mißachtung fremden Rechts und die Grobheiten der
Methoden bedrohten täglich den Frieden . Wäre wenigstens
in einem Punkte , wenn auch in einem solchen zweiter
Ordnung , ein Uebereinkommen getroffen , so vermindere das
die Menge des Zündstosses und die Zahl der Mißverstiind -
nisie , die leicht zu Zusammenstößen führen könnten . Der In¬
halt des Abkommens fei in Paris und London bekannt ge¬
geben worden . Das Abkommen würde eine neue Bürgschaft
für den Frieden und die Ordnung im nahen und mittleren
Orient darstellen.

Die Ereignisse in Marokko.
i= Köln a. Rh ., 18. Aug . Der Korrespondent der

„Köln . Ztg .
" in Tanger erfährt von unterrichteter Seite ,

der Gouverneur in Tarudant , Kabba , der ein Deutschen¬
freund ist , habe sich ohne große Mühe des die Stadt an¬
greifenden Huara -Stammes erwehrt und sei fernerhin völlig
in der Lage, die unter seinem Schutz dort lebenden Deut¬
schen vor allen Eventualitäten zu sichern. Die Ursache zu
den Unruhen sei nicht in Fremdenfeindschaft, sondern in
örtlichen Mißhelligkeiten zwischen dem genannten unbeden-
denten Stamm und dem Keid Kabba zu suchen. Alle
übrigen Stämme hielten zu Kabba .

£ Berlin , 19 . Aug . (Privattel .) Eine von Vertretern
der hiesigen national -sozialen, konservativen und national¬
liberalen Vereinen einberufene Versammlung beschloß, in näch¬
ster Zeit eine große Marokko-Volksversammlung in Berlin zu
veranstalten , Hervorragende Abgeordnete aller Parteien sollen
für diese Versammlung bereits als Redner gewonnen fein.

hd Stettin , 19 . Aug . Die beiden vor Agadir liegenden
Kriegsschiffs erhalten im Herbst neue Kommandanten . Fre -
gatten -Kapitän Löhlein von der „Berlin " und Korvetten -Ka-
pitän Lustig vom „Eber " kehren heim. Fregatten -Kapitän Tre -
gort vom Admiralstabe der Marine übernimmt das Kommando
der „Berlin " und Korvetten -Kapitän von Hippel wird den
„Eber " befehligen, __ _ _
Die deutsch-französischen Marokkoverhandlnngen.

M Berlin , 18. Aug. Der „Lokal -Anzeiger" schreibt : Angesichts
der großen und verdienten Beachtung, die unsere gestern früh gebrach¬
ten Ausführungen zum gegenwärtigen Stande der Marokko -Frage in
der in- und ausländischen Presse gefunden haben , möchten wir betonen,
daß amtliche Stellen diesen Ausführungen durchaus fernstehen , was
aber an der Zuverlässigkeit unseres Gewährsmannes nicht das mindeste
ändert.

hd Paris , 18 . Aug. MinisterpräsidentCaillaux hatte heute eine
auffallend lange , sehr bedeutsame Unterredung mit dem Minister
de Selves über die tieferen Ursachen der unvermeidlichen Unter¬
brechung der Berliner Verhandlungen. Im Ministerium des
Aeußern wird erklärt , daß im Augenblick an eine Aendernng der
französische« Regierungs -Borschläge nicht zu denken sei.

Vom Balkan .
« K- nstantinopel, 18. Aug. Die türkische Flotte , die während des

Malissorenaufstandes sich im Ägäifchen Meere in Bereitschaft hielt , ist
nach den syrischen Gewässern abgegangen.

hä Konstantinopel , 18 . Aug . Da die Differenzen mit Mon¬
tenegro beigelegt sind , befahl der Kriegsminister die sofortige
Rückkehr der 5 Redifs -Dioifionen in die Heimat . Sechs Trans¬
portschiffe gingen zur Uebernahme der Truppen von hier nach
Schkodra ab.

--- Konstantinopel, 18 . Aug. Dem „Jeune Turc" zufolge wurde
im letzten Ministerrat die Entsendung der türkischen Flotte in die
kretischen Gewässer erörtert. Die Flotte , die übermorgen in den Dar-

jetzt war die Löschmannschaft angerückt, aber sie konnte dem ver¬
heerenden Elemente gegenüber nichts ausrichten . Es herrschte
zu großer Wassermangel . Dir schon ebenfalls in Brand gera¬
tenen Nachbarhäuser konnten, nachdem noch die .Feuerwehr von
St . Blasien angerückt war , noch gerettet werden , während von
den 6 Anwesen nur teilweise das Vieh gerettet werden konnte.
Immerhin sind ein Kalb und vier Schweine in den Flammen
umgekomme «. Bis auf einen haben alle Vrandbeschädigten
ihre Fahrnisse versichert . Jetzt zählt das Dörflein Frohnschwand
noch 8 Häuser und ist nicht imstande, die sechs obdachlosen Fa¬
milien aufzunehmen. Sie müssen im Nachbardorfe ein Obdach
suchen.

i= Stettin . 19. Aug. (Tel .) Bei einem in Freienwalde
in Pommern ausgebrochenen Brande zweier Taglöhnerhäufsr
wollte ein junges Mädchen eine alte Fra «, die sich in einem
der brennenden Häuser befand , retten . Die Absicht mißlang
und das heldenmütige Mädchen kam mit der Frau in den
Flammen um.

t = Hamburg , 18. Aug. (Tel .) In Ovelgönne bei Buxte¬
hude ist Großfeuer ausgebrochen. Bis 2 Uhr mittags wur¬
den siebe« Häuser eingeäschert.

--- Znnsbrnck, 18. Aug. (Tel .) Um 7 Uhr abends traf
bei der Innsbrucker Statthalterei die Meldung ein , daß der
Braud bei Gosiensaß ungeheuer rasch an Ausdehnung ge¬
winne . Nach Trient wurde telephonisch der Auftrag ge¬
geben, daß eine Kompagnie Pioniere mit Extrazug zur
Hilfeleistung abgehen sollen . Bis jetzt stehen etwa 200
Joch in Flammen .

i= Bern , 18. Aug. Unterhalb Brissago an der Grenze
des Kantons Tessin und Italiens bei der italienischen Ort¬
schaft Valmora wurden heute früh Rauchzeichen beobachtet.
Gegenwärtig steht ein gauzer Berg in einem wilden Feuer ,
das durch Südwind genährt wird . Im italienischen Brand¬
gebiet liegen zahlreiche Gebäulichkeiten.

Mittagblatt . Samstag » den 18. Aug. 1811 . Nk . 383

danellen zur Kohlenversorguno eintrifst, solle versiegelte Instruktionen
erhalten.

lnr Lage in Perfien .Zur
<= Täbrrs, 18. Aug. (Petersburger Telegraphenagentur) . Hier

ist das Gerücht verbreitet, daß der ehemalige Schah in Astara gelandet
ist . und mit den auf dem Wege nach Ardebil zu ihm gestoßene «
Schachsewcnnentruppen des Gouverneurs von Maragha auf Täbris
marschiert.

hd Wien, 18. Aug. Die Gemahlin des Exschahs von Perfien, die
sich in Baden bei Wien aufhält, glaubt nicht, daß der Exschah Mo¬
hammed Ali ermordet worden ist. Sie hat heute ganz neue Rachrich,
ten erhalten, nach denen es ihm gut geht und dort, wo er sich aufhält,' !
alles ruhig ist. (L.-A.)

Die Nnruhen in Haiti .
— Washington, 19 . Aug. Die Vereinigten Staaten habe« den

Präsidenten von Haiti in aller Form anerkannt und ihren Gesandten
beauftragt, die diplomatischen Beziehungen zu Haiti im ganzen Um¬
fange wieder aufzunehmen .

Für die Hochwasser-Beschädigte« im Tanbergrund
sind ferner bei uns eingegangen:

Marine-Verein Karlsruhe 12 .60 Jl , Frau A. St . 3 <M, zusammen
1420 .89 M .

Die Expeditionder „Bad. Presse*.

Wasserstand des Rheins .
Konstanz . Hafenpcgel , 18. Aug . 3,36 m (17. Aug. 3.36 w).
Schnsteriniel . 19. Aug . Morgens 6 Uhr 1 33 w (18. Aug . 1,34 w).

'
Kehl , 19. Aug . Morgens 6 Uhr 2,11 m (18. Aug . 2 . 15 m).
-Aarau , 19. Äug . Morgens 6 Uhr 3,42 m (18. Aug . 3,47 w).
Mannheim , 19 . Aug, Morgens 6 Uhr 2,52 m (18. Aug . 2,60 w).

Wasserwärme des Rheins .
4 - Maxau , 18. Aug. 2iy 2 Grad Celsius.

Dergnügungs - und Uereins-Anreiger .
tDas Nähere bittet mau aus dem Inseratenteil zu ersehend

Samstag , den 19 . August :
Beiertheimer Fußballverein. 8 Uhr Generalversammlung im Lokal .
Fußballklub Frankoma. 8M2 Uhr Monatsversammlung im Klubhaus.
Fußballklub Mühlburg. 8% Uhr Stiftungsfest in den drei Linden.
Gesangverein Badenia. 8% Uhr Zusammenkunft im Waldhorn.
Gesangverein Konkordia . 8% Uhr Ausflug auf den Turmber̂ .
K aufm Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft tm Prinz Karl.
Leibgrenadierverein . Zusammenkunft im goldenen Adler.
Liederkranz-Fulderei. Zusammenkunft im Kolosseumgarten .
Mandolinengesellschast. Monatsversammlung.
Männerturnverein. 3 Ahr Mädchen-Abteilung. Sophienstraße 14«
Rheinklub Alemannia. Zusammenkunft im Moninger.
Ruderoerein Sturmvogel . 8% Uhr Biertisch im Landsknecht .
Salamander , 1 . K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i. Klubhaus, Rheinh.
Trainverein. 8M2 Uhr Vereinsabend im „Weißen Berg" .
Tnrngemeinde. Nachtturngang. Abmarsch 8Mi Uhr . Hirschbrücke .
Ver . ehem. gelb. Dragoner. 8 Ms Uhr Zusammenkunft im Lokal.
Ver. der Württemb-rger . 8Mi U Bersammlg . im König v. Württemb.

Sprelplan des Stadtaartentheaters Karlsruhe .
# Karlsruhe, 19. Aug. Das Stadtgartentheater veröffentlicht

für die Zeit vom 19. bis 26 . August folgenden Spielplan : Samstags
19 . August : Benefiz für Kapellmeister Riedner : „Die Dollarprin¬
zessin"

; Sonntag , 20 . August : „Der Bettelstudent" ; Montag , 21 . Aug. h
Uraufführung „Fridolins XXXVIII "

; Dienstag , 22 . August : „Die
geschiedene Frau"

; Mittwoch, 23 . August : Benefiz für Herrn Becker:
Bunter Abend , hierauf: „Der Graf von Luxemburg" ; Donnerstag,
24. August : „Fridolins XXXVIII "

; Freitag , 25 . August : „Das Für
stenkind"

; Samstag , 26 . August : Benefiz für Fräulein Grabitz .

J. PetryWs
Hoflieferant

Juwelen , Gold - und

Silherwaren

Kaiscrstr . 102. Tel. 1558 .

Fest -

Grösstes Lager
in versilberten

Tafelgeräten
und Ehrengeschenken .

Fabrikate der

Württembergischen
Metallwarenfabrik Geislingen

za Katalogpreisen.
Lieferung

completter schwerversilberter
Tafelgarnituren

AübeWährte N a h ru nd
fürKin d er undKra nKej

to
*>

Einzel-Auskünfte
im In- und Auslande besorgt diskret und gewissenhaft g

«1 Auskunftei Bürgel
g Karlsruhe — Zährlngerstr . HO ,
10 3833 nächst der Ritterstr . Telephon 455 .

5o
<- >Ä

Hunyadl Jänos
(Saxlehner ’g Bitterquelle ).

Lassen Sie sich nichts Minderwertiges aufdrängen
und verlangen Sie das ECHTE«

Ei ins. Julius Strauß, Karlsruhe. Ei IM.
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz¬
stoffen , Paffementerien, Spitzen , Knöpfen , Weißwaren , Hand¬
schuhen, Strümpfen , Krawatten, Fächern, Sportjacken , Mützen rc

Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372.
Blusen , Unterröcke u . s . w . sehr preiswert .

Der Gesamtauflage unserer heutigen Nummer liegt ein Prospekt
der Höheren Handelsschule Kirchheim -Tek (Direktor Emil Aheimer)
bei, auf die wir unsere Leser besonders aufmerksam machen. Diese
bekannte Anstalt beginnt in Kürze wieder einen neuen Kursus in
sämtlichen Abteilungen : Handelsrealschulkurse , Handelsoberklassr ,
halbjähr. Handelskurse , Ausländerkurse , Vorbereitungsklasse für das
Einj .-Examen usw . Seit den 50 Jahren ihres Bestehens hat die
Anstalt alljährlich vorzügliche Erfolge erzielt und die mit dem Insti¬
tute verbundene Stellenvermittlung hat sich ebenfalls bestens be¬
währt. Für auswärtige Schüler wird ein Pensionat mit guter Ver¬
pflegung und musterhaften Einrichtungen unterhalten. Ausführliche
Prospekte werden jederzeit bereitwilligst von der Direktion zugesandt .

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
© «
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Feibelmann
Weisswaren

Elsässer Hemdentuche , 55 so 45 « 35 ?

23 4

Bettdamaste mit Seidenglanz , SS &
% ä

wei
8b ,

bor
m fi n .

160 cm . per Meter Ji 2 .— 1.80 1.50 1.20 90 75 uu «

WelSSe Croise und FiOCKpi^ QG , große Musterauswahl, , r
per Meter 90 80 70 60 50 ***» <>

Gebleichte Bettochcretonne , 98 4

Gebleichte Betluchhaibleinen , 125

Welsse Handluchstolfe , KSaffi ohco
_ per Meter 60 50 40 35 29

Ein PostenWeiSSeHandtUChStOffe , &
ardU Metr

40
55 ?

°
4
C
5

1 35 4

Ein Posten halbleinene Handtochstotfe , 29 ^

Ein Posten Fr0tt !erIiaR (ltÜCt)6r . Stück 98 , 83, 68 S

n » » » _ ■Uamen-Leibwäsche
Tünhümrlün aus Madapolam mit Feston, Stickerei od . Madeira - | CK
luyilGIullbil passe . per Stück von JI 6 .— bis « UU
Rainbloirlop aus gerauhtem Cöper u. Madapolam , festoniert od . 1 TK
DullllilblUui mjt Einsatz u. Stickerei per Stück v. JI 6 .— bis « * «
Norhihpimlpn aus Renforce , extra lang mit Umlegkragen
liüuüiflGilluGli oder viereckigem Ausschnitt, mit Stickerei - 9 on

Volant . per Stück von JI 6 .50 bis U. OU
Ilntapfciillon mit Mullstickerei , Einsatz und Banddurchzug, Q0 cUnieriaillBn per Stück von Jt 2 .95 dis SU S
rinmanpftplro aus Shirting u. Batist , mit Mullstickerei , Volant i _UQUIgüi UbllG und Banddurchzug, per Stück von JI 25 .— bis **•

Baumwollwaren
Rptth ^PPhonto vorrätig in rot , blau und bunt, 80 , 13(7,160 cm
UG1IUUI üUGIllG , breit , echt türkisch rot, nur beste Fabrikate 1 OK

per Meter JI 3 .50 , 3.00 , 2 .80 , 2 .00, 1.50 ,
Rottkattnna 80 und 130 cm breit , nur neue Dessins . 9 (1 °DBIIilflllUllü , per Meter JI 1.25 , 1.00 , 63 , 50, 40 , « IM
Hpmdpnetnffa kariert und gestreift, Ia. Qualität OK ,nüUlUtillblUllC , per Meter .M. 75 , 70 , 65 , 60 , 55 , 50, 40, UiM
Rpttiirhpp weiss und bunt, Grösse 1401190 und 150 (200 cm , f K (1
DKllllUICr, ia. Qualitäten Stück M 2 .50 , 2 .25 , 2.00, 1.80 , » • « U

Bettzeuge , nur prima Qualitäten per Meter 75, 67, 48 ^5
SChUrZeUZeUge , Ia. Qualitäten , H6 | 120 cm breit , Meter 99,

88 $

KleiderZeUge , 90 cm breit, echtfarbig . Meter 75 ^

Kissenbezüge und Paradekissen
aus prima Cretonne mit Spitzen , Einsätzen und Volant
Serie I Serie II Serie III
1.10 1. 50 2 .00

Hierzu pg888llBk OImdkMIikr .
Größe 150,2(

£ r Stück 3 . 85

Breite Gurdiuen in weiß und creme , . . Meter von 45 $ an

Vitrage , schmal . Meter von 20 A an

Rouleauxstotfe, ^ . . . 1.15 92 4

SpaChtelStOreS , einteilig . von 1 . 80 an

Spachtelstores , zweiteilig . von 2 . 50 an

Kaiserstr . 175
im Konfektionshause von Hirt & Sick Nachf.

Kein Laden. Erste Etage .

Kleiderstoffe
Cotin Tlirho re*ne Wolle, 80 bis 110 cm breit t <rnodlllr 1 IlbilG, per Meter Ji 3.50 , 2.75, 2 .— , i .OV
fhovint reine Wolle, 90 bis 110 cm breit , schwarz und blau I1Q „MICKIUI, ^ Meter .# 1.80, 1.40,

“ « ^

Kostiimstolfe mit gemustertcn Effekten’ 110 cm gfMeter M 1.85
Riannnal reine Wolle, 90—110 cm , in den gangbarsten Farben (IO »Uldyuiiai , vorrätig . per Meter .* 1.70 , 1.15,

" 0 S
OnpnP reine Wolle, doppelbreit , grosses Farbensortiment I 9QOGI yC, per Meter M I *uO
PnnPÜnP cm dmit , apartes modernes Gewebe, allererstes 1 (10I UjJGllilG , Fabrikat , in allen modernen Farben . per Meter Ji * .“ 0

Herren - und Knaben -Anzugstoffe
in ganz hervorragend grofier Auswahl.

Reinwollene Herrenstolfe , äSÄSä . SaS .
lOO

KnahPn . rilPVint reine Wolle , in den courantesten Farben O 9Kmiflllull uUGwIUI, vorrätig , 140 cm breit per Meter 3 .00 , <- «« »

Tischtücher
Grösse 115/160 130 (160

Ia Halbleinene Tischtücher
Servietten dazu passend
Reinleinene Tischtücher

' prima Qualität Grösse 115 (165

1.88 3 .45
1l, Dutzend 3 . 70

1301160 130 (230
2 .95

Servietten dazu passend .
3 .95 5 .45
*h Dutzend 3 .85

Bunte Kaffeedecken , Stück Mk. 2,50

Metropol-Cheater
Schilierstrasse 22 Ecke Göthestrasse .

Haltestelle der Strassenbahn.
OzonlQf tung . Sehrangenehmerkühler Aufenthalt.

ErstKlass . Gala -Pragrainm VÜffZ L "
U St

1 . Das Vesperläuten. Drama.
2. Aus liietoe . Komische Szene , gespielt von Frederic

Maurens und Frl . Mistinquett .
Dafln . iino Ergreifendes Drama aus dem Mittel-

3. Itduyruuc . alter. Gespielt von Mitgliedern der
Comedie Francaise. Text an der Kasse erhältlich .

4. Ein Ausflug nach der Küste Neuseeland .
Interessante Naturaufnahme. Koloriert .

5 . Max und seine Nebenbuhler . Sehr humorvoll.

Die beiden Spanierinnen .6. Dramatische Szene.
7. Path £ Journal . Neueste Weltereignisse .
8. Christian bann nicht lachen . Hochkomisch.

Zum Totlachen . 12801

Ill - ttl « , (L-6.
Kaiserstraße 146 . KARLSRUHE Telephon 840 .

RnsiOhrnng aller bankmäßigen Gesibitte.
Stahlkammer . 11492 *

(♦)♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

♦♦Chemische Reinigungsanstalt
Michael Weiss *
Färberei

Gegr. 1867 . s L Telefon 404.
Dekatur -Anstalt J

Tadellose Arbeit .

4633 ♦
Billige Preise . £

St. Gsmann
Kaiferftr. 229 ■ ■ ■ Ecke Hirfchftr,

869 Telephon 869.

Junge Gänfe, Enten ,
franzöf . Poularden , Hahnen .

Feinfie Süßrahm - Tafelbutter
: : : der Molkerei Eifenharz bei Isny. : : :

“Rabatt - Spar -Marken . 12806

«Hl

Strebsam Leute
zur HebernaHme einer Platz - oder
Bezirksvertretung überall in ganz
Süddeutschland gesucht . Eignet sich
für Schmiedmeister, Spezereihänd¬
ler oder Wirte . Kommissionslagerwerden errichtet mit 3 Monate Ziel .
Sicheres Einkommen. 12696 .5 .1

Süddeutsche Bezugsquelle für
Behörden. Industrie und Landwirt¬

schaft in Karlsruhe.
Inh . Karl nutz, Nowacksanlage 11.

Jüngeren Commis aus der
Porz .-. Glas - u.Haushaltbranche
suche ich für meinEngrosgeschaft .

Oscar Nöldeke
in Freiburg i . B . 7290a

Für Magazin und Rösterei

sucht junpPint»
Kaffee-Großhandlung . Offerten
mit Zeugnissen und Gehaltsan¬
sprüchen unter Nr . 7300a an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 2 .1

Acquisiteur,
■ j tüchtiger und zuverlässi - ■™ ger wird per sofort zum 5
H Besuch der Inserenten |
M von bedeutender humo- ■
55 ristisch satirischer 5
H Wochenschrift gesucht . |
DD Ausführl . Offerten mit Zeug- I

■ nissenu . Lebenslauf sind unt. S
K. 100 zu richten an |

| B Th .Thomas , Leipzig, Talstr. 13 ■
5 Bei Erfolg Brr«- !

5 ü Fixum ! !
150—80 Mk. Wochenlohn r

Ich suche zum Vertriebe eines
leicht verkäufl. Artikels tücht., rede¬
gewandte Personen für den Bezirk
Karlsruhe für dauernde Stellung .
Offert , unter L. M. 500 postlagernd
Baden -Baden ._ 3323882

Fleißige Personen!
Agenten, Hausierer , Wiederver¬

käufer werden in allen Städten u.
Orten geg . hohe Provision od. feste
Bezahlung angestellt. Hoh . dauernd .
Verdienst. Off. an Postlagerkarte
Nr. 88, Karlsruhe 1 erbet . B"°"

KMstck gesucht
für meinSpezialhaus in Galanterie ,Glas und Porzellan , zuverlässige,
tüchtige Kraft für sox . evtl. 1 . Sept .
Off. unter Nr . 120 an Annoneen-
Expedition „Jnvalidendank " ,
Ulm a . D . 7262a

Zuverlässiger

Chauffeur
(gelernter Maschinenschlosser ) zur
Instandhaltung und Führung eines
Gaggenauer Wagens für Personen -
heforderuna in dauernde Stelle
gesucht . Angebote mit Zeugnis -
abschr . und Gehaltsanspruchen an
A. Zahoransky, Maschinenfabrik,

Todtnau (Baden ) . 7293a

Einige tüchtige

Dreher gejucht.
klelitrll-ZMpstvrbme« - Gesellschsst

Liststraße Nr . 5 . 12799

Mmer -Wer,
erfahrener , zuverlässiger und ener¬
gischer , wird gesucht . 12721 .3 .1

Näheres auf dem Baubüro
Sophienstraße 57 ._

Dachdecker,
zuverlässiger Arbeiter , auf Papp¬
dächer selbständig u . mit Schiefer¬
arbeiten bewandert , sucht

Breining & Sohn ,
3325906 Zähringerstr . 110 .

Für eine größere Arbeit rm Aus¬
lande suchen wir einögrößereAnzahl

Fliesenleger
auf Wand und Boden perfekt ein -
gearbeitet , möglichst unverheiratete
Leute . Offerten an 7294a.2 .1
Thiergärtnsr , Voltz L Hittmor ,

G . m. b . H ., Baden -Baden .

jeweils für Samstag u . Sonntag .
Städt. Arbeitsamt,

10971 * Zähringerftraße 100 .

Wlches bklwes Mlhm.
das nähen und bügeln kann , wird
auf 1 . September in Privathaus
als Zimmermädchen nach Baden -
Baden gesucht. 7287a

Zeugnisse nebst Lohnansprüchen
zu senden an Frau E . H .., Haus
Gutenberg . B .-Baden ._

Gesucht
in Privathaus nach Schaffhausen
( Schweiz ) gewandte , durchaus
zuverlässige

Köchin
mit guten Emvfehlungen . An -
fanaslohn 50 FrS .

Adresse unter Nr . 7299 « an die
Srved . der „Bad . Presse ". 3 .1
förfltrfaf ?um t . ©ej»t . oder

spater für eine ein¬
zelne Dame GkKrfftitt die
eine erfaDrenewAVW/ *»» ,einemkleinen Haushalt selbständig vor¬
stehen kann und geneigt ist, alle
vorkommenden Arbeiten selbst zu
verrichten. Angebote nur von sol¬
chen Personen erbeten , die ähnliche
Stellungen schon gehabt haben und
gute Zeugnisse besitzen . 12794.2 .1

Näh. bei Frau Prof . Schultz ,
Weberstraße 8 .

Mädchen- Gesuch.
Ein braves , fleißiges Mädchen

vom Lande, welches allen häuslichen
Arbeiten vorstehen kann , wird sofort
zu einer kleinen Familie gesucht.
3325911 Bordolzftr . 33 . 3 . St .

Mädchen gesucht
auf 1 . Sept . für alle hausl . Arbeiten .
B25863.2. 1 Karlstraße 4« . 2. St .

W-
M8dchen,

- W
s sich willig allen häuslichen Ar -
iten unterzieht , wird sofort oder
Septbr . nach auswärts gesucht,
t erfragen Kaiserstr . 177, Hinter -
us , 4 . St . , lks.. Arle . B25894
8rav . Mädchen unter 18 I . , das

Häusl. Arbeiten verrichtet , auf
ptbr . zu kl. Familie gesucht.

Kornblmneustr . 7. 2 . St .
ieptb
820

MWeil gesiichl,
braves , reinliches , in badische bess.
Bürgersfamilie , kl . Haushalt , 2 er¬
wachsene Kinder , per 1 . Sept . nach
Worms a . Rh . Liebev . Behandlung ,Fam . - Anschluß. Reisevergütnng .
Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . 7295a an die Exped . der
„Bad . Presse"

. _
Höhere Beamtenfamilie (3 Per -

sonen, auf dem Lande bei Cöln)
sucht braves , fleißiges Mädchen
mit gut . Zeugn . Event . Reiseverg.
Vorzuttell . Kaiserstr . 80 , III,

Auf 1 . Sept . findet bei kl . Familie
ordl . Mädchen dauernd Stellung .
Zu erfr . Biarkgrafenstr .S5,III,od . i .S chuhgeschäft um die Ecke. B25817

Monalssrau,uL »L
sofort gesucht . B25851

Oncken , Kaiserftraße 175.
fine Lmssnw 1&& S
für häusliche Arbeiten einige Stun¬
den des Tages gesucht. Sich
melden am 21 . ds . Mts ., von vor¬
mittags 10 Uhr an B25890
_ Draisftraße 12.
Tüchtige 1 . Arbeiterin

( Direktrice ) gesucht auf sofort .
Angenehme Stellung . Offert , unt .
3325908 an die Exp , d. „Bad . Presse.

"

Stellen - Gesuche .
Tüchl. Küchenchef

sucht Stellung .
Zu erfr . unter Nr . 3325924 in der

Expedition der „Bad . Presse" .
Fräulein , welches in größerer , gut

bürgerlichen Küche selbständig tätig
war , sucht . Stellung p. 1 . Ott . als
Beiköchin
unter Nr . 3325888 an die Expedit.
der „ 33ad . Presse"

._ SU

Fräulein,24 Jahre alt , sucht Stelle als
Stütze in kl ., feiner Familie . —
Suchende kann der fernen Küche
vorstehen und den Haushalt selb¬
ständig führen . Steile in Herdel -
derg oder Mannheim erwünscht.

Offerten unter Nr . B25896 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb.
(Ssttrfto sür meine 18 jährige
OUCgC Tochter Stellung m
besserem Hanse — war 3 Jahre in
solchem — auf 15. September oder
1 . Oktober . Offerten unter 3825887
an die Exped. der „ Bad . Presse".

verrntetMigeo.
In sehr guter Lage Karls¬

ruhe . große helle

GeMstsmm
mit großen Schaufenstern,
für jedes Geschäft passend ,
sofort oder später zu ver¬
miete« . 2 .1

Offerten unt. Nr. 18777 an
die Erved . der „Bad . Preffe"

Amalieustr . 33, Seiteng . , rst freund¬
liche 5 Zimmerwohnung nebst Zu-
gehör auf Okt. zu verm. B25891

Lachnerstraße 1 ist eine freundliche
IZimmer -Wohnuug mitZubehör
u . Klosett mit Wasserspülung auf
1 . Oktober preiswert zu vermieten.
Zu erfragen daselbst , parterre , od .
beim Eigentümer Karl -Wilhelm-
stratze 7. 3 . Stock . B25928

Lachnerstr . 8 ist der 3. Stock mit
4 schönen Zimmern nebst Zubehör
(Klosett mit Wasserspülung ) per
l . Okt . zu verm . Näh . Part . B .,,^ .4

Weltzienstraße, nächst Eisenlohrstr .,
ist eine schone 3 Zimmerwohnung
der Renzert entsprech. eingerichtet ,
auf Oktober zu vermieten . Preis
400 Mk . jährl . B25915
Näheres Scheffelstraße 8, 2 . St .

Werderftraße 20 ist ein gerades
Mansardenzimmer im Vorderhs .,
Küche, Glasabschluß u . Keller an
einzelne Person zu vermieten .
Näheres parterre ._ 3325893

Wielaudtstraße 8 sind 1 u . 2 Zim -
merwohirunge» mit Gasleitung an
kl . Familien zu vermieten . ä3aBt»8*

MM-Mmöktllrche 16,
(Beiertheim ) kl . für sich abgeschlos¬
sene 8 Zimmer -Wohnung nrit
allem Zubehör per sofort od . später
anruh . Leutezu vermiet . B25927 .6. 1

Schülerinnen ^
öer hiesige» höhere » Cchsle»

finden gute Pension und sorgfältige
Pflege, auf Wunsch auch Nachhilfe
in Mufik und in den llnterrichts -
fächern . Sophienstr . 91 , 3 . St .

Pension
gibt Lehrer auf dem Lande , in
schöner , waldiger Gegend . Erteilt
auch Privatunterricht in allen
Fächern — auch Französisch . 3 .1

Offerten unter Nr . 7292a an die
Expedition der „Badischen Preffe ".

» I Simer ä ?
oder später zu vermieten . 5 .1
12809 Lammstr . 8 , 2. St .

Gut möbliertes Zimmer ist auf
1 . September zu vermieten an
Herrn oder Dame . Näheres Krieg -
straße 36 , 2 Treppen . B25854

Schlafflelle
3325933 Blumenstr . 85 . 2 . St .
Göthestratze 15 , 3. Stock, links , ist
ein unmöbliertes Zimmer , auf
die Straße gehend, billig zu Ver¬

mietern _ 3325902
Kaiserstr. 56, 3 Treppen , ist auf 1
Sept . ein gut möbl . Zimmer mit
Pension zu vermieten . 3325818 .2 .1

Kriegstraße 8, 3 Treppen , ist ein
freundlich möbliertes Zimmer ,
ohne vis-ä-vis, sofort oder später
zu vermieten ._ 3325794 .2 .1

Kriegstr. 149 ist ein großes , gut
möbl . Zimmer zu vermiet .

Kurvenstrahe 19 , 4. St . , lks ., ist
möbl . Zimmer auf 1 . September
billig zu vermieten ._ 3325855

Leopoldstr . 15,2 Treppen , find schön
möblierte Zimmer mit guter
Pension auf 4—6 Wochen zu der-
mieten . B25903

Rudolfstr. 11, Htrh . , 3. Stock, sind
2 möblierte Zimmer sofort zu ver -
mieten._ 3325905,2 .1

Sophienstr. 13, Hinterh ., 3 . St ., r ..
ist ein gut möbliertes Zimmer mit
freier Aussicht in Gärten sof. od .
auf 1 . Sept . zu vermieten . 3325819

Werderstr. 70, 8. St . , rechts , ist ein
möbliertes Mansardenzimmer an
anständigen Arbeiter od . Fräulein
zu vermieten ._ 3325929

Zähringerftraße 17 d , 3. St . , ist
eine möblierte Mansarde zu ver¬
mieten^ _ 5825856

Miet - Gesuche .
Seit W 2 mSbl. Sintmer

mrt Pension i . d . westl. Stadthülste .
Angebote unter B25907 an die

Exped . der „Bad . Presse .
"
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Sonntag . den 20 . August , 4 Uhr « achm .»

Militär -Konzert
der Kapelle des

1. Bad . Leib -Drag -Neg . Nr. 20.
Leitung : Kgl. Obermusikmeister Fritz Köhn .

l Inhaber von Stadtgarten -
I Jahreskarten und von

Eintritt ! Kartenheften . . . . 20 Pfg .
I Sonstige Personen■ . . . 60 Pfg.
I Soldaten u. Kinder ie die Halste

Programm 10 Pfg . 12783
Musikabonnementskarten haben Giltigkeit .

Zum Moninger-Garten
Heute Sonnabend , den 19 . August,

8 Uhr abends

Großes MMr-KonM
der Kapelle des

1. Bad . Leib -Trag .-Rgts . Rr . 29
Leitung : Kgl. Obermusikmeister Fritz Köhn .

Eintritt 20 Mg . 12784

Kühler Krug.ffltpljiti :
Pr. 538.

fitt Mi*» :
l .ftufdjer.

Sonntag , den 20 . August:

Lrorrez IDilitär-Konzert
ausgeführt von der Kapelle des

Feld-Art. -Negts. „Crotzherzog" (l. Bad . Nr. 14)
Leitung : König!. Obermusikmeister Liese .

Anfang 4 Uhr. Eintritt 10 Pfg .
Bei ungünstiger Witterung spielt eine Abteilung obiger Kapelleim großen Festsaale . 12781

Burghof - Garten
Brauerei Fr. Hoepsner, Karl-Wilhelmsttatze so.

Mm , tat A. AM 1911, E
von nachmittags 4 '/» Uhr ab :

Eintritt frei ! Otto Koch .

„Osts Windsor “
vis -ä-vis dem Hauptbalmhof. 2325872.4 .1

Mglicb Konzert
teÄi,sr

Anfang 8 Uhr . Sonntag von 4 Uhr an .

Westendhalle Mühlburg
Haltestelle der Straßenbahn

Sonutag , den 30 . August , in dem prächtigen Garten :

Schotte - Konzert .
Anfang 5 Uhr !

Um zahlreichen Besuch bittet
Eintritt frei !

Xaver Marzluff .

Ferien -Sonderfahrten !
Dauer jeder Reise : Eine Woche .

Abresen ab Basel : 23 . August und 3. September, ab Konstanzoder München : 23. August und 3 . September.
finhwaiT ■ Tour A : Basel , Luzern, Vierwaldstättersee,® van » Gotthardbahn, Göschenen , Teufelsbrücke , Umer-

Scheidegg, Wengemalp, Lauterbrunnen, Interlaken, Spiez, Thuner-
see , Bern , Basel , Mk . 105 .—.
Oberitalien . Soon : ?'onr Bf*!- Andermattwwva inntviH wvvi * » (wie vorstehend) , dann Locarno,Lago-Maggiore, Pallanza, Isola Bella u. Madre , Luino , Lugano¬
see, Menaggio, Bellagio, Cadenabbia , Como-See, Mailand, Chiasso ,Basel , Mk . 150 .— .
Tirol : Tour C;

see,
»nr C : (Dolomitentour !) Ab Konstanz (üb . Boden-
i, Bregenz ) od . ab München nach Innsbruck, Brenner,Franzensfeste, Toblach , Schluderbach , Misurina , Catina , Falzarego -

pass, Pieve, Pordoijoch , Canazei , Vigo di Fassa, Karerpass, Rosen¬
garten , Eggenthal , Bozen und retour nach Konstanz od . MünchenMk . 150 .- .

Heimreisen belieb , innerst . 45 Tg. Kleine Teilnehmerzahl !
Preise versteh , s. inklus . Eisenbalm - u. Dampferfahrt, vorzügl .
Verpflegung, I. Hotels, Trinkgelder , Führung usw . 6872a

Prospekt gratis . Internationales lteisebureau ,Strassburg i . Eis ., Möllerstrasse 19 . — Telephon 805 .

Grolles Fisch -Essen !
Marge » Sonntag , nur lebendfrischeRheinfischt, pikante Zubereitung

Sechlefl« Me WM. S -LLZL
. „ NB . Meine Fische werden erst SamStag gefangen , deshalb wohl¬schmeckend, also keine Fische vom Eis .Apfel- «nd Draubenweime in bekannber Güte .

Scbwarzwald verein
( Sekt .Karlsrnke )

am Sonntag , den
20 . August 1911 :
Ausflug

Oberthal , Immen¬

bronn, Lauf,5*° Uhr .

stein , Unterstmatt,
Hornisgrinde , Mum-
melsee , M. , Breiten -

Ottersweier . Abfahrt :

❖ -X ~X ~X --X ~X “X -*X ~X ~X --X - ❖
❖ ♦>
*v
r
r

Fulderei.

S Heute Samstag abend : 4

| Zusammenkunft f
£ im „Colosseumsgarten “ . X

1 12781 „ Die 3 44. |
❖ ♦♦♦

fi WM.
Die Herren Sänger und passiven

Mitglieder treffen sich zur

gffeüig . Ilnltrloltung
bei unfern aktiven Mitgliedern

am Samstag , den iS . August ,abends i l29 Uhr.
im „Waldhorn " , Waldhornstr ., u.

am Samstag , den 26 . August
im „Köllenberger ". Werderplatz.

Die Jägerkapelle , sowie Badenia -
Müller haben in anerkennungs¬
werter Weise das Programm über¬
nommen .

Es bittet um rege Beteiligung
12798 Der Vorstand .

iiTurngemeinileM !
Karlsruher

Heute abend

iNachtturngang
Beiertheim - Bulach - Scheiben - '

X hardt - Rüppqrr za Mitglied
oPurrer (Hirsch ) ; daselbst -

: : gemütliche Unterhaltung . ;
*

t Abmarsch : V- 9 Uhr Hirsch - !
<►brücke . 12800 ■
J J Zahlreiche Beteiligung er-
i > wartet Der Tarnrat .
♦A.AAAA AAAAAAAAAAAAAAAaVfffffvvvfOffffffffOf

Erster Karlsruher Ruderklub .
. — (E . SB .) ---- - ---- --

Samstag , den 18. August,
abends SUHr. im „Klubhause " :

Klubabend .
Der Ruderwart . j

f \
Ruderverein Starmvogel

Karlsruhe (e . V .).
Heule Samstag
abend 1I29 Uhr:

Stamms
im Restaurant
„Landsknecht"

Her Vorstand . J

Rheinklub

V.
Beate abend

9 Uhr
Zusammen¬

kunft
im ■ nhier (Biertisch )

„Nafurheilverein Karlsruhe“
Morgen . Sonntag , den 20 . August 1911 :

Familien » Ansflng
«ach Bruchhaufen — Schluttenbach — Ettlingen

. mit Tanz === ==
von 5 Uhr ab im Gasthaus „zum Erbprinz " in Ettlingen .

Abfahrt 210 Uhr Hauptbahnhof . Treffpunkt am Bahnhof -Haupt¬
portal . Der Ausflug findet bestimmt statt .

Zur zahlreichen Beteiligung ladet ein 12773
Der Borstand.

HolelRestauranf „Friedrichshof“
(Direktion : G. Münzer ). 12804

Heute Samstag , im Garten :

Grosses Militär =Konzert
ausgefübrt von der vollständigen Kapelle des

3. Badischen Feld = Artillerie » Regts, Nr. 50.
Leitung : Kgl. Obermusikmeister Schotte.

Eintritt 30 Pfg . _ Anfang 8 Uhr.
ff. Sinner Tafel * u. Export - Bier , dunkel u . hell,
nach Pilsener Brauart ; Münchner Kocheibräu .

Anerkannt gute Küche
Diner zu 80 , 1 . 20 , 2 . — und höher .

Stets frisch zu haben :
Prima Helgoländer Hummer , ff . Kaiser -Beluga *

Kaviar , Oder -Krebse
sowie alle Delikatessen der Saison.

Kirchweihe Teutschneureut .
Gasthaus zum Lamm.

Empfehle dem geehrten Publikum fürKirchweih - Sonntag und Montag , den 29 .und 21. August , meine

grossen Lokalitäten,
besonders den Tanzsaal (größter Saal am

Platz mit Parkett ) bei gut besetztem Orchester

Diverse Speisen , Geflügel ic.
vorzügliche Küche , eigene Schlachtung ,reine Weine und ein guter Stoff aus der

Brauerei Seldeneck .
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

Hermann Gräber ,
12742 Metzger «nd Wirt .

Sonnta «
Montag , i

den SO. und
. 21. August :

Grosses Tanzvergnügen
mit Francaise -Einlagen ,

ausgesührt vom
Salonorchester „Orpheus " Karlsruhe .

ff. Bier, anerkannt gute Uüche, reine Weine.
Es ladet hierzu freundl . ein B25825

Willi . Nagel .
liircliweihe Welsclmeiireiit .

Gasthaus „ z . Hirsch “ .
Sonntag , den 20 . und Montag , den 21.ds . Mts . findet bei Unterzeichnetem das

Airchnieih -Fest
statt . — Für gute Speisen , als :
VerschiedeneBraten , Geflügel ,Backwerk rc., sowie für reine
Weine und ff . Lager- u . Export¬bier aus der Frh . v Seldeneck-
schen Brauerei Mühlburg ist bestens gesorgt undladet zu zahlreichem Besuche höflichst ein 12744

Christian Ruf , Metzger mb

Kirchweihe Welschneureut.
Zum Ritter ,

Sonntag , den 20 .. und Mon¬
tag . den 21 . ds. Mts ., findet bei
Unterzeichnetem das 12743

Kirchweihsest
statt . — Für prima Speisen , wie :verschiedene .Braten . Geflügel .Kuchen rc. , lowie reine Weine

. .. und ff. Moningersches Export - —
und Lagerbier rst bestens gesorgt und ladet zu zahlreichem Besuche
höstlchst ein .

_ Gottlob Motz , Wirt .

ÄÄ . Mslmütm j . FelWiWn .
(Neucrbant).« onntag . den 20 . u . Montag , den 21 . Aug .

Großes Tanzvergnügen

MiniliiKidiHili.
Die Rechnungen der Stadthaupt ,

kaffe Karlsruhe und der städtischen
Rebenkassenfür 1910liegen während14 Tagen vom 21. August 1911 ah
zur Einsicht der Gemeindesteuer-
pflichtigen im Rathause , 1. Stock,Zimmer Nr . 14 (beim Rechnungs¬amt ) auf .

Der im Druck erschienene Rechen¬
schaftsbericht für 1910 kann von den
Gemeindesteuerpflichtigen hiesiger
Stadt während 8 Tagen vom 21 .August ds. Js . ab im Rathaus ,2 . Stock , Zimmer 50 lDienerzimmer )in Empfang genommen werden.

Karlsruhe , den 18 . August 1911.
Der Stadtrat :

Dr . Paul .
12796 Frank .

Waldstratze. 30.
Phänomenales

Gala - Programm
vom Samstag , den 19.,
Sonntag den 20 ., Mon¬
tag , den 21. Aug. 1911 .
Di « Weinbergschnecke.

JntereffanteNaturauf -
nahmen .

Liebe bricht sich Bahn .
Humorist . Szenen .

BalttmoreTanz . Effekt¬
volles Tonbild .

Der gedrängte Dieb .
Humoristisch.

Das Unerwartete .Komödie. Gesp. von
ersten Künstlern .

„Doppeltes
Monopol - Film . Große
Kriminal - Studie in 2
Akten. Gespielt von
bekannten Nordischen
Schauspielern . 12747

Für Schüler an Nach¬
mittagen von präzis 3
bis 4 Uhr reduzierte

Ferienpreise .

Borzüal . Leger sind
unsere Jtal .Hühner :
bunte Farben , ca.
3 Monat Mk . 1 .40,größere Mk . 1 .75 , ca.4'k—5 Monat bald
legreif M . 2 .20 Nachn .ad hier ; bei 25 Stück
10 Pf . billiger . Nicht -

aefallende src . zurück . Zucht - und
Rafiegeflügel , zerlegb. Ställe ,Geräte rc. Katalog kostenfrei . 35a
Geflügelhof i . Mergentheim 149 .

nn großen Saale bei gut besetztem Orchester.
Vorzügliche reingehaltene Weine , reich -
halttge Speisekarte , diverse Geflügel und

_ Braten , Kuchen rc . 12745
Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein Christian Gros .

Frisch emgetroffen !

Aepfel
Pfund 20 Pfg .

Birnen
Piund 13 Pfü .

Tomaten

Französische
Tafellrauben

Pfund 35 Pfg .
Kistchen circa 20 Pfund

Btto , für Ntto . Pfd . 30 Pfg .

Q Cr. m. b K-
Vertu

enie Brosche mit
-ObAAvUe » Kaiser -Friedrich -
Bild , 10 Mark Stück, Mittwoch
abend . Der redliche Finder wird
gebeten solche GotteSauerstraße 2,
2. Stock abzugeben, da dasselbe
ein Andenken. B25848

Belobnuna 5 Marl

Der Vorstand .Weinrestaurant z. Schiff, Maximiliansau-Psorh.6 Min . vom Bahnhof. B25S12
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Ur S 'd t >tÜtu$bUUi. Samstag , oen i ». Aug. mi . Kadifche Presse . Seit , 1

Lehr. MitKilnnsk« aus der Karlsruher Kladtratssthuuz
vom 17. August 1911.

Beglückwünschung. Der Erste Karlsruher Ruderklub Salamander
teilt mit , daß eines seiner Mitglieder den von der Stadtgemeinde im
vorigen Jahre anläßlich des Wassersportsfestes bei Gelegenheit der
Feier der silbernen Hochzeit des Erotzherzogspaares gestifteten Wander¬
preis (Gold -Pokal ) in dem am 6 . d . M . auf dem Rheinhafen abgehalte¬
nen Wettrudern errungen habe . Der Stadtrat beglückwünscht den
Verein und den Sieger zu diesem Erfolge .

Erweiterung der maschinellen Einrichtung am Rheinhafen .
Beim Bürgerausschutz wird die Zustimmung dazu beantragt ,
datz mit einem aus Anlehensmitteln zu bestreitenden Kosten¬
aufwand von ISÜ vÜv Ji am Rordbecken des Rheinhafens eine
elektrisch zu betreibende fahrbare Kohlenverladebrücke samt
Siebwerk und Spill errichtet und an eine am Rheinhafen an¬
sässige Firma vermietet werde.

Druckregler- und Kompressor-Station für das Gaswerk I . Auf
dem Gelände des Gaswerks I mutz für den nach der Südweststadt neu
zu verlegenden Easrohrstrang von 600 Millimeter eine Druckregler-
Station errichtet , für die Gasversorgung von Daxlanden eine provi¬
sorische Kompressor-Station mit Gasmotorenbetrieb eingerichtet und
für die Verlegung eines Druckrohrstranges von 400 Millimeter Durch¬
messer zwischen Gaswerk I nd Gaswerk II ein Druckregler aufgestellt
werden . Hiefür find vom Bürgerausschutz 14 826 Mark bewilligt
worden . Die Gaswerksdirektion schlägt aus technischen und wirtschaft¬
lichen Gründen vor , diese drei Einrichtungen gemeinsam in einem in
der Nähe der Gasbehälter des Gaswerk I zu erstellenden kleinen Fach¬
werkbau unterzubringen . Die Kosten verringern sich dadurch aus
14 200 Mark . Die Kompressor-Anlage soll zur Ersparung von Be¬
triebskosten elektrisch, statt , wie ursprünglich vorgesehen, mit einem
Gasmotor angetrieben werden . Der neue Entwurf bietet den weiteren
Vorteil , daß die Station auch nach Aufhebung des Betriebs des Gas¬
werks I ohne wetteren Aufwand den Anforderungen genügt und damit
die nach der Bürgerauefchußvorlage vom 18 . Mai d . I . . betreffend die
Gasversorgung von Daxlanden , auf jenen Zeitpunkt in Aussicht ge¬
nommene Errichtung einer definitiven Kompressor-Station , die einen
Aufwand von 12500 Mark verursachen würde , entbehrlich wird . Im
Einverständnis mit der Baukommifsion heißt der Stadtrat den Vor¬
schlag aut .

Erweiterung des Wasserwerks . Die Direktion der Eas -,
Wasser und Elektrizitätswerke teilt mit . daß das Wasserwerk
während der rückliegenden Hitzperiode an der Grenze seiner
Leistungsfähigkeit angelangt war und datz auch durch den An¬
schluß der Vororte an das Wasserleitungsnetz und mit der Ein¬
führung der Schwemmkanalisation die Anforderustgen an das
Werk bedeutend gesteigert werden . Cs ist daher die Erweite¬
rung der Brunnen» und Pumpanlage nötig . Zur Bearbeitung
des Erweiterungsprojektes find zunächst an den Stellen , wo
neue Brunnen abgeteuft werden sollen , Bohrversuche anzustel-
len, die einen Kostenaufwand von etwa 1000 M verursachen.
Der Stadtrat bewilligt diesen Betrag aus Wirtschaftsmitteln
vorbehaltlich des Ersatzes aus Anlehensbeständen .

Vereinfachung des Rechnwngsdienftes beim Gaswerk . Für die
infolge der Vereinfachung des Verfahrens bei dem Einzug , der Ver¬
rechnung und der Betreibung der Gas -, Wasier - und Stromgelder an¬
zuschaffenden zwei Additionsmaschinen werden 8030 M im Entwurf
des nächstjährigen Gemeindevoranschlags vorgesehen.

Ermäßigung des Stadtgarten -Eintrittspreises . Der Beschluß des
Stadtrats vom 5. ds . Mts ., wonach der Besuch des Stadtgartens zum
ermäßigten Eintrittspreis von 10 für Erwachsene und von 5 4
für Kinder über 2 Jahren während der diesjährigen Sommerferisn
der Volks- und Mittelschulen , d . i . bis einschließlich 11. September
ds . Js ., versuchsweise auch an den Vormittagen des Dienstags und
Donnerstags jeder Woche gestattet ist , wird für die erwähnte Zeit
mit sofortiger Wirkung auch auf die Nachmittage der beiden genann¬
ten Wochentage ausgedehnt . Jede erwachsene Person ist an diesen
Tagen , wie an den Vormittagen der Sonn - und gebotenen Festtage ,
zudem berechtigt, je zwei zu ihrer Familie zählende Kinder im Alter
von unter zehn Jahren unentgeltlich in den Garten mitzunehmen .

Baufluchtenplan für das Gebiet östlich der Park -Straße . Das
Tiefbauamt hat für das Gelände nördlich der Karl -Wilhelmstraße und
östlich der Park -Straße einen neuen Bau - «nd Straßenfluchtenplan
ausgestellt, der eine zweckmäßigere und ästhetisch einwandfreiere Be¬
bauung jenes Geländes und die Anlage eines freien Platzes daselbst
zuläßt . Der Stadtrat heißt den Plan nach Anhörung der Baukom¬
misston und der Künstlerkommission gut und legt ihn dem Eroßh . Be¬
zirksamt zur Feststellung durch den Bezirksrat vor .

Aenderung des Querschnitts eines Teils der Sophienftratze . Das
Tiefbauamt beantragt, anläßlich der Pflasterung der Sophienstraße
zwischen Lessing - und Scheffel-Straße die Aenderung des Querschnitts
der Stratze auf eine Strecke von 100 m westlich der Lesstngstraße, so
daß die Fahrbahn von 10,40 m auf 8,40 m verschmälert , die beider¬
seitigen Gehwege aber auf je 4 m verbreitert werden . Die Allee-
bäume auf jener Strecke , die bisher in der Fahrbahn standen , sollen
auf der nördlichen unbebauten Seite in den Gehweg zurückversetzt ,
auf der südlichen Seite aber , woselbst fie zu nahe an die Häuser zu
stehen kämen, entfernt werden . Der Stadtrat genehmigt diesen
Antrag.

Sommerferien an den Bolksschulen . Der Stadtrat hat
unterm 3 . d . Mts . mit Rücksicht darauf , daß mehrere andere
Städte die Sommerferien auf 6 Wochen verlängert haben und
die Hoffnung besteht, duch eine Aenderung der Schulordnung
oder auf gemeinsame Vorstellung der beteiligten Städte Dis¬
pens von dem verlangten anderweitigen Abzug der 8 Tage
(an den Weihnachts - oder Osterferien ) zu erhalten , beschlosien,
die Sommerferien auf 6 Wochen , d, h. bis zum 11. September
zu verlängern. Auf Antrag des Volksschulrektorats genehmigt
der Stadtrat . datz auch die dreiwöchigen Ferien an den Volks-
schulen der Bororte Rintheim , Rüppurr und Daxlanden um
1 Woche» d . i . bis zum 28 . August verlängert werden. Weiter
wird auf Antrag des Schulvorstandes genehmigt , datz die Som¬
merferien an der städtischen Handelsschule mit den Ferien der
Volksschulen zusammengelegt werden , also ebenfalls bis zum
11 . September dauern .

Maßnahmen gegen die Milchteuerung. Das Gewerkfchafts -
kartell hat mittelst Eingabe vom 10 . ds. Mts . angesichts der
Nachteiligen Folgen , die die bevorstehende und unterdessen auch
tatsächlich eingetretene abermalige Verteuerung der Milch für
die Ernährung der städt. Bevölkerung , insbesondere der minder¬
bemittelten Klassen, nach sich zieht , den Stadtrat ersucht , einer
weiteren Steigerung des Milchpreises durch Erschließung neuer
Bezugsquellen und durch Verbilligung der Frachtsätze für die
Beförderung von Milch auf der Eisenbahn entgegenzuwirken.
Der Stadtrat nimmt von dieser Eingabe Kenntnis und weist
darauf hin , datz er dieser außerordentlich wichtigen Ange¬
legenheit , wie seither, auch künftighin seine volle Aufmerksam¬
keit zuwenden und jede mögliche Maßnahme zur Sicherstellung
einer ausreichenden Milchverforgung der Stadt unterstützen
werde. Wegen Verbilligung der Frachten für die Milchbeför¬
derung aus weiteren Entfernungen ist er bereits bei der Grotzh.
Regierung vorstellig geworden und wird nach Möglichkeit auf
eine für die Interessen der Stadt günstige Entscheidung hinzu¬
wirken suchen,

Neubildung des Gewerbefihulrats . Nach Anhörung der beteiligten
Organisationen werden zu Mitgliedern des nach der landesherrlichen
Verordnung vom 20 . Juli 1907 zu bildenden Sewerbeschulrats mit
Amtsdauer bis nach den nächsten regelmäßigen Erneuerungswahlen
des Bürgerausschusses ernannt : Bürgermeister Dr . Erich Kleinschmidt
als Vorsitzender, Stadtrat Robert Oftertag , Gewerbeschulvorstand
Rektor Karl Kuhn , Obergewerbelehrer Wendelin Ederle , Stadtver¬
ordneter Karl Lacroix, Blechnermeister Wilhelm Weiß , Blechner
Jakob Fässer, Schreiner Bruno Tappert und Frau Emmy Schoch-
Leimbach. Kunstgewerblerin , als Mitglieder .

Erleichterung der Gebührenzahlung . Das Militärbureau wird
beauftragt , die Gebühre « für Anträge auf Ausstellung von Staats¬
angehörigkeitsausweise », Bermögeuszeuguissen und für die Einsicht
in die Fahrnisverficherungsbücher hinfort von den Zahlungspflichti¬
gen unmittelbar eiuzuziehe«, so daß diese nicht mehr durch die Stadt¬
lasse in Anspruch genommen werden müssen.

Ehrung von städtischen Beamten . Dem Stadtrechnungsrat Adolf
Frank und dem 1 . Stadtsekretär Heinrich Reudeck wird in Anerkenn¬
ung 25jährig «r tadelloser Dienstzeit das Ehrendiplom der Stadt¬
gemeinde verliehen .

Zurnhesetzung. Hilfsdiener Franz Berg beim städtischen Hochbau¬
amt wird wegen andauernder Kränklichkeit mit Wirkung vom 13 .
August d . Js . an in den Ruhestand versetzt und in den Bezug des ihm
nach dem Arbeiter -Statut zukommenden Ruhegehalts eingelpiesen.

Abgabe städtischer Plätze . Zur Abhaltung des Verbandsfeste «
des badischen Athletik -Sports -Berbandes wird ein Teil des städtischen
Meßplatzes Sonntag , den 16 . September d. Js . vormittags abgegeben ,
zur Veranstaltung von Schaustellungen der städtische Festplatz während
8 Tagen des Monats Oktober d . Js . dem Zirkus Charles .

Vergebung von Lieferungen und Arbeiten . Vergeben werden :
Die Lieferung eines Elektromotors und einer Drehbank für die Hum¬
boldt -Schule an die Allgemeine Elektrizitätsgesellschaft Berlin , Büro
Karlsruhe , und an die Firma Gebrüder Ufer hier , die Ausführung
von 13 Schieberschächten für die Wasserleitung in Daxlanden an die
Firma Dyckerhoff u. Widmann , die Lieferung von. Hydranten und
Brunnen , Schieber- und Schieber-Reubau -Earnituren und von Teil¬
lasten für denselben Zweck an die Firma Vopp u . Reuther in Mann¬
heim, der Neuanstrich der Einfriedigung des Schulhauses im Stadt¬
teil Daxlanden an Malermeister Schneider daselbst.

Wirtschaftsgesuche. Dem Eroßh . Bezirksamt werden vorgelegt :
Unbeanstandet das Gesuch des Metzgers Karl Scherle in Königsbach
um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschast mit Branntwein¬
schank „Zum goldenen Kopf" , Markgrafenstraße 49, unter Verneinung
der Bedürfnisfrage und unter Anschluß dagegen eingekommener Ein¬
sprachen die Gesuche des Hoteliers Karl Schenk um Erlaubnis zur
Errichtung und zum Betrieb einer Gastrr̂ ffchaft im Hause Maxau¬
bahnstraße 1 und des Privatmanns Heinricy Schleckmauu um Erlaub¬
nis zur Errichtung und zum Betrieb einer Schankwirtschast mit
Branntweinschank im Hause Schillerstraße 24 .

Danksagung. Herr Eeh .-Rat Dr . E . Wagner , Direktor der Eroßh .
Sammlungen für Altertum und Völkerkunde hat der Stadtbibliothek
ein Exemplar des 2 . Teils seines Buches „Badische Fundstätten und
Funde " (das badische Unterland , Kreise Baden , Karlsruhe , Mann¬
heim , Heidelberg, Mosbach) zum Geschenk gemacht. Der Stadtrat
spricht hiefür den verbindlichsten Dank aus .

Wer Kopfschmerz
Cirrevanille !drückltch da» Irzt l. iebor .

zagte HosapotbefrrOho «

DeutscheBENZIN ™
Telephon-Amt 1,1146 BERLIN Unter den Linden 35 De.
liefern BENZIN für sämtliche Verwendungszwecke.

Fabriken u. Läger
üb . ganz Deutsch¬
land verteilt . :

Terpentinöl er-
satz, Schmier¬
öle , Fette usw .

Nicht Im Ring
der Vereinigten
Benzinfabriken.

6257a»

TAPETEN ! •
!*;

iifi ) HÖUJBEJITZSWi25 %RABATT
Verlangen Sie franko gegen franko
Katalog I . Tapete von 14- 45 Pfennig
Katalog n . . Tapete von 50- 70Pfennig
Katalog in . Tapete von 75- 300 Pfennig
Ringfreie Tapeten - lndiiatrle C.Kupsch ,
Frankfurt a.lL j . Alte Gasse N0 9

Heute morgen 5 Ubr verschied nach schwerem Lei¬
den meine liebe , treobesorgte Frau und Mutter

Karoline Thorwarth
im Alter von 48 Jahren. 12789

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
F. Thorwarth nebst Kindern .

Die Beerdigung findet Sonntag mittag 3 Uhr von
der Friedhofkapelle »us statt . — Trauerhaus: Karlstr. 75.

Gfürtr A V kür Säuglinge vom 4. Monat ab und kleinere Kinder
* Erleichtert das Zahnen , stärkt die Knochen . Macht die

Milch verdaulich . Dose Mk. 1 .60 10519a
Stfl.rhA II Erwachsene, Jugendliche und Schulkinder. Zur

Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche ,
Mattigkeit, Erschöpfung bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengung
beim Stillen etc. Dose Mk. 1 .80. Billig, wohlschmeckend , appetitanregend
und leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisproben
in der Drog. Guntz , Drog. Jakob , Reformhaus ATeubert , Kai erstr . 40
Drog. Dehn IVfg ., Hof-Drog. Roth , Drog . Salzer , Drog . Tscher -
nin .iz, Internat-Apoth . Waagen , Drog. Walz . Miihlburg : Strauß.
Drog Strauß . Durlach : Adler-Drog. Peter . Engros : Leop . Fiebig . Karlsruhe .

_ Erfolgreich»firneroetnemtM̂ mentt andere
verlang « in Apotheken ans » Mittel ver -

■äs . sagten oder
£ e nicht ertragen
D » wurden.

npulver

Msch eingetroffen! !
Neue

per Stück Pfg .

Reue 12803

4 Ltr .-
Dose 3.50Mk.

pefrn 70 Pfg .

. O. m. b H -
k *?/ *** bekannt «* ,

Automobil ,

Gelegrnheitskauf ,
30 HP ., Viersitzer, im Auftrag zu jedem annehmbaren Preis
zu verkaufe«. 13733.21

Leop. GrSber, Auktionator , Hardtstr. 27.

wurde einem lungen Manne , 29 I .alt , lath ., der bald eine Mittel¬
beamtenstelle antreten möchte.2500 Ml . leihen zur Sanierung
seiner Verhältnisse . später durch
Erbschaft wieder erhältlich, eventl.
gegenseitige baldige Heirat nicht
ausgeschl. Offerten unt . Nr . 12808
an die Exped. der „Bad . Preffe" erb.

Hypothek
20000 Mark oder stiller Teilhaber
gegen hypothekarische Sicherungvon Fabrik gesucht . Offerten unter
Nr . 7307a an die Expedition der
.Badischen Preffe "

. • 3.1

In Karlsruhe ist ein vorzügl .
und außergewöbnl . verdienstreiches
Unternehmen (Engros - u . Detail -
Versandaeschäst, e . Fa .) umstände -
balber sofort zu verkaufen . Es
handelt sich um eine Sache von
großer, gemeinnütziger Bedeutung ,
welche dem Erwerber auf Jahre
hinaus eine angenehme und sichere
Existenz versichert. Für ein hohes
Einkommen wird garantiert . Kurz
entschloffene , rührige Herren , die
nachweislich über 10000 Mk. Bar¬
mittel verfügen , wollen Off . unter
F. K. 4720 an Rudolf Masse .
Karlsruhe i. B ., einreichen . 12793

RenleiihW mit Laden
im Zentrum der Stadt zu ver¬
kaufen oder zu vertauschen . 2.1

Offerten unt . Nr . B25895 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Pserd ju orrhaujen. J
Allererstklasfiger

Sjahr. schwarzbr.
Wallach

i aus Privatstall , Trakehner -
und Vollblutkreuzung , feh¬
lerfrei , mit prächtigen I
Gängen , für mittfiGewicht ,
tzervorrag. Pferd für guten
Reiter ( Kav .-Komm . oder

! Adj .- Pferd ) zu Mk. 3000.-
abzugeben. Zu erfragen !
Sergeant Severt . 1. Esk.
Leib - Drag .-Regt ., Karls¬
ruhe. 12793 |

ntfr - 2 Reitpferde . WC
8 u . lOjährig, für iedes Gewicht ge¬
eignet , auch gefahren , preiswert
zu verkaufen. Huber , Bl-Wacht¬
meister , 4 . Battr . Feld -Artl .-Regi -
ment Nr. 50 , Gottesane . B25926

Ladentheke
mit kl . Pult , 1 großes LadenreachL
gebr., billig zu verkaufen . B25925
2.1 Herrenstrasie 40 . Laden .

Eine altrenommierte , noch im Betrieb stehende

Weingrotzhan- lung
im bad. Oberland . Keller mit ca. 5000 Hektol. Faß
Keltereieinrichtung , große Lagerräume , Stallung rc.
September zu vermieten . Angebote unter 6 . I
Haasenstein & Vogler . A .-G ., Freiburg i. Brg .

Nähmaschine
Garantie für 35 Mk . zu verkaufe».B25822 Rüppnrrerstr . 88 . pari .

% Geige .mit Kasten und Bogen für 15 Jt
abzugeben.
12790 Hrrrensttatze 4.

blau , für kl. schl.
Fig -, ein weißes

Cheviot-Jacket, ver >ch. Herbstjacken,
Blusen , alles gut erh. bill . zu verk.
B25898 Bismarckstrahe 41 .

Staötßartcn = llieater.
Samstag , deu 19. August 1911,

abends 8 Uhr: 12810
Benefiz f. Hrn . Sapellmeist. Riedner
Die Dollarpririzesfin

Operette in 3 Akten d. A. M. Willner
und F . Grünbaum .

Musik von Leo Fall .
Duhendkart . u . Ermäßig , ungültig .

KassenSffuung Ist, Uhr.
Anfang 8 Uhr. — Ende aca . 11 Ubr .

Garderobeschrank , poliert , m »t
Aufsatz , Halbfranz . Bettstelle mtt
Rost . Mattatze und Polster . 1
Pfeilerkommode , 1 feines SaU »«-
Bertiko . 2 Waschpuffe k 4 Mk ., 1
Kommode mit Spiegelaufsatz .
B25931 .2.1 Serrenftr . 40,1 .

Herrenfahrrad , neue Bereifung .
für 26 ut! zu verkaufen .
B25910 Waldbornstr. 48, 3 . St .

Handnähmaschiae 7 Mk., Sport¬
wagen 3.50 Mk ., gut erh ., abzugeb .
B25821 Steinstrafie 11 , parterre .

MeMim MMrM
sow. eis. Bettstelle , fast neu , billig
zu verk . GSthestr . 21 , IL . r . SB*»

Flugkäfig , größerer , neu , sowie
Herrenkleider billig zu verkaufen .
0325899 Göthestr . 15, 3. St . , L

Slraubseöeru!
garant . echte Amazonen , hat ein«n
größeren Posten , auch einzelne «
billigst abzugeben.

Offerten unter Nr . 12807 an die
Expedition der „Bad . Preffe ". 3 .1

im
ti
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GEHALTVOLLSTE BESTE

Koch - & Speise

CHOKOLADE CHOCOLAT - MENIER
GRÖSSTE FABRIK » WELT

Täglicher Verkauf

60 .000 KILOS
Von der Reise zurück

Paul Rubin , Dentist .
Sprechst . : 9—1 und 3—6. 12795

<

für Schreibkunst ,Handelswissenschaften
und moderne SprachenTelephon 3131 KARLSRUHE Lammstrasse 8Bankkonto : Vereinsbankmit eigenem Pensionat für auswärtige Schüler . Staatlich geprüfte Lehrer. Fürdie Leitung der fremdsprachlichen Abteilung Dr. phil. Akademisch geb. Direktor

Lehrfächer: Schön -, Rund- u . Lackschrift , Buchführung , Korrespondenz,Wechsel -
u . Handelsrecht . Handelslehre , Stenographie , Masc inenschreiben, Geographie ,Kontorpraxis , Rechtschr iben , Grammatik , Rechnen , Französisch, Englisch .

Ä Spezialkurse für Rilitäranwärter . 'tpc
irbereitung für die Post - , Eisenbahn - und sonstige Staatsbeamten¬karriere. Die Fächer für diese Kurse werden von Fall zu Fall zweck¬

entsprechend zusammengesetzt
Prospekte und nähere Auskunft durch das Sekretariat der Anstalt .Eine Probestunde wird ohne Verbindlichkeit erteilt .

Ausbildung junger Leute für das Bureaufach . "WML12660 .2. 1 Die Direktion .

Allgemeine Rentenanstalt
zn Stuttgart.

Höchste Sätze für Leib - Renten - Versicherungen .

Generalvertretung :WilhelmMussgnug
Karlsruhe, Semmarstr. 5. — Tel . 1351 .

Mnis - TersteMW.
Montag , de« 21. August, nachmittags 2 Uhr ,werden im Auktionslokal , Zähringerstratze 29 , gegenbar öffentlich versteigert:

1 französische Bettstelle mit Rost. Matratze , Polster , Deckbett u.Kissen . 1 Bettstelle mit Matratze , 8 Wollmatratzen mit Polstern ,1 Kanapee mit 2 Fauteuil , 4 Halbfauteuil , 1 PfeilerkommiLmit Aufsatz , 1 Diwan . 1 Polsterstuhl , 1 Teppich, 2 gr . Zuber ,Krautständer . 1 Sitzbadewanne , 2 Küchenschränke , IKüchenscha1 Bügelofen für Schneider , 1 Steinzeugbad , 1 Zuglampe , 1Partie Hirsch - und Rehgeweihe, 2 Ansichtskartenständer für je100 Karten , 1 runder Zusammenlegtisch , 6 Paar farbige Vor¬hänge mit Galerien , gute Stores , 2 Salongaslüster , Lhras u.Gasarme , Gartentisch , 1 große Partie Bier - und Weingläser ,1 , u . Literflaschen, Bierhumpen , Bieruntersätze , Suppen¬schüsseln , Platten in allen Größen , Aschenteller, Schmalz - undEinmachhäfen , Fischkessel, Bratpfannen , Kaffeemaschinê Kleider¬büsten 2t . Liebhaber ladet ein 12787
J . Hischmann sen . , Auktionator.

(Bleisbauarbeiten .
Wir haben die für den Gleisbaudes neuen VerschubbahnhofsOffen¬burg erforderlichen Arbeiten , zu¬nächst im nördlichen Teil , gemäßder Verordnung Gr . Finanzmini¬steriums vom 3. Januar 1907 öffent¬

lich hu vergeben. 7152a
Pläne und Bedingnisheft liegenin unserer Kanzlei . Rheinstr . Nr . 2,zur Einsicht aus . Ein Versand der¬

selbennach auswärtsfindet nicht stattDie Angebote, zu welchen Vor¬
drucke aut unserer Kanzlei abge¬geben werden , müffen mit der Auf¬schrift „Gleisbauarbeiten " dersehen,spätestens bis Mittwoch, den 30 .August d. I . , vormittags 10 Uhr
verschlossen und postsrei bei uns
etntaufen . — Zuschlagssrist14Tage

Offenburg , den 9 . August 1911.
Gr . Bahnbauinspektion II.

4379*
DeutscheMöbeb ränspori-börtxtoft

Bad . Hofspedifeur

St Schlosser. Miste rc.
Dttjlchrrllng.

Der Ländliche Kreditverein
Ottersweier versteigert am
Momag . den 21 . ds. Mts .,

nachmittags 2 Uhr.
beim „Adler " in Ottersweier
sämtliche Maschinen und Geräteeiner mechanischen Werkstätte als :

Dampfmaschinen mit fast neuem
Tampskessel. eine guterbaltene
Eisenhobetmaschine, 3 Drehbänke,2 Bohrmaschinen, 1 fast neue
Kaltsäge , 8 Schraubstöcke , 1 Bieg¬
maschine, 1 Feldschnnedeu . vieles
andere Handwerkszeug. 7195a
Ottersweier , den 14 . Aug. 1911.

3 .3 Der Vorstand .

Klamerstimmen
Reparaturen

an Flügeln , Pianinos u . Harmoniums D Freiburg i. B.
werden mit ganz befonberer Sorgfalt
zu mäßigen Preisen ausgefüijrt.

Ludwig Sdjroeisgut
Hoflieferant , 4 €rbprinzenftraße 4 . ----

Neuerbautes

VW- Landhaus ,
billenartig gebaut , 5 Zimmer , Küche, Waschküche, Speicher ,elektrischesLicht , Wasserleitung , 11 Ar Garten , ist in zollfreierZone, Jestetten , zu verkaufen, evtl, zu vermieten . Das Anweseneignet sich besonders für Private . Näheres beim Verkäufer
71702.3.3 Oskar Stadler , Jestetten .

KelWig . A« m-
KerkMs.

Wohnhaus , dreistöckig , mit Ver¬
kaufslokal und großem Rück¬
gebäude , in welchem eine Ban -
n . Möbelschreiuerci mit maschi¬neller Einrichtung — 25 PS . Dampf¬
maschine mit 30 qm Heizfläche —
feit Jahren und mit bedeutenden
Umsätzen betrieben ’ würden wird
dem Verkauf unterstellt . Das an¬
stoßende Anwesen — Doppelhaus
— kann miterworbdn werden . Das
Objekt eignet sich 'für jeden grö¬
ßeren Betrieb . 7068a.4 .4

Christoph Denchkers
Ban - n» Möbelfabrik , G. m . b. H.,in Liquid.

Reisky . gerichtsbestellter
Liquidator .

» I. Weil!« SiiSS
(Ausarbeiten gebrauchter Möbel u.
s . w . Off. unt . Rr . B25832 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2 .1

Samen 1!nden frdl . Aufnahme
einer Hebamme .

Strengste Diskretion .Frau Swart , Ceintuurbaan 121,6029a Amsterdam . 27.15

Zu verkaufen oder zu verpach-
ten ein gutgehendes

Drogen «, Jarb - und
Kolonialwarengeschäft ,

auch für jede andere . Branche ge¬
eignet . Anfragen sind unter Nr.
5824550 an die Expedition der
»Badischen Preffe " zu richten. 3 .3

£ ätent -Biiros
\ / OlingenLB.Qfinzheini LB.“YFriiifldär.aTVßsr^ KMsSjnWBfS

Weibliche Ursocge
fiir isr. grauen «. Mädchen

Sprechstunde : Montag , Dienstag ,Mittwoch, Donnerstag v. 3—4 Uhr,Lammstr . 12,1 .

EriilibstiickS- 11 . Wiri-
schültS - KersteigeriiU .

Auf Antrag der Erben des Schloß-
bergwirts Karl Schmider von
Hauiach werden die beiden

Wirtschaftsanwesen
des Verstorbenen samt Inventar ,sowie sämtliche übrigen Nachlaß-
Grundstücke desselben, alle aus Ge¬
markung Hausach gelegen, am
Zonneröiag . Sen 31. Aiigilsi 1911,

vormittags V2IO Uhr,durch das Unterzeichnete Notariat
auf dem Rathaus in Sausach öf¬
fentlich freihändig versteigert.
Beschrieb der Hausgrnndstücke :

1 . L . -B . Nr . 107 : 2 a 46 qm Hosreite im Ortsetter , ess . L .-B . Nr . 6( .adss . Nr . 108. Hieraus steht ein
zweistöckiges Wohnhaus mit zweiBalkenkellern und Wirtschaftsloka¬len , an dieses ist angebaut eine
Brauerei mit zwei gewölbtenKellern ;

2 . L.-B . Nr . 312 : 1 a 75 qm Hof¬reite int Ortsetter , ess . L.-B . Nr .311 , adss . Rr . 313 . Hieraus
steht ein einstöckiges Wobnhaus mit
Balkenkeller, Scheuer und Stallungunter einem Dache nebst angebau¬tem Schopfe ;

3. L.-B. Nr . 353 : 2 a 76 qm Hof¬reite im Ortsetter , ess . L . -B . Nr.352 , adss. Nr . 106 Weg . Hierauf
steht eine Kegelbahn mit Sommer¬
wirtschaft ;4. L.-B . Nr . 156 : 1 a 35 qm Hof¬reite im Ortsetter , ess . L.-B . Nr .155, adss. Nr . 157 . Hierauf stehtein zweistöckiges Wohnhaus mit
gewölbtem Keller und Wirtschasts -lokalen unter einem Dache ;5. L .- B. Nr . 64 : 5 a 89 qm im
Ortsetter , ess . L.-B . Nr . 165, adss.Nr . 6312 , 65, bestehend aus : Hof¬reite 5 a 26 qm , Ackerland 63 qm.Auf der Hofreite steht ein Keller¬
gebäude. 71902 .2 .2Der Beschrieb der übrigen Nach¬
laßgrundstücke. bestehend in Haus¬
garten , Ackerland , Wiesen, Waldund Bahngelände , ist aus dem beim
UnterzeichnetenNotariat aufliegen¬den Verzeichnis, zu ersehen.Die Versteigerungsbedingnngenkönnen auf der Kanzlei des Nota¬riats eingesehen werden.

Haslach , den 14. August 1911 .
Gr. Notariat .

Bissrnger .

Trunksüchtige
und deren Angehörige

wenden sich an die

Beratungsstelle für Alkohol-Kranke
Rathaus II . Stock

Zimmer 92 a , Einqanq Zähringerstraasq
Sprechzeit von 12—1 Uhr

Kostenfreie Auskunft an jedermann.

ÛMSONST ERHALTEN51h

M
KJN5I fcKHAU bN 51t-

tfUrbo & n und Kaufen. •und Kaufen.

kprbe-Reifekö'rAtmftskorbed-aße - lwatwarervj
txrutCeuerwA ^ en . !

t votx-darTraJyv&r lörarnnaiSa
Ideale Büste

schöne , volle Körperform
durch Nährpulver

„G r a z i n o I“ . Durchaus
unschädl. ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge, ärztlichere , emp¬fohlen . Garantieschein .
Machen Sie einen letzt
Versuch ; es wird Ihnen

nicht leid tun. Kart. 2 M. , 3 Kart . z .
Kur erfordert . 5 M . Porto extra. Diskr .
Versand . Apoth . R. Möller, Berlin 359 ,FrankfurterAllee 136 . 629a

KarlarulM , Kai*er*tr . l8b , I
KoliiaU 4uoi «fvKn «4Ma

Hallptagentmf
für Jener.

| Größere Jenerversicherungs -
jgesellschast sucht für Karls -
j ruhe rührigen Hauptagenten . !
\ Nur Herren , die gute Er -

I

folge in der ’Akquisition
Nachweisen können, bitten fit
wir zu melden unter P. 3391 D
an Haasensteiu L Vogler,

^
A . -G . , Karlsruhe . 12692 .4 .2

Lehrling. !
Für das Büro einer grö- w

ßeren Feuerversicherungs - stGcneralagentur wird per £
1 . Okt. ein junger Mann mit A.! guter Schulbildung gesucht .
Selbstgeschriebenes Bewerb - ff

ungsschreiben wolle unter
R . 3392 an Haasensteiu &
Vogler . A .- G ., Karlsruhe
einaereicht werden . , z»s->.4 .2

Massage-Lehrkurs
für Damen und Herren .Gründl . Unterricht in Massage ,Heilgumnastik , Gesichtspflege .Fußpflege , Manicure wird erteilt.Off . u . A . B . 80 B .-Baben , post¬

lagernd . Früh . Lehrer der Massagean staatl . Anstalt . B25781.2.1
Einige komplette

Schlafzimmer
mit zwei- und dreiteil . Spiegel¬
schrank , sowie einige sehr schöne

Speisezimmer
und Salons

werden äußerst billig abgegeben.
Lagerhaus und MöbelhauSlung

Philippstraße 19.
Günstige Gelegenheit für Braut¬

leute . Auf Wunsch werden die
Sachen aus später lieferbar zurück -
gestellt. 12671 .6 .2

Chanffeurschnle
Bingen am Rhein
Staatl . anerkannte Lehranstalt

Direktion : Prof. Hoepke.

0(öauieitilet=Morafeiir
aller Branchen Hat noch 2 Tage in
der Woche zu vergeben.

Gest. Offerten unt . Postlagernd
Club Frankfurt nach Rastatt
(Baden ) ._ 8325145,3 .3
Bureau für Ehevermittlung

Johann Petri , Karlsruhe »
Markgrafenstr . 26. 10742 *

Könnte ich die Bekanntschaft eines
ehrlichen, jungen Mannes machen ,der bereit wäre , mit einem 22;ähr .,
christlichen Waisenmädchen, das eine
hübsche Blondine ist und über eine
Barmitgift von 64000ML verfügt ,
den Bund fürs Leben zu schließen ?
Ernste Briefe unter „Tugendhaft "
Nr . 6991a an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten . 3.2

Ich entschloß mich»
zu heiraten . Bin 32 Jahre alt ,
Christ, Oberverwalter emer fürst¬
lichen Domäne , mit Pensions¬
berechtigung, mit 6000 Mk . Gehalt
und bedeutendem Nebeneinkommen.
Wohne in sehr schöner Gegend. Ich
suche bei meiner Zukünftigen edles
Herz und verwandte Seele , was
ich höher schätze als Mitgift . Nur
nichtanonyme Anträge werden
durch die Exped . der „ Bad . Presse"
unter „ Fester Entschluß 6993a"
befördert . 4 .3

Ernste Heirat .
Welche kath. Dame wäre geneigt ,mit mir zwecks baldiger Heirat nt

BrieswechseIzutreten ? Bin30Jahre
alt , besitze ein schönes , gutrentier¬
endes Fabrikanwesen , und kann
einer Dame ein unbedingt glückliches
Heim bieten . Erwünschtes Ver¬
mögen 20—30 Tausend , für welches
Sicherheit gegeben werden könnte.
Anonyme Zuschriften sind zwecklos .

Offerten unt . Nr . B24997 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

Reelles

Besserer Geschäftsmann mit
eigenem, größeren Besitztum und
iutgehendem Geschäft, 30 Jahre alt ,
lübsche Erscheinung, kath. , mit .2
Kindern , sucht ein gut bürgerlich
erzogenes Mädchen zwecks Heirat
kennen zu lernen . Offert . möglichst
mit Photographie zu richten unter
B25637 an die Expedition der
„ Bad . Presse"

. Strengste Diskretion
verlangt und zugesichert . 3 .3

Reelles Heiroiszesgiii.
Eisenbahnbeamter , Witwer , 39 I .,mit 2 erwachs . Kindern , Einkomm,

von über 2000 Mk. nebst 6000 Mk .
nachweisb. Vermög ., kath . , wünscht
mit Fräulein gesetzt . Alters (Witwe
mit Kind nicht ausgeschlossen ) zw .
späterer Heirat in Korrespondenz
zu treten . Strengste Verschwiegen¬
heit . Vermittler verbeten . Nur
ernstgem. Off. unter Nr . B25843 an
die Exp . der „ Bad . Presse" erb. 3.1

!. Hypotheke gesucht
25000-320001(1.
zu möglichst 4 bis 41(4° |0 per
sofort ob. innerhalb 3 Monaten .
Das Haus ist in Karlsruhe ,neu erbaut und gut vermietet .
Amtliche Schätzung 53000 Mk.

Gest. Angebote befördert unt .Nr . 12717 die Expedition der
„ Bad . Presse"

. 2 .2

Weinrestaurant,
moderne Cinrichtg ., gr. Umsatz ,
meist Flaschenweine , ist bei
10 000 Mark Auz . verkäuflich .
Off. unter E . B . Nr . 7226 « an
die Srved . der „Bad . Preffe ". 2.2

WesSpezkreigesW
mit kleinem Haus unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Off.
unter 2325868 an die Expedition
der „ Bad . Presse"._ 22

HmS mit Cchloßml
samt sehr guter maschineller Ein¬
richtung in der Nähe B .-Badens
wegen Todesfall sofort unter
günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen. 7246a.3.2

Näheres beim Nachlaßverwalter
Emil Gloss in Oos bei Baden,
Bahnhofstr . 34.

CinfiimiliriLllillii
zu verkaufen oder zu vermieten .
enthaltend 5 Zimmer, - Küche , Bad
2t . , Garten nach Belieben .

Dieselbe ist st, Std . von Konstanzund 5 Minuten vom See an auto¬
freier Straße gelegen. Näheres zu
erfragen bei 7239a.5.2
Hermann kalte/, Architekt,

Allmannsdorf bei Konstanz.
In Ettlingen ist ein 3stöckiges

Wohnhaus mit Garten
wegen Todesfall unter sehr günstig.
Bedingungen um 18 500 ,U zu ver¬
kaufen . Mieteinnahme 1300 .H

Gest. Offert , unter Nr . B24513 an
die Exped. der „ Bad . Presse" . 8.3

Mtn -BWliitze
in staubfreier Lage in Durlach zu
verkaufen . Offerten unter Nr .
12679 an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten ._ A3

Feuerspritzen
für ©emeinöen u. Soörihen.

Wegeil Ausbau des Hydranten¬
netzes sind zwei sehr leistungs¬
fähige , vorzügliche Fahr -Feuer -
spritzen, um den fünften Teil der
Anschaffungskosten, unter vollständ.
Garantie abzuaeben . Alte Spritzen
werden an Zahlung angenommen .

Er . Willi . Nerpel ,
2325458 .6,2 Bruchsal .

Pianino 5779*
gespieltes , in gutem Zustand , ist
mit fünfjähriger Garantie preis¬
wert zu verkaufe » bei Ludwig
Schweisaut . Erbprinzenstr . 4.

Gespieltes gutes Piano u . großes
Büffet umzugshalber zu verkaufen .
Zu erfragen unter Nr . B24536 in
der Exped. der „Bad . Presse " .

hochherrschaftliche Villa, U
bevorzugteste Lage .20 große Zimmer , große
Diele , Zentralheizung,
elektrisch Licht , Gas»Warmwasser - Leitung ,

, Entstaubungsanlage «.
i mit allem sonstigen
[ Komfort der Neuzeit
eingerichtet , GrundstückS3

: ca . 2000in » groß,schöner
Garten . Brandkasse g

! Mk. 220200 .— zwecks =3
beschleunigter Erb - H
schastsregulierungM
wesentlich unter Brand-

! kassenwert und unter
! sonstigen günstige « Be¬
dingungen alsbald
verkäuflich . 7285»

Selbstrestektante « er¬
fahren Näheres durch D

>die Annoncen'Erpedit. 8
| von Haasenstein d
» Vogler A . - Q . , sj
Cassel unt . W H18. H
Besichtigung jederz . genehm . 81

10000—12000 Mb.
innerhalb 70 ° /0 der Schätzung als
2 . Hypothek zu 5—6 °l0 Zins ge¬
sucht. Angebote unter Nr . 12688
an die Exped. der „ Bad . Presse"
erbeten . 2.2

Wer würde einer Beamten - Fa - schön gezeichnet, vorzüal . Verloren

- kräftig im Zug ,
ca . 7—8jährige , zu verkaufen . 2 .2

Himmeteliach & Cie .,
7254a Baden -Baden ._Ein fast neuer
Feder-Pritschenwaqen

20—26 Ztr . Tragkraft , billig zu
verkaufen bei Jos . Ilassis II ,Oestringen . _ 7128a.2 .2

3u verkaufen :
ca. 20 gut erhaltene

Walworth - föewinde-
Schneidkluppen

in allen Dimensionen zum Preise
von M 8 .— bis JC 20 — pro Stück
2 .2 je nach Größe . 7216a
Baden -Baden , MerkM.7.
Grohes Grammophon

mit 10 Pfg .-Einwurf u . ein Sofa
sind billig zu verkaufen . Offertenunter Rr . B25842 an die Exped.der „Badischen Preffe " erbeten .

Kinderbettstelle - eis ., verstellbar ,sowie Nähmaschine beides gut
erhalten , zu verkaufen . B25889

Auqu -- aftraße 1. Ist.
Zu verkaufen einen 2jährigen,ferm abgerichteten , getigerten

Hühnerhund ,
milie sofort

. . . . . .. igl _Apporteur . Gebe denselben jeder¬mann auf Garantie . Preis erst
nach Gefallen . 7288a
Raimund Weber . Jagdaufseher.Sulzbach . Amt Ettlingen .
Garantiert i

echter . . . . .
(10 Monate , Rüde ) umständehalber
preiswert zu verkaufen . 2325788.2.2

Beiertheimer Allee 10,11 .

500 Mark
leihen gegen hohen Zins und Ab¬
tretung 2 gut möbl. Zimmer mit
guter Pension u . Bedienung , evtl,
dauerndes Heim. Gest. Offerten
unter Rr . 12554 an die Expedition
der „Bad . Presse"._

3 .3

PmalkMlal
f . Offiziere , Kavaliere , von 3000
Mark an bis zu jeder Höbe , zu
kulanten Bedingungen , schnellste
Durchführung und Diskretion
wird zugesichert . Anfragen mit
genauen detaill . Angaben sud
E 3437 an Daube u. Cie.» Straß - - , „ — _
bürg i. Elf. \ 7047a Allmendshofe « b. Donaueschmgey

Mehrere Hundert Ztr . altes undnenes Heu liefert ab Station
Donaueschingen 7286.2.1
üutius Ulrner , Zuchtssrrenhmöler,
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Meersburg « ud Ueberlingen am Bodensee .
Von HansKaiser .

Der ehemalige Bischofssitz Meerrburg und die weiland reichsfreie
Stadt Ueberlingen — an einer anmutig -romantischen Seelandschaft ,
Umgeben von bewaldeten Höhen , von Weihern , Obstbaumwiesen und
^ -chtälern , liegen sie traumverloren in Lieblichkeiten, die vergesien
sind. Sagenhaft schön ist ihre beziehungsreiche Abgeklärtheit . Traum¬
haft phantastisch wie der Reiter über den Bodensee tauchen sie in
hellen Nächten am Rande des Sees empor , verschwinden gen Morgen
in den göttlichen Wolken der Seenebel und stehen in scharfer Realität
im Mittag voll Glanz und Elast bis zur Dämmerung . Aus . der
Vergangenheit strahlt ihre geschichtliche Größe durch Jahrhunderte .
Der Geist unserer Zeit erreicht die Stätten nur mehr als abgeblaßtes
Gespenst. Großväterlich beschaulich , genießerisch, verdaulich geht alles
den überlieferten Weg . Doch brechen noch heute aus der Masse ein¬
zelne hünenhafte Mannen , einzelne bedeutsame eigenbrödlerisch kan¬
tige Geister hervor , wie wenn die Natur zeigen wollte , was für ver¬
borgene Kräfte noch in diesem Menschenteig liegen . Der Menschen¬
schlag , zumal die Fischer , sind abgehärtet und zäh. Obwohl Meersburg
am Eingang des Ueberlinger Sees , Ueberlingen in der Mitte des
nordöstlichen Seeufers kaum drei Wegstunden voneinander liegen ,
aüch durch Schiffahrt miteinander verbunden sind , haben sie doch
wenig miteinander zu tun . Sie leben mehr für sich so hin und in
Verbindung mit Konstanz, der Zentrale des Bodensees.

Ueberlingen ist und war eine fromme und reiche Stadt . Die
reichen Stiftungen für das Armenspital sind so groß, daß jedem Ar¬
men täglich zwei Liter Wein zustanden . Als dies Armenweinrecht
vor kürzerer Zeit erst geschmälert wurde , kam es zu einem regel¬
rechten Protest und zur Revolte der Spitalinsassen . Mich erinnern
diese Stiftungen stets an Wilhelm Büschs reichen Mann , der sein
ganzesVermögen an ein wundervolles Trottelheim wendet , denn,
so meint er, man weiß nicht , ob man nicht noch einmal auf die Welt
kommt, und vielleicht als Trottel . Vorsorgen ist besser . Aber auch
das Etadtvermögen des glücklichen Ueberlingen war noch vor wenigen
Jahren so groß , daß die Bürger nicht nur keine Steuern zahlten , son¬
dern aus den Eemeindewaldungen noch Holz erhielten .

Der liebliche, romantikfarbene Ueberlinger See streckt sein äußer¬
stes Ende , von Ueberlingen an mäßig breit und lang hin , zwischen
steil abfallende hoch und grün bewaldete Ufer , die von Ruinen der
Minnesängerburgen und den noch höher steigenden, dustigblauen Ber¬
gen des Linzgaues gekrönt sind . Zu Wasser und zu Lande fährt mit
der Dampfkraft das neue Leben in das alte Ueberlingen , das sich heute
als Bad , Sanatoriums - und Pensionärsstadt regt . Unmittelbar am
See gelegen, zieht sich die Siedelung an einem mäßigen Höhenzug
hin , aus dem trotz der vielen neuen Villen doch noch dominierend die
Zeugen der freien Reichsstadt , das Münster mit dem einen hohen
Turm und dem andern dachreiterartig behelmten Stumpf , die Galler¬
und St . Johann -Wachtürme , das Johanniterhaus und der Reichlin -
Meldeggsche Patrizierhof , herausragen . Die haustiefen , in moosig -
grünen Molassefelscn gehauenen , breiten Festungsgraben wurden
schattige, kühle Anlagen voll alter hoher Bäume , und so liegt die
schöne kühle Stadt in einem grünen Kranze , der sich rings um die
Landseite vom Badhotelgarten zum Aufkirchertor , zum Waisenhaus ,
zum Obertor , zu den Mühlen und zum Hafen mit seinen hohen Man¬
telanlagen wieder an den See windet . Was die fromme Stadt an
Kirchen und Kapellen reichlich baute , das Münster , daran dritthalb
Jahrhunderte schufen , in dem der Kunstfreund reiche Schätze an Al¬
tären und Bauteilen findet ; die gotische Barfüßerkirche von 1348 ; das
Kirchlein St . Jodok von 1462 , an dessen Türpfosten die Soldaten nach
dem Gottesdienst vor dem Abzug als Waffensegen ihre Wehr wetzten;
die St . Luziuskapelle mit ihrer palmengleich ausladenden Säule in
der Mitte ; das Amtshaus des Klosters Salem ; das Eottesackerkirch-

lein ; die Frcnziskanerkirche ; all diese Heiligtümer schirmten die
Reichsstadtbewohner durch einen doppelten Mauerring , durch Ausfall¬
gräben , unterirdische Gänge und durch lg Tore und Türme . Teilweise
sind diese noch erhalten , wie der massige Rosenobel - und der Wag¬
hauserturm , der Quellenturm , der hausbackene Aufkircher- , der Fran¬
ziskaner - und der Barfüßer -Torturm mit Wehr und Zinnengiebel ,
Satteldach und Dachreiter . Das jubelnde und schreckhafte Leben der
mittelalterlichen Reichsstadt, mit seinen hochgelegenen Patrizierhöfen ,
mit seinem Gewirr der schmalen , steil aneinandergedrängten Giebel¬
häuser , fand auch in Ueberlingen seinen repräsentierenden Ausdruck,
im mannhaften Rathaus von 1490 und in seinem reichen, holzge¬
schnitzten Sitzungssaal . Gleich neben dem Rathaus , bildet die von
hohen Linden überschattete Stadtkanzlei mit dem Münsterchor zu¬
sammen einen jener Dornröschenplätze, auf denen die Wunder des
Mittelalters ihre Märchen erzählen .

Meersburg ist von allem Verkehr abgeschnitten und deshalb das
unberührte und charakteristische Städtchen des Mittelalters geblieben
und wird es auch bleiben . Es hat keine Bahnstation . Nur die Dampf¬
boote der vier verbündeten Uferstaaten legen an seinen breiten Kai
an . Im kleinen Hafen landen sie nur bei Sturm , der die Wellen in
der ganzen Breite des imposanten Sees an das tiefe Felsenufer unter¬
wühlend schlägt . Rings von glühenden Rebbergen umgeben , leuchten
die hart am Rande des Plateaus erwachsenen, rötlichen Gebäude über
das hier gewaltige „schwäbische Meer " bis zur Alpenkette jenseits des
Sees , lleber der schmalen, wenig über Seehöhe erbauten Unterstadt
stößt die beherrschendeOberstadt wie ein italienisches Felsennest hervor .
Am weitesten gegen den See und in die Unterstadt vorgelagert , erhebt
sich die viergetürmte Meersburg .

Durch zweimannsbreite Eäßchen schlüpfen wir zwischen die alte
Häuserreihe am Kai in die einzige, breite Straße der Unterstadt und
stehen am alten Brunnen . Senkrecht stürzen da mitten ins Städtchen
die hohen Molassefelsen, breit und massig . Von ihrer Höhe grüßt aus
dem Burggarten , aus Fenstern , Altanen , Anbauten , aus dem schwal-
bennestigen Pförtnerhäuschen , aus Eibeln und Winkeln , grau und
hell verwittert , die romantische Burg - und Schloßbaulichkeit . Aus
der Kleinwelt des Städtchens steigt in breiten Steinstaffeln eine lange
Treppe durch die zwischen Burgfelsen und Oberstadt ausgeschrotete
Schlucht. In ihr geht noch das grüne Mühlrad alter Zeit und wan¬
dert noch mit Lust. Wie zur Romantikerzeit mit ihrer Sehnsucht nach
den Fernen , mit ihrem Wandern und ihren Müllerliedern . Die Gei¬
ster dieser großen Ahnen steigen die ausgetretenen Staffeln zu der
Burg hinan . Joseph von Laßberg , der Germanist der Minnesänger ,
trug seine Manuskripte altdeutscher Dichtung, sein Nibelungenlied im
Jahre 1838 in die von ihm erworbene Burg und füllte ihre Räume mit
seinen Altertümern . Schwäbische und süddeutsche Dichter kehrten bei
ihm ein , Gustav Schwab vor allem , vom schwäbischen Friedrichshafen
kommend, und Kerner , Uhland und die unsterblichen Brüder Grimm
aus Hessen . Edle Männer einer geselligen, geistig lebendigen Zeit .
Spießbürgerlichkeit mit Anmut , mit Weltgefühl im spitzwegschen
Stübchen . Ahnung und Gegenwart . Oftmals mag ein schmächtiges,
blasses Fräulein dieser Philosophen -, Dichter- und Eelehrtenschar des
süddeutschen Hellas in diesem etwas schrulligen Athen von der Akropo¬
lis mit dem Schleier gewunken haben . Es war Annette von Droste-
Hülshof , die männlich-herbe , schwerblütige Westfälin , die durch Jahre
bei ihrem Schwager Laßberg im Meersburger Schloß wohnte . „Auf
der Burg Haus'

ich am Berge , unter mir der blaue See , höre nächtlich
Koboldzwerge, täglich Adler in der Höh '

; und die grauen Ahnenbilder
sind mir Stubenkameraden , Wappenbuch und Eisenschilder Sofa mir
und Kleiderladen .

"
Aus dem alten Burgschloß führt jetzt eine feste Brücke hinüber zum

neuen Schloß, das der italienische Baumeister Bagnats am Abgrund
der steilen Felsen in der lächelnden Grazie und dem fürstlichen Reich¬
tum des Rokoko für die Konstanzer Erzbischöfe erbaute .

Durch Tore und Gassen , durch Höfe, an alten Häusern
vorbei wandere ich , schaue vom Altane über den Felsen hinaus auf
die weiten Wasser des Sees , auf die scheidende Sonne , die die Fluten

durchschimmert, auf die Kette der schneeweißen , blaugrauen , rotviolet¬
ten Häupter der Tiroler , Graubiindtner und Schweizer Alpen bis za
den Berner Eisbergen . Wandere am Rebberghäuschen , das sich die
Droste aus dem Erlös ihrer Gedichte erstand, vorbei zum hochgelegenen
Friedhof , wo sie jetzt ruht , wö Laßberg in seiner Gruft schlummert,
und der Geist Mesmers lebt , des Entdeckers des tierischen Magnetis¬
mus , der hochbetagt in einem vornehm-einfachen Bürgerhaus zu
Mersburg 1815 starb . Ich will ums Städtchen herumgehen , dessen
Häuser noch den Ring des Mittelalters bilden , vom hohen Kirchturm¬
platz hinabsteigen das steile Eäßchen hinunter an der alten Burg
vorbei an den See und neben dem Stadttor im „wilden Mann " vom
guten Meersburger Rotwein der Domäne trinken . In der Doktors¬
wohnung ist Licht . Die Zeichner des Simplizissimus find wieder
einmal bei Doktor, vielleicht ist jetzt auch Fritz Mautner , der Sprach -
philosoph , zu ihnen gestoßen , der am Waldrand bei Meersburg das
stille Gartenhaus bewohnt . Ans Ufer des Sees will ich gehen und
mit der Droste in die Nacht hinaus träumen ;

»Im Fischerhause kein Lämpchen brennt .
Im öden Turme kein Heimchen schrillt,
Nur langsam rollend der Pulsschlag schwillt
In dem zitternden Element ."

Erledigte Stellen für Militäranwärter .
Straßenwärter sofort nach Obetsäckingen oder Murg , Amtsbezirk

SäckiNgen, Erotzh. Wasser- und Straßenbauinspektion Waldshut ,
Strecke Rr . 8, Landstraße Nr . 48, Anstellung auf Kündigung , Jahres¬
vergütung 840 Jl einschl . 30 Ji Grasnutzen, Nebenbezüge 18 Ji .

Straßenwärter sofort nach Steinegg , Hamberg oder Tiefenbronn ,
Amtsbezirk Pforzheim , Eroßh . Wasser- und Straßenbauinspektion
Pforzheim , Strecke Nr . 53, Landstraße Nr . 15, Anstellung auf Kün¬
digung . Anfangsvergütung 720 M , Höchstvergütung 780 Jl (je ein¬
schließlich 24 Ji Erasnutzen ) , Hilfsarbeitsvergütung 385 Ji , Neben¬
bezüge 6 Jl 50 4 - Alle 2 Jahre vom 5. Dienstjahre ab bei beftiedi -
gender Leistung Zulage von 24 Ji .

Schaffner und Wagenführer auf 1 . Oktober 1911 nach Pforzheim ,
Stadtgemeinde . Probezeit 1 -Jahr , Anstellung aus Kündigung
(während der Ausbildungszeit in widerruflicher Weise) . 1100 M
jährlich (falls Bewerber bereits als Wagenführer tätig war 1200 Jl ) .
60 Jl Zulage nach je 2 Jahren bis zu 1600 Jl .

Mehrere Postboten auf 1 . November 1911, im Bezirk der Kaiserl .
Oberpostdirektion in Konstanz. Anstellung auf 4wöchige Kündigung .
Tagegelder von 2 Jl 30 4 6is 3 Ji je nach den Teuerungsoerhält -
nissen des Beschäftigungsorts , jährliche Zulage von täglich 10 4 .

bewtbite »
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TnUhtet werde » .

SW « - gQOa

wird spielend rasch und

ohne Anstrengung
nur mit Persil gewaschen ! Kein vor¬
heriges flnschmieren der Wäsche
mit Seife, kein Reiben und Bürsten,
nur einmaliges */♦ — V* ständiges
Kochen und sorgfältiges Nachspülen .

wäscht ganz von selbst , ohne jeden
Zusatz von Seife und Waschpulver,
daher bedeutende Verbilligung des

Waschens bei großer
Zeit- u . Ärbeitsersparnis.

Erhältlich nur in Original- Paketen.
HENKEL & Co. , DÜSSELDORF .
Alleinige Fabrikanten auch der weltberühmten

»

Bitte aufbewähren !

Endlich Ruh

I-UricherChaiilsM-ziich-
ule .

Aeltestes, größtes
u . leistungsfähigstes Etablissement
der Schwerz. Leute jeden Standes
werden zu tüchtigen Chauffeuren
ausgebildet . Theoretischer u . prak¬
tischer Unterricht . Fahrübungen mit
Wagen bis zu 40 PS . Prospekteund
Bedingungen kostenlos durch die Di¬
rektion : Lck WalAer , GUirnisch -
straße30 —34 , Zürichll . .6682. U78a*
— Stellenvermittlung gratis . —

Mi . Bush- ni
Sill

Adoli Gerspach
Hirscbstr 28 Te . 1877

Diplomierte 6195a .50.7
Hebamme

Frau Vuiliamy
28 Rue du Rhone , Genf

nimmt zu jeder ZeitPensionärinnenauf .
Me Tage Sprechstunden .

Gute Pflege und Verschwiegenheit,
Verschwiegene Entbindung ._

Auf Ratenzahlungen
erhalten Sie zu billigen Äassa-

preisen von reeller Firma :
Damen - und Herrengarderobe ,
Damen - und Herrenstoffe ,
Weißwaren , Aussteuerartikel
Gardrnen , Teppiche , Decken rc .

Gest. Offerten unrer Nr . 12165
an die Exped . der „Bad . Presse" erb .

vollständiger Schutz gegen Schnaken
mühelos an jedem Bett anzubringen .

Preis : Mk . 9 .50 und 16 .50 .
Prospekt gratis . — Ia. Referenzen. 7210a.3.3

Gustav Sclilfeper , Barmen .

Hanf - Couverts - ' SX "» » .

%r Achtung !
ia . prima ganz harte

Lalami V
feinster Anschnitt , pikanter Ge¬
schmack. beste, haltbareDauerwurst !
Fabriziert aus feinstem, unters .
Roß-, Rind - und Schweinefleisch .
Konkurrenzloses Fabrikat ! Ein Ber-
such führt zur dauerndenNachbestell-
ung . Pfund 105 Pfg . ab hier , Post¬
kolli, Nachnahme. 5821740*
A. AchiMer, Purtfrtrik , Chemnitzt S .

Ausgekämmte iS25464

Frauenhaare
Wir kaufen jeden Posten

u . zahlen für 100 Gr . Mk . 1 .2V
u . ?. 1 Kl . Mk . 14.00 . Postk . ge¬
nügt u . Ware wird abgefaolt Post¬
lagerkarte Nr . 97 Kansruhe . 3.3

Ziehungen 29 . , 30 . August, 6 . September u . s . w.

LL Frankfurter
Lotterie

7492Ge w. in Bar - Geld Mk.

103500
145000
i 9000
I 4500

Frankfurter Lose * 3 ^
5 Lose 14 Jl , 11 Lose 30Jl .
Porto u . Liste 30 extra

LL Altenhurser
Geld-Lotteri
3333 Geldgewinne Mk.

45000
, 20000
I 5000
f 2000

flltenlmrger Lose & 1 ^
11 Lose 10 Jl .

Porto und Liste 25 ij

^ Votelschotz-
e Geld-Lotterie!

5442 Geldgewinne Mk.

70000
140000
* 5000
I 2000

tfogelsdnitzIose ^ MOl
11 Lose Jl 11 .10.

Porto und Liste 25
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1 Frankfurter, 1 Altenburger „ . l Vogelschutz -Los nur .<*5.60
empfiehlt und versendet das Generaldebit : Nachn»hme 30 3 mehr I

J . Schweickert , Stuttgart , Marktstrasse 6 . |
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Maschinenfabrik ß A D E NIA Weinheim I . B .
vorm . Wm . PLAZZ & SÖHNE , A.-G .

Hervorragende Neuheit
Patent »Heissdampf -

Gleichstrom -

Lokomobilen
mit Ventilsteuerung .

Bauart Professor Stumpf bis 600 PS .
Satt , und Heissdampf . Lokoiiaobileii ,

‘ ifjs ." fahrbar und stationär . 129t>a
'3®*’“*' Kataloge und Kostenanschläge gratis.

für alle Gefälle und Wassermengen ;; Grösste Leistungsfähigkeit
350a.19.16

Escher Wyss & Cie., Ravensburg [Württbg ).
In den Fabriken der Firma in Zürich und Ravensburg bis jetzt 4670 Turbinen mit zusammen 1650060 P8
ausgeführt , mehr als irgend eine andere Tnrbinenbaufirma , für Gefälle von 0,6 m bis 930 m

Gründung der Fabrik in Zürich 1805, I das Jnaeni ûrM,
°
renn der

» . „ in Ravensburg (Wttbg.) 1857 . | & '



Sekte 10 fSafrffxfye preffe « « kttoMa tt. Samrtug . den 19. » uz. 1911 . Nx . ZFA

Ach« rchDkii
Schönster, schattiger , KSHIer Garten , große
lästige Lokalitäten , angenehmster Aufenthalt
-. — und keine Schnakenplage. -

Empfehle täglich frifchgeback . Fische u. sonst . Speisen
in nur prima Qualität .

Helles u. dunkles bayrisch Bier vom Faß u . in Flaschenstets tadellos frisch , pro */» Liter dunkel 13 Pfg . . hell 15 Pfg .
Halte mich einem verehrlichen Publikum bestens empfohlen .

Hochachtend 68212 .4 .4

□ Äeinrich Kabig
Gastwirt zum groh . Schoppen . Maximiliansaua.RH.

Hotel - Restaurant Augustabad
Baden - Baden^« ophien - Allee 32 Telephon Nr . 871

in nächster Nähe der Kur - u . Badeanstalten . Gut bürgerliches Haus .Elektr . Licht . Zimmer mit Frühstück von Mk . 2 .5V , Pension von Mk.6.— an . Gute Restauration zu mäßigen Preisen . Prospekte gernezu Diensten . (4112a ) 58tf . : A . Degler .

" i _ _ _ '

V_ _ B

Kirschbaumwasen , stati™ |4unde
ach

Gasthof u. Pension z. Waideck .
Post und Telephon im Hause . Mittagtisch von JL 1 .20 bis 2 .50. Forellenzu jeder Tageszeit . Neu erbaut , mit schönen Fremdenzimmern und gutenBetten . Vorzügliche Pension zu mäß . Preis . Touristen best , empfohl .Eigene Forellenfischerei . Eigentümer Willi . BAuerle .

Mkdkrmffkl' , Ä «. Gafthms inr SonneStation :
- Hornberg ,

zwischen Hornberg und Triberg gelegen .
Ruhiger Landaufenthalt . Pension nach Üebereinkunft .Es empfiehlt sich s4706a . 10.10s <» . Iliufer .rVöhrenbach, M. Sfliwarzwaiö ,

800 my. Heere .

a ue
i du ;

Rings von Bergen eingefchloffen ; prächtige Tannwaldungen in un¬mittelbarer Nähe , mit vielen bequemen Spazierwegen , Pavillons , Ruhe¬
bänken und Schutzhütten . Gut markierte Wege für Höhenwanderungenund größere Waldlpaziergänge . Modern eingerichtete städtische Bade¬
anstalt, großes Schwimmbad u . Einzelbäder. ElektrifcheBeleuchtung.
Gelegenheit zui' ForellenliTeherei. Prospekt und nähere Auskunft
durch den Verseliiinerungs - Verein . 5070a .l0 .

'nlt
.10 J

Kandern, lind. Oberland, milde, sonnige Lage , geschützt vor
rauhen Nord - und Ostwinden , bestgeeigneter Platz
für Rentner , pens . Beamte rc . ; schönes Bau¬
gelände für Billen und Einfamilienhäuser mit

prächtiger Aussicht auf die umliegenden Berge .
Industriellen weitgehendstes Entgegentommen von seiten derStadt bei Neuanlagen . 4480a *
Elektr . Energie , reines Hochquellivasser und alle modernen Ein¬

richtungen am Platz . — Nähere Auskunft gratis und franko .
Verkehrsverein Kandern .

Zwei neuerbaute 6854a .5.3

Einfamilienwohnhäuser
in schöner Lage , enihaltend je 5 Zimmer , Küche mit Wasserleitung ge¬räumigem Keller und Baderaum , schön eingerichtet , nebst Platz zu Garten
hinter dem Hause , sind unter günstigen Zahlungsbedingungen zuin Preisevon je 9000 Mark zu verkaufen und sofort beziehbar . Näheres bei der

Privatsparkasse Kandern.

Das ~Paradi <?^
d <?s nördl . ^ IrwsiriLwsld 'SS .

Linie : Karlsruhe - Herrenaib . O Frequenz ' 7 —8000 EüCfbie ohne Fassanten.
Beliebter Tagesausflug von Karlsruhe , Mannheim, Heidelberg, Pforzheim.
TonristenesielpunUt mit einem groben Netz gut gepflegter Spazier¬
gänge in meilenweiten Tannenwäldern mit reizenden Aussichtspunkten ,
jgg - Erfolgreichste Sommerfrische in herrlicher läge .

| Glänzende Heilerfolge bei Herz- , Nerven- und Stoffwechselkrankheiten ,
i Nachkuren für Rekonvaleszenten jed , Art. Autoverbmdung nach Wildbad
\ tmd Baden-Baden. Jllnstr . Prospekte gratis durch das Stadtschulthetlleiiamt .

Äerrermlb . — Kolel Waldhorn.
Gut bürgert . Haus . Für Touristen und Pensionäre best , empfohlen .

Offene Weine . Bier vom Faß . Vollständig neu renoviert . Elektr . Licht .
Kegelbahn . 5577a .10. 10 Bes . Heinr . Schaufler , Küchenchef .

{Sanatorium

Bergzabern
Kormittel :

in prächtiger Lage des Pfälzer
Wasgaugebirges .

Kohlensäure - , Moor- , Fango - ,Elektrische Anwend -
Wasserbehandlun g,
Sool-, Fichtennadeln - etc. Bäder ,
ungenauer Art , Inhalationen , Massage , Gymnastik , Diät-

und Liegekuren , Luft - und Sonnenbäder .
Kpanhlroiteffipman « Alle Nervenleiden (ausgeschlossen Geisles-nrdUUABllSIUrUieil . krankheiten), Blutkrankheiten (Bleichsucht1,Anaemie etc. ), Stoffwechselstörungen (Gicht,Zuckerharnruhr , Fettsucht ), Rheumatische Erkrankungen , Geschlecht¬
liche Frauen- und Männerleiden, Herzleiden, Krankheiten der Atmungs -
organe (Tuberkulose ausgeschlossen ), Leber -, Nieren -, Magen- uhd
Darmkrankheiten, Rekonvaleszens etc. — Näheres durch Prospektund Jahresbericht. — Mässige Preise . — Im Sommer 2 Aerzte.

Dr . Itossert , Besitzer und lest. Arzt .

Gin Jdhll als
Luftkurort

in geschützter alpiner , Wald - u . wiesenreicher Land¬
schaft und zuträglicher Höhenlage :

Hotel -Kurbans Engel in Emmetten . 800 m ü . M.u . 360 m ob dem Vierwaldstättersee u . am Fußedes aussichtsreichen Niederbauen .
Tagespreis Mk . 4—5.50. Prosp . 3812a

appcn^ir
Station der Eisenbahnlinie Heidelberg-Heilbronn.

Unter dem Protektorat J. K. H. der Groaaherxosi* Wie vom Baden»
» Kurzen / . Mai bis Ende Oktober .

Neuerbautes Solbad, hödisigradige Sole. Sol-, Kohlensäure Dampf- undMoorbäder. Douche und Inhalation. Glänzende Heilerfolge bei allen rheu¬
matischen Leiden , chronischen Knochen-* and Gelenkseiterungen. Skrophulose,
Rachitis , Frauenkrankheiten nsw. Schöne -Anlagen und Hochwaldungen. Herr¬
liche Ausflüge ins nahe Neckartal. Gate Verpflegung in mehreren Galth&fenund Pensionen, sowie bei Privaten. J ~ ' Prospekte, Auskunft

erteilt das Bürgermeisteramt

Vogelsang
I £ ttlingen

hübscher Ausflugsort
grosse Terasse — Garten¬

wirtschaft — Saal .

Titl. Vereinen und Tanz¬
ausflugs - Gesellschaften,

bestens empfohlen.

Fässer.
guterhalten und toeingrün werden
preiswert abgegeben . 11087
Kronenstr. 3« , in der Weinhandlg

Freudenstadt .
Höhenluft - und Nerven - Kurort I . Ranges .

740 m ii . M . 1 . Mai bis 1 . Okt . Frequenz 8000 .Amtsstadt i . württ . Schwarzwald . Schuellz . Karlsruhe 3' l2 Std .Ozonreidie ebene Tannenwälder . Vorzügl . Oiuellwafler , Milch -
Terrainknren . Bäder . Ttädt . Luftbad. Tennis , Alpenaussicht .- — ! Prächt . Gebirgslandschaft (g . 50 Ausflüge ). = = =
Knrtheater , Lesesaal. Elektr . - u . Gaswerk. Jagd , Fischerei . Diako -
nifsen-Kurhaus . 5 Mente . Renomm. Hotels (25h g . 200 Privat -
Wohnnngen , Billenkolonie , 3 Wald -Caf ^s . Bedeckte GängeEvang . u . kath . Kirche. — „Jllnstr . Führer d. Freudenstadt " '

Prospekte gratis d . Stadtschultheiß llartranft . 2384a ;

Realschule (Pensionat ) von Dr . Plähn
Waldkirch i . Br . [Sdiwarzwald ).

Einzige Privatschule in Baden und Els .-Lothr . mit der Berechtigung ,Zeugnisse über die wiss . Befähigung ihrer Schüler zum einj .- freiw .
Dienst auszustellen . Sorgs . Erzieh , u . Pflege . — 1100 M lSextalbis 1300 .il (Unter -II). Ausgez . Emps . 6877a .6.4iBestnn des neuen Seimljahres ; a .v. September 1Q11 .

Erziehungsheim Schloss Hemsbach
| a . d . Bergsfr . (Baden ), Bahnstation der Linie Heidelberg -Frankfurt .2 St . von Karlsruhe . 6947a * I
[ Höh . Reformschule m . Internat f. Knaben und Mädchen. I
Lernen durch Erfahrung . Erziehung durch Beispiel. Liebevolle Pflege . I
Individuelle Behandlg . Gründlich , wissenschaftlicher Unterricht . Prak¬
tische Tätigkeit im Laboratorium , Werkstatt , Garten , Wald , Feld , Küche

I und Haus . Kunst und Musik. Vorbereitung zum Einjährigen und |Abiturium . Dir . I . Hieran .

Stickt , subv unter Staats¬
aufsicht stehende

Höhere

Handelsschule Landau (Pfalz).
I. Handelsrealsehiie

zur kaufm . Ausbildung für
jungeLeute von 16—30 Jahren .

Schul - u . Pensionatsräume in imposanten Neubauten .
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet Direktor Ai Harr .

1 Neuai hsahm e
11. Oktbr. 1911.

Evgl . Studienheim Neustadt a . H .
für Schüler höherer Lehranstalten . Ersatz der Familie . Beste Ver¬
pflegung . Gewissenhafte Aufsicht ieventt . Nachhilfe ). Nicht zum Erwerbs¬
zweck gegründet . Besuch der staatlichen Schulen (Gvmn .- Schulgeld45 , M. , Realschulgeld HO „n . jährlich .) Besser und billiger als Prwat -
lehranstalten . Beschränkte ischülcrzahl (höchstens 20 ) mit möglichster
Wahrung des Familiencharakters . Herrlichste gesunde Lage . GroßerGarten . Spiel -Turnplap . Kepetbabn . Neuzeitliche Einrichtung . Prospekt ,Haus - und Arbeitsordnung u . s . s . durch das

Direktorat
6445a Göthestraste 11 .

Ecole Beau - sejour Lausanne (Schweiz)
Spezialschule 70ösaio .4

zur Erlernung des Französischen .
Anfang des Winlersemeslers : 16 . Oktober . Programm kostenfrei erhältlich .

Dir . Dr . II . Maecabez (aus Neuchätel ), Ur. et lic . es letlres .14 ,fahre gew . Lehrer an d. Real - und kanlon . Handelsschule in Basel .

Fahrbare

Brennholz ' Säge
neuestes Modell.

Bedeutende Zeit- und Geldersparnis.
Einfachste Bedienung.
Größte Haltbarkeit

lleberhaupt bestes System .
Auch vorzüglich zum Antrieb von

_ Dresebmaschinen ete .I Pflüger & Steigert , Esslingen am Neckar. |

Karl Ilili , WMM Acher»,
empfiehlt seinen vorzüglichen

Apfelwein
aus den besten Sorten gekeltert

per Liter 26 Pfg
Zahlreiche Anerkennungen aus allen Kreisen . 80a18.l6

KaI?. Oreyfus & Mayer -Dinkel, Mannheim .
I/Vl » Handlung u . Hobelwerk .

Gehobelte Pitch Pine - , Red Pine und Nord . Tanneo -Fussboden -
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage . 5'WO.iVerssnil 4i , Meter bayerischer Bretter sb unserem Leger in Nemmmpen. I

Koks - Bestellung.
Das Gaswerk übernimmt die Lieferung von Koks an

hiesige Einwohner für die Zeit
vom 1. September 1911 bis 31 . August 1912 .

Bestellscheine, welche wir unfern vorjährigen Abnehmern
zustellen ließen, können in unfern Betrieben Gaswerk I, Kaiser¬allee 11 , und Gaswerk II bei Gottesaue abgeholt werden ; ans
Verlangen werden solche auch zugesandt.

Abonnementspreise :
Nutzkoks per Zentner Mk. 1.1V ab Gaswerk
Stückkoks . . „ „ 1 — „

Auf Wunsch wird der Koks, bei billigster
Berechnung der Fuhrlöhne, zugeführt .

= Außer Abonnement kostet der Zentner 10 Pfg . mchr. —
Der Kleinverkauf zu Tagespreise « findet in

beiden Werken
vormittags von 11— 12 Uhr
nachmittags von 7. 4— '/. 5 „ 9979.9 .5
Samstag vormittags von 8—1 „

statt ; hierbei wird Koks von einem halben Zentner an abgegeben.^
Stadl . Gaswerk Karlsruhe .

1

Badische Treuhand -Gesellschaft m. b. h.
Hebelstratze 11 Karlsruhe Telephon 1526

übernimmt : 3589 *
Periodische und ständige Revisionen von Fabrik - und Geschäfts¬betrieben , Prüfung von Büchern , Inventuren und Bilanzen ,Nenanlage von Geschäftsbüchern, Arrangements, Sanierungen ,Reorganisationen , Liquidationen , Durchführung von Gründungen ,Vermögensverwaltungen , Testamentsvollstreckungen ,

Diskontierung von Bnchforderungen . ... ::

unseres Lagersam West¬
bahnhof offerieren wir

la.
Wegen Räumung
nur so lange Vorrat reicht :

gefiebt .
| _ per

j zu M . 3tr.
bei Abnahme von mindestens 36 Ztr ., ferner :

la . Rnhrfettuust II . gesiebt . . zu Mk . 1.25 per Zentnerla . Ruhrfettnust III , gesiebt
la . Ruhrfettschrot ( sehr stückreich )
la . Anthracitnust II . . . .
la . Eiformbriketts .
la . Braunkohlenbriketts

1 .20
1_
1.85
1.25
1 .1«

alles frei vors Haus , gegen bar . 12522 .3.3

Telephon Nr . 2644 .
Satlsrnfie 8. «. b. H.
Büro : Karlßkkaße 26 .

CHRIST. OERTEL2SKS2Ü.
(GROSSES LAGER;}
KAMEtUlAARPECKäl

WOUDECKEH

STEPPDECKEN

PIQUEDECKEN .
TUU.- BETTDECKEN.

‘

spachtei-sand'

«TÜLUaWIIUA

BESTE#
' "

PLAUF .
« OSSttAA* .

IlMKAlZEKMXCt ,'
BETTBOAOtfrrt ^

IE« E», -

DAttAKEek

SCHtAfZIMMER- EINRICHTUNGENJOTTSlTfÄRt
"

ÜBERNAHME K0MPlEm ^ AU55TCUEWI .
10746 *

Eiehe , Esche , Scfiett -
nnö Stammholz kauft fortwähreu -

Erste Fatzhnlzhauerei

Itarlsrulir , Ecke Veilchen - «nd Gerwigstrnße.
Daielüst sind zu haben alle Sorten Faßhölzer . Stückhol » sowieHanspähne und Brennholz billig. B22601.6.8

ßistUhMillMg in grötz . emng . §rt
mit schonen , außerordentt . prelsw . Gebäuden um 26 060 Mk zu ver «kaufen. Anzahl, aut ßtebäude und Lager ca. 15000 Mk. Es handeltUch um eine sehr geschickte Gelegenheit , sehr billig ei » schönes Anwesenund gutes Geschäft zu erhalten . Ernstl . bemitt . Reflekt . wollen sichunter Angabe ihrer Verhältnisse wenden an Ilcrrmann , Stuttgart .Rotebühlstratze 7, Telepho-» 7366.
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f
- fflüblburger ‘Brauerei

örßklafjige Qualitäts - Biere
,

hell u
.

dunkel
.

vormals Freiherrl. von Seldeneckjctie Brauerei.

K Befter Erfat} für Pilsner u. Münchner Bier. Aus feinßtem “Rohmaterial gebraut . Wohlbekömmlich, reinfchmeckend und reeerd.
8278

■ite

W
Sefawanenstraß «- 4

«immt für die Bedürftige « der
Ltadt dankbar jede Gabe m
Aausrat . Männer - , Frauen -
md Kiuder - Kleider . Wäsche,
Ttiefet rc. entgegen . 10755*

I u. Sie verwenden es immer das
1 Dr . Gentner ’*

Seifenpulrer
I Schneekönig
I Verbraucher erhalten prächtige
I Geschenke. AlleinigerFabrik. :
[ Carl Gentner, Göppingen ,j

[ Stellong " S buobbalter, SeßrotSr,

I
OIGUUIiy Verwalter erhalten jun ;
Leute nach 2—3 monatl. eründl .
Ausbildung . Bisher üb . 1500 Beamte
veri , Prospekt gratis. 706la26.4
Dir. P. Küstner , Leipzig- lind . 83 .
Große Fabrik in d. Nähe von

Karlsruhe sucht per 1. Oktober

Wgk jüngere Kraft
für ihre VuchhallmgMellinlg .
Off . mit Zeugnisabschr . , Photoar .

und . Gehaltsansvrüchen an die Ex¬
pedition der „ Badischen Presse"
unter Nr . 7250a. 2.2

Für das kaufmänn . Büro einer
größeren Fabrik im Murgtal wird
ein tüchtiger u . gewandter jüngerer

Kommis»
flotter Stenograph u . MaschineN-
schreiber , zum baldigen Eintritt
gesucht . Angebote mit GehaltSan-
sprüchen sind erbeten unt . Nr . 7258a
an die Expedition der „Bad . Presse"

Amis-Mch.
Für ein Eisenwareu -, HauS-

haktungs - Artikel - u .Kolonialwaren -
geschäft im badischen Oberland ,
wird auf 1 . Okt . d . I . ein tücht.,
intelligenter , solider , lunger Mann
für Laden , Kontor und Lager ge¬
juckt. Alter 18—24 Jahre .

Offerten mit Gehältsansprüchen
bei freier Kost und LogiS im Hause
unter Nr . 7218a zur Weiterbeförd .
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten . 6.2

Vertreter o. Agenten!
Wir können Nachweisen , daß uns .

Vertreter und Agenten mehr als
200 Jl wöchentl. verdienen . Sollten
Sie weniger als 86 Mk . tägl . verd.
wend. Sie sich sof. an uns . Unsere
Prospekte zeigen Ihnen den Weg,
uns . Lvezialartikel tun das übrige .
Herren . Dante » u. junge Leute,

langen
Horton , Berlin lV . O . 111,

Landwehrstr . 10. 6264a

Vertreter
Gelernter Kaufmann , 27 Jahre

alti mit eigenem Geschäfte i. Ober¬
baden (Serkreis ), sucht noch einige
Vertretungen , gleich welcher
Branche, ev. emgeführter Firmen
für jene Gegenden.

Offerten unter Nr . B25293 an
die Exped. der „Bad . Presse" . 3 .3

Äöchsle Provision.
Vertreter 7060a3L

für Holzrouleaux , Jalousien , Ci¬
garrenspitzen , Handtücher , Wachs¬
tuch juckt stets Fritz Hanke ,
HofgShlenau , Post Friedland Bez.
Breslau . Pracht -Katalog ic . gratis .

für hervorragende Marken auf allen
Plätzen gegenhohe Provision gesucht .

Offerten unt . Nr . 5824272 an die
Exped. der „ Bad . Preffe ." 10.6
Dlnnnl gef. z . Cigarr.-Berk. a.
JlflCBl Wirte « . Hohe « ergitt .
(Udrgensen& Co . , fiomfiuta 22.

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk , Handelsgewerbe rc .) :

gelernte und unge : ernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt : 10748

Dienstboten und sonstige Hausangestellte :
für das Kstel - und Wirtsctiaftsgerverbe :

egliches Personal , insbesondere : Kellner , Köche , Hoteldiener ,
Hausburschen , Buffetdamen , Kellnerinnen rc.

Stadt. Arbeitsamt , Karlsruhe
Telephou Nr . 628 . — Geschäftszeit Werktags von 8—12 u. 2—6,

bezw. bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung
und Sonntags von 10—12 Uhr für das Wirtschaftsgewerbe .

Für ein neu zu errichtendes Herrenmvde- Artiteigeschäft
wird eine tüchtigeVerkäuferin
auS der Branche gesucht . Offerten unter Nr. 12666 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erbeten . 3 .3

Nach auswärts gesucht eine

Sl
in der Spiel - und Galanteriewaren -Branche durchaus erfahren und
bewandert im Dekorieren von Schaufenstern . Eintritt nach Ueber-
einkutift . Offerten mit Angabe der seitherigen Tätigkeit und Bild
unter 7209a an die Expedition der „Bad . Presse" erbeten . 2.2

Avis fit Mer«! Intelligente Töchter mit guten Zeugnissen können
_ . . . . . . sich unentgeltlich in Herstellung . von Bettwäsche

(einfache bis feinste Ausführung ) , Weih- , Platt -, Monogramm - , Motiv-
Stickerei , Hohlsaum u . Durchbrucharbeiten ausbilden bei zweijähr . Lebr-
u. vierwöchentl . Probezeit . Logis u . gute Kost gratis im Hause. Familien -
anjchluh . Nach Absolvierung wird gut bezahlte Stellung garanttert . Für
Eltern , die ihre Tochter für diesen Beruf ausbilden lassen u . gut auf¬
gehobenHab. woll. , günstigste Gelegenheit . Ohne guten Leumund Anmeld,
unnütz . Off an M . Engel & Co. in Seebach, Kanton Zürich, Schweiz. 7147a

Verein Merkuri
Größter Kaufmann .
Verein Süddeutsch ! . !

Altbewährte Stellenvermittlung
Kostenfrei f. Prinzipale u . Mit - 1
gl. . Hilfskaffe f . stellenl. Mitgl . , |
Krankenkasse, Witw . u . Waisen¬
kasse . Rechtsschutz , Monats -
blatt , Jahrbuch usw . 11716a.8l

Äoher Verdienst
nebenb. oder fest bietet sich strebs.
Leuten a . Damen , d. Uebernahme
uns . Vertr . Leicht , bequem . Arbeiten
im Hause ohne Kapit . u . Borkenntn .

Off, u . ll . M . 2673 an Rudvl
Moffe . Dresden . 7211a.3.

GM Redknoerdie»!! siir
Grosses Baugeschäft zahlt für

den Nachweis »roj . Neu - und
Umbauten, auch iw Tiefbau , bei
erzieltem Auftrag Proviffon aus
der Rechnungssumwe . Näheres
vermittelt die Ervedttion der
„Bad . Preffe " unter Nr . »086 .
Lchriftl. Nebenerwerbdch . Adressen -
varb . Prosp. grat . Jnt .-Nat . Adr .-
Büro L Schädel , Hamburg 36. SB* 74#

Ein Lehrling
aus guter Familie , mit dem
Berechtigungsschein zum Ernj .-
Freiw . Mil . - Dienst . auf ern
grösseres kaufmänutsches Büro
d t f tt (f) t* 3 .3

Offerten unter Nr . 12612 au
die Exped . der „Bad . Presse ".

Unkimfrm
für Damen -Konfektion zum
möglichst sofortigen Eintritt
gesucht . 7261a
Damen -Konfektious -Haus

E . Müller ,
Heidelberg . Hauptstraße.

Al . Werl Kriiiil.
für Buchhaltung (amerik .) u . Kor-
respondenz (Schreibmaschine ) für
vormitt , gesucht . Gest. Anerbieten
mit Zeugnisabschriften und Angabe
des SalärS unter Är . 12555 an die
Exped. der „Bad . Presse " erd . 3 .3

Lehrstelle
ist in unseren Berkaufsräumeu
frei für junger Mädchen mit guter
Schulbildung.. 12481 .8.

"

B . & H . Baer
feinster Damenputz .

Offene Stellen Äif 'iSii
die Zeitung : Deutsche Vakauzen -
Post Esslingen 76 . 239«*

Achiige SAmer
(Anschläger) studen sofort Beschäf¬
tigung bei 12737 .2.2

Markstahler & Barth ,
Karlstrasse 67 .

Schreiner .
Einige tüchtige Bau - u . Möbel¬

schreiner für garantiert dauernde
Stellung per sofort gesucht .

Ehrhardt & Loth- Pforzheim,
7200a* Kronprinzenftr . 28 .

Chauffeur
gelernter Schlosser, für Gaggenauer
Lastwagen Mit Anhänger zum sof.
Eintritt gesucht . 7178a.4.4
H. Degler Söhne, Rastatt.

W 6i | enlrfl)fr
für dauernde Beschäftigung sofort
gesucht. 7260a.3 .2

MWmerNMmeWnk
vorm. G . Kolb ,

Strassburg -Rheinhafe «.

Mschinemrieiter
für Holzbearbeitungsmaschinen
(Fräse) , möglichst verheiratet, für
dauernde Beschäftigung per sofort
gesucht . 7219a*

Ehrhardt & Loth ,
Pforzheim . Kronprinzenftr . 28.

2 Maschinist
für hiesige Grotzbrauerei gesucht
absolut zuverlässiger Mann , der in
der Bedienung von Dampf - u . Eis¬
maschinen (Linde), sowie elektrisch .
Lichtanlage genau Besckeid weiß.
Offerten unter Nr . 12736 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb. 2 .2

Fuhrmann,
tüchtiger , zuverlässiger, sof . gesucht.

Syndikatfreies Kohlenkontor,
2 .2 G . m . b . H .. 12760

Karlsruhe, Karlstraße 30.

HllllS-itlltt Mt !
Ich suche auf 1. September oder

später eine» streng soliden, zuver¬
lässigen Hausdiener . Derselbe sollte
etwas Gartenarbeit verstehen. 2 .2

Dauernde Stellung , gute Behand¬
lung u . Bezahlung wird zugesichert .
Nur solche, die in besseren Häusern
gedient und gute Zeugnisse aufzu¬
weisen habe» , werden berücksichtigt .

Ernst Wolff , Privatier ,
Pforzheim . Bleichste. Nr. 122.

Weijjjkuglliliöchkii.
Auf 1 . September wird ein rein¬

liches Mädchen , das gut bügeln ,
nähen und mit Tisch - und Küchen¬
wäsche umgehen kann , gesucht. Nur
Bewerberinnen mit guten Zeug¬
nissen wollen sich melden . Näheres
Sladtgarten -Restanrant

Karlsruhe . 12576 .3.3
Sofort und auf 1 . September

tüchtige Mädchen für Zimmer .
Küche und Wäscherei , sowie ein
Mädchen, das bürgerlich kochen
kann, als Hilfsköchin gesucht . Mel¬
dungen mit Zeugnissen und Lohn-
anspruchan Heilstätten Friedrichs¬
heim u . Luisenheim b . Kandern. ™aa

Ein nicht zu jungesckt zu lungeeMädchen
levangel .) , das Erfahrung in Kin¬
derpflege hat , auf I . Sept . zu zwei
Kindern nach auswärts gesucht.

Offerten unter 7238a in der Ex-
pedit . der „ Bad . Presse " abzug . 3 .2

das kochen
u . HauSarb .
für 1 . Sept

zwecks liMflt
pünktlich besorgen kann . .
gesucht zu kl . Fam . Gute Zeugn .
erforderlich . Zu melden Borholz-
stroße 15 , vormittags u . nachmittags
bis H Uhr. , B25802.3 .2

Auf 1 . September od. 1 . Oktober
findet ein anständiges

junges MSdcheu
bei mir Lehrstelle , unter günstigen
Bedingungen . 12664 .2.2

Franz Perrin Detail ,
Inh . Carl Ludw . Pressel .

SWMchakL ' '« ZL
Zu erfr . Marienst . 34, 1 . St .

n kleiner , feiner Familie kann* - nicht unter
. 18 I ., Kochen

und Hausarbeit neben der Frau
gründlich erlernen ohne Vergütung .
Eintritt sof . od . 1 . Sept . Off . u . Nr .
B25746 an die Exp , der „Bad . Pr .

"
Besseres Mläffchnn das auch etwas
gebüb. MMlyell » nähen kann , f.

sogl . gejucht. Vorzust . tägl . v. 2—4 U .
Karlstratze 24 , 2 . St . <825850.2 .2

ordentl . Person , welche bürgerlich
kochen kann und auch Hausarbeiten
übernimmt , B25738

Hofgut Hohenwettersbach
3 .2 bei Durlach .

Tüchtiges , selbständiges

Fräulein »
nicht unter 20 Jahren , katholisch,
zu 3 Kindern und Mithilfe bei
leichter Hausarbeit gesucht. Lohn
26 Mk . monatl . Familienanschluß .
7248a Frau Adolf Köhler ,
3.2 Pforzheim . Grünstr . 9.

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
l. garant . sol. Häuser .
Frau Maria Hofstadt , Stuttgart ,

Billastrasse 3. 96a
GewerbsmäßigeStellenvermittlerin

für Frankreich . iGegr . 1863 ).
Ich suche zu sofortigem Eintritt

in mein Nähzimmer eine 12665

jüngere Weitzilühmil.
Franz Perrin Detail ,

Jnb . Carl Ludw. Preffel .

Bügeln
können Mädchen gründlich erlernen
und nach dev Lehrzeit zu Beruf
tätig jein . 11668*

DgWs
'«aschgllstsIt Schorpp ,
Weftendstraße 29b.

Stellen -Gesuche .
38ns- MeMier

mit guten Zeugnissen , sucht Stel¬
lung oei des ti . Ansprüchen , womögl .
hier . Offerten unter B25737 an
die Exped. der „ Bad . Presse ". 2.2

Tetkil -ReWer
der Manufakturbranche , welcher
Baden , 1 Teil Württemberg mit
Erfolg besucht hat , sucht fich per
1 Oktober 1911 zu verändern .

Gefl. Offerte unt. Nr . « 25488 an

Airrtersraulein
sucht Steve zu größeren Kindern
bei besserer Herrschaft auf 1. event .
15. Oktober . Gefl . Offerten unter
Nr . B25656 an die Expedition der
„Badischen. Preffe " erbeten . 2.2

Ve ^mielunLen .
Schmiede

wegen Todesfalles S» L§»ÄÄ ?n
oder zu «erkaufe «.

mbttes O . « utterfaff . Sehl .

Große und elle

Geschäftsräume
im Seitenbau Kaiferftraße 61 , als¬
bald zu vermieten . 6895a*

Näberes nebenan im Papierladen .

etööitc aerämniseIBechflctfe
Karlstrasse Nr . 75 . für jeden
Zweck sehr geeignet, per sofort oder
später billig zu vermieten . Näheres
bei 3 . Ettlinger & Wormser ,
Herrenstrasse 7 ». 12310*

Eine geräumige , helle

Werkftütte
ist sogleich oder später zu vermiet .

Belfsrtstraße 13 .
Zu erfragen im 3. St . 12587*

Herrfchastswohnung,
Bunfenslr . Är . 11
(Straßenbahnhaltst .) , 8 Zimmer
mit reichlichem Zubehör an ruhige
Mieter wegen Versetzungauf 1 . Okt .
zu vermieten . Besichtigung der
Wobnung 10—1 u . 3—6 llbr . 10M3*

Wohnung, 7—8 3intt ,
billig zu vermieten . Zu erfragen
Montags 3/<ll —11 Herrenstr . 15,
3. Stock. Wird auch geteilt , 5 und
3 Zimmer , abgegeben. 8439*

Kaiser-AUee 5
ist eine Parterre -Wohnung von 6
Zimmern mit Badezimmer sowie
Benützung eines schönen , großen
Gartens auf 1 . Oktober zu verm.

Näheres bei Kornfand oder
Jabnstratze 6, II . 9820

Parkftratze 9
schöne Sechszimmerwohnung mit
allem Zubehör sofort oder später
zu vermieten . Zu erfr . 12546 .3.3

Karl -Friedrichstraße 12, 3. St .

Sophienslratze 97
ist eine Wohnung (Hochparterre )
von 5 Zimmern mit Bad u . Vor¬
garten auf sofort oder später zu
vermieten . Ääh. das . im 2. Stock
oder Amalienstr . 88 , 3 . St .

Hirfchstratze S1
haben wir die herrschaftlich
ausgeftattete Parterrewoh¬
nung » bestehend aus fünf
schönen Zimmern , Küche .
Bad . ca. 35 qm großer
Terraffe . nebst reichlichem
Zugehör , auf 1 . Oktober in
vermieten . Einzusehen von
11—1 und 3—5 Uhr.

Näheres Hirschstrasse 84
im Kontor . 12575*

6Wt 4 zdm«-Mmig
mit Balkon , Veranda , Badezimmer
Waschküchenanteil u . sonstiges Zu¬
behör , ohne vis-ä-vis , in ruhiger
£ aae, zu vermieten. 11034*

Näheres Sommerstrasse 10 , pari .

Schöne 4 zimiemdmig
auf 1 . September bezw . Oktober
zü vermieten .

Näheres Gartenstrahe 8.
Querbau , 1. Stock . 11391*

Uorkstrafte 17
2 . Stock , eine hübsche , große 4-
Zimmer - Wohnung mit Zubehör
auf sofort zu vermieten .

Näheres bei Herrn Weber im 5.
Stock daselbst. 7857»

SmboWt. l7
Wohnung mit Erker u. Veranda
per sofort oder später zu ver¬
mieten . 10881*

Schöne Wohnungen ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche
und Zubehör , sind zum 1 . Oktober
zu vermieten . Näh. Betlchenstr . 7.
Hinterhaus . 10882*

Zu vermieten !
In meinem Hause Rheinstr . 105

ist auf 1. Oktober d. I . eine schöne
3 Zimmerwohnung
infolge Versetzung des Mieters zu
vermieten . 12674.3.3

Näheres Rheinstraße 21 , 2. St .
3 -Zimmerwohnung

Sovbieustrasse 126, 5. Stock, per
1 . Oktober zu vermieten .

Näheres daselbst Eckladen oder
Klauprechtstratze 9, II. 11554*

Gartenwohnung
Zimmer und Kücke auf 1 . Oktor.

zu vermieten . Näheres 12696*
Kölreuterstr . l . ArchitektHerrmann

Luifenstr . 12- 6th
sind K Wohuunae » mit je 2 bis
3 Zimmern , Küche und Keller per
1 . Septbr . oder 1 . Oktober an an¬
ständige Leute zu vermiet. 12663

Näheres Vorderbaus 3. Gtmt

Swöne 1 Zimme . Wohnung samt
Zubehör an 1 oder 2 Persi , auch
zu Büro geeignet , auf 1 . Septbr .
od. I . Okt. zu verm . Näh . Ludwig»
Wilhelmstr. 18. 2 . St . B25596.2 .2

Turlacher Allee 29a ist eine schöne
5 Zimmerwohn, mit Ber . , Badez . u.
reich !. Zubeb. auf 1 . Okt . zu verm.
Preis 740 Mk. Nah , pari . B^ 3.3

Kaiserstr. 14a , im Seitenbau , eine
3 Zimmerwohnung mit Kammei:
perl . Oktober zu vermieten . Preis
m . 310 .—. 5825595 .3 .3

Karlstraße 25 sind im 4 . Stock des
Hinterh . 2 Zimmer , Küche und
Keller sofort od . später zu vermiet .
Näh , i . Metzgerladen. B25741

Maxaubahnstr . 45 Dreizimmerwoh¬
nungen mit gr . Balkon u . Veranda
u . sämtl . Zubehör per sofort oder
später zu vermieten . Näh . Neu¬
bau Stlx , Gluckstr., oder im Haus ,
2, Stock , rechts. 5825475.3.3

Rudolfstraße 15 sind zwei elegante
Wohnungen von je 4 Zimmer ,
Bad, Balkon u . Zugehör auf 1.
Okt . und eine per sofort zu ver-
mieten . Näh , daselbst i . Laden .

Schützenftr . 88, 4 . St ., Mansarden -
Wohnuna von 2 oder 3 Zimmern
auf 1 . September zu vermieten .
Zu erjr . im Laden . 5825864 .2 .2

sovhienstrasse 126 , 2. St . rechts .
schöne 4 Zimmer -Wohnung mrt
Bad per 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres im Eckladen daselbst oder
Klauprechtstr. 9 . 2 . St . 11555*

Tullaftraße schöne 3 Zimmerwoh -
nung im 2. Stock, mit Balkon u.
Mansarde , im 4. Stock 3Zimmer -
wobnung mit Kammer per 1 . Okt.
u. 2 Zimmerwohnung pari , auf 1 .
Septbr . zu vermieten . Näheres
Tullaftraße 74 , 6 . St . B25502 .3.3

Uhlandstrasse 15 sind zwei schone
2 Zimmer - Wohnungen auf 1 .
Okt ., evtl, eine sof . , zu vermieten .
Näh. 3. Stock lks . B25839 .3 .2

In Durlach
habe 3 u. 4 Zimmerwohnunge «
per sofort, auch zum 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres Veilkhenstr . 7
in Karlsruh e._ 10883*

Hotel-Restaurant

sind per 1 . Okt. 3 fein möblierte

Zimmer “ i
zu vermieten . Zentralheizung ,
Gasbeleuchtung, auf Wunsch Mil
voller Pension . Zu erfragen bei

Karl Weigel , Tivoli »

iiMJelnSttiir
mit separatem Eingang und Bad -
aelegenheit, in ruhigem Hause , eine
Treppe hoch , bei jungem Ehepaar
aus sofort oder später zu vermieten .

Offerten unter Nr . 5825183 an die
Expedition der „Bad . Preffe "

. 3.3
Fein möbl. Zimmer mit sep . Ein -

gang auf 1. Sept . zu vermieten .
B25608 .4 .4 Sternstr . 16 , 3. St .

Gut möbl. freundl . Zimmer mit
guter Pension auf 1 . Septbr . bei
kleiner Familie nur an Herren zu
vermietest. 5825646 .3 .3

Gerwigstratze 56, Hth^ . 2 . St . lks.,
ist ein Zimmer an Arbeiter zu
vermieten. ' 5825798 .2 .2

Hirschstratzv 25 , Hths ., 2 . St . , ist
ein gut möbl. Zimmer per sofort
cd . 1 . Sept . zu verm . 5825629 .2.2

Karlstraße 48. 2 Treppen , ist gut
möbliertes Wohn - untz Sckluf »
zimmer in ruhigem Haushalt zu
vermieten ._

Karl- Wilhelmstr . 12, 3. St . , Äohn -
u . Schlafzimmer , gut möbliert ,
mit Balkon u . Klavier an besseren
Herrn zu vermieten . B25478 .5.5

Kreuzstr. 16, eine Treppe hoch, er-
hält solider Arbeiter Kost n. Woh-
nung zu billigem Preis . B' ^ 3.2

Leopoldstr . 20, 3 . Stock, ist per so-
fort oder später ein großes , sehr
gut möbliertes Zimmer mit bester
Pension zu vermieten . 5825754 .3 .2

Marienskr. 59, 3. Stock,, links , ist
ein möbl. Zimmer an solid. Herrn
oder Fräulein sofort oder 1 . Sept .
zu vermieten ._ 5825479 .33

Zährtnaerstr . 63, nahe d . Marktpl .,
Hhs., 1 Tr . rechts , ist gut möbl .
Zimmer ohne vis -ä-vis mrt Aussicht
in Gärten zu vermiet . B25695 .5 .2lll V3JUI.lClt (jü DCUUIU .
2 unmöbl . Zimmer mit Wasser -

leitung per 1 . Oktbr . zu vermieten .
'825877 Körnerftr . 10, 3, St .Körnrrstr . 10, 3, St .
Mühlburg , Hardtstr . 8, ist ein
freundliches Zimmer , Küche,
Keller auf 1. Sept . zu verm . Näh .
daselbst im Laden . B25607 .5.4

it Gesuche .
Ruhiger Mieter sucht zum 1 . Ok¬

tober d . Js . gut ausgestattete
« errenwohnung-

Wohn -,sowieSchlafzimmer,Schreib¬
tisch , mit tunlichst separatem Ein¬
gang. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 7223a an die Expedition
der . Bad. Presse" erbeten . 0.2
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Luft- u .
So» ny Karlsruhe

«jn Dammerstock -Weg . südlich des künftigen neuen Hauptbahndofes .Täglich geöffnet von halb 7 Uhr vorm , bis Eintritt der Dunkelheit .Tageskarten für Erwachsene 30 Pfg . (5 Bäder ; 1 Mk .»Kinderlarten 10 Pfg . Abonnements billiger . 6141 '

Dr . Ihm , Frauenarzt
von der Reise zurück« 12604

Mein Bureau befindet sich jetzt im Hause

Kaiserstr . 182 , 3. Stock
gegenüber der Hauptpost . 12573

Dr. Ellenbogen , Rechtsanwalt .

Antwerpen ]

Musik - Mmten
.

Wegen Auflösung eines ganzen Warenlagers müssen schnellstensspottbillig verkauft werden :
Orcheftrions , große und kleine, für elektrischen Betrieb undGewickits -Aufzug , prachtvolle, modernste Stücke, elektrische Klaviere .Musikwerke aller Systeme . Phonographen . Warenverkaufs -Automaten . — Verlangen Sie Prospekt . 10717*

Automatenhalle Karlsruhe . Baden , Kaiser - Passage 5, 2. Stock .

Auskunft erthril«
Rici). Graeöener, * |

in Karlsruhe ,
Kaiserstr . 199a, Sing. Waldstr.

XII . Platz. Lotterie'S .1
1.8er. z.Heb.d.P£erdezuchtetc. * ä
IiOS© ä I Mark« Js

c o

nur 30000 fc c
15 ®
LS '«L

ÜSTäMOOO ■8 j =
LS <

LLk-S: 8000 iO “*

LS «. 6000 cnr- «r
Z L

Bai * Geld S o— CO
n. Musgalw d Verlosungsbastlminnngsn
Ziehung , 25 .August 1911.
Lose 4 1 Mk., 11 Lose 10 Mk.(Porto u. Liste nach auswärts30 Pf . extra) empfehlen
in Karlsruhe : Carl Götz ,

Z ui
'S o
co O

1 I

Automobile
Tourenwagen
Stadtwagen

Geschäftswagen
Lastfahrzeuge
Motordroschken
Motoromnibusse

Las-, Benzin - , Benzol-, Rohöl
(Diesel)- u. Petroleummotoren.
Sauggas-Anlagen für Anthrazit,

Braunkohlenbriketts,
Holzkohlen und Torf. Fahrbare
Motoren für landwirtschaftliche
Zwecke und für Betrieb von

Baumaschinen , Bandsägen,
Kinematographen etc.
Beleuchtungswagen,
Umsteuerbare

Schiffsdieselmotoren .

Benz & Cie. Rheinische
Gasmotoren-Fabrik MannheimI ) Aktiengesellschaft,

Vertretung für Automobile :

Automobil -Zentrale Ernst Schoemperlen
Karlsruhe « 3128a.24 .10

i ■ " \ \
MMltiirkil

samt Zubehör

Haustüren ,
Glasabschlüsse rc.

12474 billigst bei 10.2

Mim k 3011« A.-8.
für Bau - u. Kunsttischlerei

Karlsruhe i. B .fr. Reisig, Heidelberg . Damen nnö Herren
Fabrikation aller Arten GäfUtl ^ SeSSi ^ .

Spezialität : Weinessig . 6546a.! 3 .5

verlangen gratis Anleitung zur I
Hchönheits- und Körperpflege auf l
wissenschaftlicher Grundlage von I
Alleiniabr . 63§7a .10 .31C. Blecher , Leipzig 167.

B Kunstholz-Lasträder

aus einem Stück hergestellt , ohne Naht und Ver¬
bindungslaschen , kein Verziehen , Klapprig - oder
Bocklahmwerden, mindestens doppelte Lebensdauer -

Wo nicht bekannt, 3 Monate auf Probet Schmiede¬
meister erhalten Vorzugspreise , man sichere sich
daber den All6lll a V6rtri6ll « 6582a

Reimsnugs" uÄ Sortiermaschmen -Werke A.-8.
Eisenadi. Köln a. Sh. Posen.

Amerik . Brillant
Glanz Stärke
mit

(- rHAkt .- Ces .r-4—I

Globus
gibt die
schönste

Plattwäsche

(mit und ohne Tür -
chen), für Beerwein ,Most re. verkauft
brllkgft 10934*

L . Miedermayer , Karlsruhe .Kaiser -Allee 27 .

Feinste Tafelbutter,Güte anerkannt — liefert in Post-und Bahnsendungen B23812.10.8W . Schnetzer junior «Kempten im Allgäu 41.

Prima ' Apfelwein
goldklar, liefert in Leihfässern von40 Liter an zu 24 Pfg . per Liter ,Reinetten zu 3v Pfg . per Liter . |

Köhler & Berger ,
Apfelwein- Kelterei Btthl i . B .
Lieferanten vieler Sanatorien und
20 .9 _ Hotels ._ 6620a

r
Rheinische Treuhand - Gesellschaft A.-G. Mannheim &.

7
vimübernimmt Revisionen , Bilanz-Prüfungen , Sanierungen , Liquidationen, Vermögens -

Verwaltungen , Testaments -Vollstreckungen , Vermittlung von Gründungen und
sonstige Treuhändergeschäfte . 11490a

^ --- --------- Unbedingte Verschwiegenheit zugesichert . - --- ----- ---

Jede Zigarre ein Gedicht.

Tiinc/i « das Beste was Ihnen in dieser PreislageLS KJ all All » lUKJ geboten werden kann . . ... - -»»

10 Stück 1.20 Mk.
geboten werden kann ,

Kistdiea (50 Stack) 5.70 Mk.

Paul Riegel , Karlsruhe,
Kori' S “ T e 20' 1

Pnoliil - ADMt,
Kühlungs - , Luftreinigungs - und I
Desinfektionsspritze , m . ozonreicher I
Tannenwaldluft , in versch. Größenempfiehlt General -Vertretung

Arthnr Schüler , 67Ma i
Ettlingen i. B. — Telephon 43. (

Referenzen zu Diensten .
Erste 10 451

Karlsruher
Leiternfabrik

H . Raible ,
Bismarckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Grösse
fiauibaltungs- «.
6e$cftäft$ ieitcni,
Ocstamomteiter ,
Scbicblcitcrn .

Mess) tien u.NivJller-
. . lalle 1 1. best . Ausfii &r.

Acliten Sie
beim Einkauf Ihrer Brikets 6338a

genau , aufdie Marls .e =

Reinlichster Hausbrand
Billiger als Kohlen u. Koks«

Jedes llriket trägt den Stempel , ,
Hüten Sie sich vor dem Ankauf fremder ,

minderwertiger Briketmarken .
Unionbrikets sind in fast sämtl . Karlsruher Kohlenhandlungen erhältlich.

DerSieger
im Wetlfluge um die
ü unst des Riblibums ist der

/ YüjfVBouillon -
\ MJ Würfel

derComp - LIEBIG.
Haupivorzüge :

Sduietlste und bequemste tferwentaf.
Preis «5 Pfg.

Patentanwalt
Dr . S. Hauser, Strassbirg i. E.
Hohenlohestr 22,1 ., Tel. 1757

Tauzlehr-Jnstitnt
(Saal im Hause) W *

H . Vollrath
235 Kaiserstraffe 235 .

(Einzelunterricht jederzeit .)

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
«. Frauenkleider . Stiefel . Uhren ,Gold . Silber u. Brillante ». Mili¬tär -Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten . ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke nnd zahlehierfür , weil das grötzte Geschäft ,mehr wie jede Konkurrenz . Geff .Offerten erbittet 16754
An- it. Derkaussgeschast
Tel . 2015 . Markgrafensir . 22 .

ich wie Schnee
wird Ihre Wäsche, wenn Sie dieselbe mit Seifenwolle

„Famosin“
waschen . Allerneuestes und fettreichstes Waschmittel

ist frei von allen der Wäsche
amOSm schadlichenBestandteilen. aar .9f m Muiuum rein mit einem Fettgehaltvon ca. 70 "ja

schont die Wäsche , erhält die
«* F amos n Sorben »n natürlicher Frische*** und ist sparsam im Gebrauch.

Alleinige Fabrikanten: 1358*

J.Welcker & Buhler

liefert großes Möbelgeschäft am
hiesigen Platze einzelne Möbel so¬wie komplette Aussteuern

auf Teilzahlung
ohne Erhöhung des Caffapreises ,an Beamte ohne jede Anzahlung .Offerten unter Nr . 11480 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 12.9
' «ACH PROFESSOR GRAHAM:/

„ ffatnojm " 8ef. flefOh. „Farnosijt" Bef , gesch .

Hühner . In allen einschl. Geschäften zu haben. ,beste Eierlegerl
der Weit . Per - 1

^ klang . Sie Ka- l
talogumfi^ «^ ^ j^ ^ ^ tten ie-er Att mderDÄLr̂ d r̂Ä^Hreff^Hainstadt Nr . 81 (Baden ). 59g7a*

ägt den schwächsle Magen*schon morgens früh .
TLlU Ifu WSSi

Hermann Munding, Kaiserstrasse 110
Victor Merkle, Kaiserstrasse160. (a^alean Kissel , Holl ., Kaiserstrasse 150 .

Pfälzer
MMbelno. zir. MS -
Mlmrloffel

(Kaiserkrone)
I^ WkWoilI - NM-
bei Waggonladung nach Ueberein-
kunft . Knoblauch, neuen , per Ztr .Mk . 18.— , Meerrettich , gute Sorte100 Stück 8 Mk . offeriert 309a*

Joseph Lechner ,
Landesprodukten - Versandhaus ,Herxheim . Pfalz ,

Telephon Nr . 81 , Amt Rülzheim .
‘ftfltttPtt finden fr . Aufn. Rat

bei deutsch . Hebamme.Off. E . Mouzin, Rue de Lacou 78 ,Nancy, Frankreich . 7165a.3 .3
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